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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 1./2. Juli 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten.
Hier erhält man zunächst Informationen über den diensthabenden
Augenarzt und seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch
mit dem Mediziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an
diesen weiterverbunden.
Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der
Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale
durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9 , bei EP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33
57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
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Einstellungsvoraussetzung:
Abschluss des schulischen Bildungsabschnitts im Rahmen der Ausbildung zur/zum staatlich
anerkannten Erzieher/in.
Ausbildungsdauer: 1 Jahr

In diesem Ausbildungsberuf ist ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
unerlässlich.

Sofern Sie Interesse an einer Ausbildung in diesem Beruf haben und in einem leistungsfähigen Team
arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Ab 1. August 2018 bieten wir Plätze für
Berufspraktikanten/innen

im Rahmen des Bildungsganges für Erzieher/innen
in unseren Kindertagesstätten an.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15.08.2017
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Frau Simone Thurn
57609 Altenkirchen (Westerwald)

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft: Simone Thurn,
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Telefon: 02681/85-237; E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir bilden aus!
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Bei der Verbandsgemeinde Altenkirchen (Westerwald) ist die Stelle

der/des hauptamtlichen Bürgermeisterin/Bürgermeisters
zu besetzen.
Der bisherige Amtsinhaber ist seit 1. Dezember 2016 Mitglied des Landtags von
Rheinland-Pfalz und ab diesem Zeitpunkt aus seinem Amt als Bürgermeister aus-

geschieden. Die Stelle ist somit unmittelbar nach der Wahl zu besetzen. Zur Verbandsgemeinde
Altenkirchen (Westerwald) gehören 42 Ortsgemeinden mit rund 23.000 Einwohnern. Sitz der
Verbandsgemeindeverwaltung ist die Kreisstadt Altenkirchen (Westerwald).
Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister wird am Sonntag, dem 24. September 2017, unmittel-
bar von den wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern der Verbandsgemeinde Altenkirchen
(Westerwald) für eine Amtszeit von fünf Jahren gewählt (Urwahl). Die Amtszeit wurde von der
Kreisverwaltung Altenkirchen im Hinblick auf eine mögliche künftige Fusion der Verbandsge-
meinden Altenkirchen und Flammersfeld festgelegt. Hat bei der Wahl am 24. September 2017
keine Bewerberin/kein Bewerber mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten, findet am
Sonntag, dem 15. Oktober 2017, eine Stichwahl unter den beiden Bewerberinnen/Bewerbern
statt, die bei der ersten Wahl die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben.
Wählbar zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister ist, wer
- Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes oder Staatsangehörige/r ei-

nes anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union mit Wohnsitz in der Bundesrepublik
Deutschland ist,

- am Tag der Wahl (24. September 2017) das 23. Lebensjahr vollendet hat,
- nicht von der Wählbarkeit im Sinne des § 4 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz ausgeschlossen ist
sowie
- die Gewähr dafür bietet, dass sie/er jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung

im Sinne des Grundgesetzes eintritt.
Nicht gewählt werden kann, wer am Tag der Wahl das 65. Lebensjahr vollendet hat.
Die/der Gewählte wird in das Beamtenverhältnis auf Zeit berufen. Die Besoldung richtet sich
nach der Kommunal-Besoldungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz. Danach ist das Amt
den Besoldungsgruppen B 3/B 4 zugeordnet. Neben der Besoldung wird eine Dienstaufwands-
entschädigung gewährt.
Unabhängig von einer Bewerbung auf diese Ausschreibung ist zur Teilnahme als Bewerberin/
als Bewerber an der Wahl die Einreichung eines förmlichen Wahlvorschlags durch eine Partei
oder Wählergruppe oder als Einzelbewerberin/Einzelbewerber nach Maßgabe der Bestimmun-
gen des Kommunalwahlgesetzes und der Kommunalwahlordnung erforderlich. Es wird darauf
hingewiesen, dass Wahlvorschläge spätestens am 7. August 2017, 18 Uhr, einzureichen sind
(Ausschlussfrist). Weitere Einzelheiten ergeben sich aus der Aufforderung zur Einreichung von
Wahlvorschlägen, die der Wahleiter spätestens am 69. Tag (17. Juli 2017) vor der Wahl im Mittei-
lungsblatt der Verbandsgemeinde Altenkirchen(Westerwald) öffentlich bekannt macht.
Mit der Bewerbung kann das Einverständnis erteilt werden, dass die Verbandsgemeindever-
waltung politische Parteien und/oder Wählergruppen über den Eingang der Bewerbung infor-
miert und/oder ihnen Einsicht in die Bewerbungsunterlagen gewährt; das Einverständnis kann
auf eine oder mehrere Parteien und/oder Wählergruppen beschränkt werden. Die Abgabe oder
Nichtabgabe einer solchen Erklärung hat auf das ordnungsgemäße Einreichen einer Bewerbung
keinen Einfluss.
Bewerbungen werden erbeten bis zum 20. Juli 2017 (keine Ausschlussfrist) an:

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen(Westerwald)
- Bürgermeisterwahl -

z. Hd. des Wahlleiters Herrn Heinz Düber
Erster Beigeordneter

Rathausstraße 13
57610 Altenkirchen(Westerwald)
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OBSTBAUMSCHNITTKURS in Altenkirchen

Sie haben alte Obstbäume? Dann ist der Sommerschnitt-

kurs für Sie genau richtig! Nie wieder Wassertriebe!!

Für Fortgeschrittene! Gäste von außerhalb gern willkommen.

Zuerst 2 Stunden Theorie + Mittagspause in 57610 Altenkir-

chen, In den Gärten 5. Danach Praxis im Erhaltungs- und

Verjüngungsschnitt an Obstbäumen ab 15 Jahren auf den

NABU-Streuobstwiesen.

Leitung: Obstschnitt-Fachmann Harry Sigg vom NABU AK

Termin: Samstag 8. Juli, 10-17 Uhr

Veranstalter: Naturschutzbund Altenkirchen in Zusammen-

arbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde Altenkirchen

Kosten: 15,- Euro für Mitglieder, 20,- Euro für Gäste

Anmeldung: bei Harry Sigg, Tel. 02681-989992 oder bei

Olaf Riesner-Seifert von der Naturschutzbehörde AK

02681-812652 oder UNB@kreis-ak.de

Wir feiern

50 Jahre Hardt-Orgel
in Almersbach

und laden Sie und Euch herzlich ein zum

Festkonzert
am Sonntag, 2. Juli 2017, um 16 Uhr

in der Almersbacher Kirche

Vortrag und Orgelkonzert von
Kreiskantor Johann-Ardin Lilienthal

Der Eintritt ist frei.
Am Ausgang wird um eine Spende für die

Kirchenmusik im Ev. Kirchenkreis Altenkirchen gebeten.

Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen (Verkauf) vor der Almersbacher Kirche

im Anschluss an das Konzert.
Der Erlös aus dem Verkauf ist für die Reinigung und
Sanierung der Oberwambacher Orgel bestimmt.

Kultur -/
Jugendkulturbüro
Haus Felsenkeller e.V.

Jugendkunstschule Altenkirchen
www.jukusch-ak.de
Koblenzer Straße 5
57610 Altenkirchen

Anmeldung und Infos:
E-Mail: info@jukusch-ak.de
Tel. 02681 986944

white
colored
days

Ulrich
Summerer
Workshop Malerei
Sa. 19.08. - So. 20.08.
Sa. 26.08. - So. 27.08.

Spurensuche
Zwei ausgiebige Mal-Wochenende mit Ulrich
Summerer. Das Atelier der Jugendkunstschule
steht von 9 bis 20 Uhr offen für inspirierenden
Begegnungen mit Menschen und der Malerei.
Beginn: Samstag 19.08., 9 Uhr
Werkschau: Sonntag 27.08., 17 Uhr
Kostenbeitrag: 110 Euro.
Leinwände, Papier, Farben und
einfache Pinsel werden bereitgestellt.

Termine: Mo. 31.07.- Sa. 05.08.2017
jeweils 10 – 18 Uhr; So. 06.08.2017, 10 - 14 Uhr
Workshop mit Annette Stachs: Mo. und Di.
Organisation: Coya Müller
Kostenbeitrag: 120 € (Atelierzeit ohne Material),
Selbstverpflegung wird in der Gruppe organisiert.

Übernachtungs-
möglichkeiten
können arrangiert
werden.

Experimentelle Malerei für Frauen

31.07.–
06.08.
2017 Mit Anette Stachs
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(Diese Auflistung dient lediglich der Orientierung ohne Anspruch auf Vollständigkeit.. Alle Angaben ohne
Gewähr)

Fr. 30.06.17, 17:30 Uhr: Toskanische Nacht Das Highligt vor den Sommerferien in Altenkirchen Ort:
Innenstadt Altenkirchen, Veranstalter: Aktionskreis Altenkirchen e.V. - Kölner Straße 13 - 57610 Altenkirchen -
Kontakt:02681-988838

So. 02.07.17, 14:00 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet Ein Besuch in die Geschichte unserer
Region Ort: Museumsscheune Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege
e.V.

So. 02.07.17, 14:00 Uhr: Turmbesteigung heute möglich Öffnung des Bismarckturms in Altenkirchen Ort:
Altenkirchen Bergstr., Veranstalter: Förderverein Bismarckturm e.V., 57610 Altenkirchen

Fr. 07.07.17, 09:07 Uhr: Sängerfest "105 Jahre" Chorgemeinschaft Busenhausen-Kettenhausen Ort:
Busenhausen Ortsmitte, Veranstalter: Chorgemeinschaft Busenhausen-Kettenhausen

Fr. 07. + 08.07.17, 13:00 Uhr: Dressur- und Springreitturnier Ort: , ZRFV Altenkirchen und Umgebung
1921 e.V. Veranstalter: Zucht-, Reit- und Fahrverein Altenkirchen e.V

Sa. 08.07.17, 09:00 Uhr: Reparatur Cafe im Mehrgenerationenhaus Altenkirchen Ort: Wilhelmstr. 10,
Altenkirchen - Mittendrin Veranstalter: Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Altenkirchen

Sa. 08.07.17, 10:00 Uhr: 40 Jahre Modellfluggruppe Neitersen e.V. Große Modellflugshow am 08. und 09.
Juli 2017 Ort:, Modellflughafen - Neitersen Veranstalter: Modellfluggruppe Neitersen e.V.

So. 09.07.17, 08:30 Uhr: Dressur- und Springreitturnier Ort: ZRFV Altenkirchen und Umgebung 1921 e.V.
Veranstalter: Zucht-, Reit- und Fahrverein Altenkirchen e.V

So. 09.07.17, 10:00 Uhr: 40 Jahre Modellfluggruppe Neitersen e.V. Große Modellflugshow am 08. und 09.
Juli 2017 Ort: bzw. Gemeindehaus, Modellflughafen - Neitersen Veranstalter: Modellfluggruppe Neitersen e.V.

So. 09.07.17, 14:00 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet Ein Besuch in die Geschichte unserer
Region Ort: Museumsscheune Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege
e.V.

So. 09.07.17, 15:00 Uhr: Musikalischer Kaffeeklatsch geöffnetFrauenchor Mehren Ort: Marktstr. 31,
Veranstalter: Frauenchor Mehren

Mi. 12.07.17, 14:00 Uhr: Wandern im Altenkirchener Westerwald Halbtagswanderung - mit Wanderführer
Franz Weiss Ort: jeweils im Umkreis von 25 km ab Altenkirchen Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen,
Hohlweg 4, 57614 Fluterschen, Kontakt: 02681-3261

So. 16.07.17, 14:00 Uhr: Historisches Quartier „ Ort: Historisches Quartier, Altenkirchen - Historisches
Quartier Veranstalter: Förderverein Bismarckturm Altenkirchen e.V.

So. 16.07.17, 14:00 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet Ein Besuch in die Geschichte unserer
Region Ort: Museumsscheune Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.

Fr. 21.07.17 bis Mo. 24.07.17, Uhr: Schützenfest in Marenbach \SV Im Grunde Marenbach\" Ort:
Schützenhaus Veranstalter: SV im Grunde Marenbach

So. 23.07.17, 14:00 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet Ein Besuch in die Geschichte unserer
Region Ort: Museumsscheune Helmenzen, Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.

Sa. 29.07.17, 08:30 Uhr: Ganztags-Wanderungen im Altenkirchener Westerwald mit Wanderführer Adolf
Seiler Veranstalter:Westerwald-Verein Fluterschen e.V. Fluterschen - Kontakt: 02681-4325

So. 30.07.17, 14:00 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet Ein Besuch in die Geschichte unserer
Region Ort: Museumsscheune Helmenzen, Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und
Brauchtumspflege e.V.
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MONTAG 24. Juli 2017 ca. 20 Uhr
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Hallenbad geschlossen
In der Zeit von Montag, 26. Juni 2017,
bis einschließlich Sonntag, 9. Juli 2017,
bleibt das Hallenbad wegen Grundreinigung
geschlossen.

Foto: K. Müller

Bürgermeisterwanderung in Mammelzen und Sörth bei strahlendem Sonnenschein
Bei strahlendem Sonnenschein hatten sich die Ortsbürgermeister
der Verbandsgemeinde Altenkirchen zusammengefunden, um in
Feld und Flur der Gemeinden Mammelzen und Sörth zu wandern.
Gastgeber waren in diesem Jahr die Ortsbürgermeister Dieter Rüt-
scher, Mammelzen, und Walter Fischer, Sörth, mit ihren Ortsge-
meinderäten. Besonders freuten die beiden Gastgeber sich, auch
zwei ihrer Amtsvorgänger, Karl Rabsch aus Mammelzen und Erich
Müller aus Sörth, an diesem Tag zu begrüßen.
Bei der ersten Station der Wanderung erläuterte Dieter Rütscher
die Funktion des herrlich gelegenen Mammelzener Weihers als
Naherholungsgebiet und berichtete, dass 2020 eine größere
Sanierung vorgesehen ist. Mit einem Shuttle-Dienst, dessen Fahr-
zeuge von der Fa. Ramseger zur Verfügung gestellt wurden, ging
es nach Sörth. Dort stellte das Ehepaar Hartmut Gaul und Elke
Überlacker-Gaul ihr Unternehmen vor, das 2015 sein 60-jähriges
Betriebsjubiläum feierte und in den Segmenten Fenster, Haustü-
ren, Markisen und Rollläden, tätig ist. Beim Gang durch den Ort
zeigte Ortsbürgermeister Fischer den kürzlich sanierten Friedhof
und das am Ortsrand gelegene Neubaugebiet „Im Hübelsgarten“.
Nachdem zu Beginn der Entwicklung des Baugebiets die Nach-
frage nach Grundstücken schleppend verlief, ist zwischenzeitlich
ein positiver Trend erkennbar. Schließlich nahm die Gruppe die
Gelegenheit wahr, sich im Dorfgemeinschaftshaus bei Kaffee und

Kuchen zu stärken. So manchem fiel es schwer, die leckere Aus-
wahl aus dem Kuchenbuffet auf nur einige Stücke zu beschränken.
Wie Walter Fischer erklärte, ist das Dorfgemeinschaftshaus mit
der im ersten Geschoss liegenden Wohnung aus dem ehemaligen
Schulgebäude der Ortsgemeinde entstanden.
Weiter ging es bergauf durch den Wald in Richtung Mammelzen,
teilweise mit malerischem Ausblick auf Sörth. In Mammelzen ange-
kommen, stellte Firmeninhaber Rainer Ramseger sein Autohaus
vor. Er erinnerte an die Anfänge mit dem Betrieb einer Tankstelle
und schilderte die weitere Geschichte des Familienunternehmens
bis zu den heutigen Tagen.
Bei der weiteren Ortsbegehung durch die Gemeinde konnten die
Teilnehmer den neu erbauten schmucken Brunnen im Ortsteil Hüt-
tenhofen bewundern und sich mit „Original Hüttenhofener Brun-
nenwasser“ stärken. Bevor es zum gemeinsamen Abschluss ins
Dorfgemeinschaftshaus ging, zeigte Ortsbürgermeister Rütscher
den Wanderern die neue Friedhofshalle, die auch mit künstleri-
schen Elementen versehen wurde.
Ein schöner Wandertag fand so sein Ende. Ein besonderer Dank
ging noch einmal an die beiden Ortsbürgermeister Dieter Rütscher
und Walter Fischer mit ihren Ortsgemeinderäten für die hervorra-
gende Organisation und an die heimischen Firmen Überlacker und
Ramseger.
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Die Kindergartenzeit ist eine sehr spannende Zeit. Man-
che der Kinder besuchen unsere Kita vier Jahre. Das
letzte Kindergartenjahr ist daher immer ein ganz Beson-
deres.
Neben der klassischen Übernachtung waren die Kinder
im „Zahlenland“ unterwegs. Hier lernten sie den Zahlen-
raum 1-10 spielerisch kennen. Den Abschluss des „Zah-
lenlandes“ bildete der Besuch des Minimathematikums
in Gießen. Dies ist ein auf technische, mathematische
und physikalische Eigenschaften ausgestattetes Mit-
machmuseum, indem die Kinder viel ausprobieren dür-
fen.
Der nächste Ausflug fand im Schwimmbad in Hachen-
burg statt. Unsere acht mutigen Wasserratten zeigten,
was sie so alles konnten. Die Rutsche dort war natürlich
das Highlight und auch das Eis durfte nicht fehlen.
Ein paar Tage später ging es dann ins Junge Theater
nach Bonn. Ganz schön spannend war schon die Zug-
fahrt dorthin. Im Theater gab es dann den „Grüffelo“ zu

sehen. Nach der Veranstaltung konnten die Kinder ein
Foto mit den Darstellern auf der Theaterbühne machen.
Der letzte Ausflug findet im Kletterwald in Bad Marien-
berg statt. Hier befindet sich in einem abgetrennten
Bereich das Kletterland „Klettermaxe. Nach einer kurzen
Einführung über die Sicherheitsregeln und den Umgang
mit Helm und Klettersteigset dürfen die Kinder losklet-
tern. Die verschiedenen, freihängenden Elemente sind
unterschiedlich anspruchsvoll, somit bekommen die Kin-
der die Möglichkeit, sich ihren Weg selbst auszusuchen.
Nach einen Picknick auf dem Spielplatz darf natürlich
der Streichelzoo nicht fehlen.
Zu guter Letzt steht noch die Abschiedsfeier der Schlau-
füchse und ihrer Familien von unserer Kita an. Ein wich-
tiges Kapitel im Leben der Kinder endet und ein neues
wird beginnen.
Wir wünschen unseren Schlaufüchsen und ihren Fami-
lien für die Zukunft alles Gute.

Die Schlaufüchse der Kita Goldwiese
erlebten spannende Ausflüge
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LTENKIRCHEN
www.ak t i o n s k r e i s - a l t e n k i r c h en . d e

Kunst I Ku l t u r I Ku l i na r i sches

LTENKIRCHEN
www.ak t i o n s k r e i s - a l t e n k i r c h en . d e

30.Juni

Fachgeschäfte verkaufsoffen bis 22:00 Uhr

Freitag, 2017
17:30 bis
24:00 Uhr

15.

Buntes toskanisches Markt treiben
in der ganzen Innenstadt

bei italienischer Live-Musik.

A U S S T E L L U N G

Atelier Marlies Krug I Wilhelmstraße 11 - 13 I 57610 Altenkirchen
Mobil: 0175-2433456 I m.krug@karl-krug.de I www.marlies-krug.de

WARTEN
Malerei & Gedichte

VA L E R I E F R E Y N

F r e i t a g , 3 0 . J u n i 2 0 1 7
V e r n i s s a g e 1 9 U h r

E i n f ü h r u n g : M i c h a e l R u o f f
M u s i k : S i m o n Z e n z e n , G i t a r r e & G e s a n g

Anlässlich der toskanischen Nacht

15. Toskanische Nacht in Altenkirchen
Die Toskanische Nacht in Altenkirchen ist zur liebgewordenen Tradi-
tion geworden. Die besondere Atmosphäre in dieser Nacht ist für viele
der lang ersehnte Urlaubsbeginn und für die Daheimgebliebenen bie-
tet sie ein Urlaubsflair in der eigenen Stadt. So auch dieses Jahr am
Freitag, 30. Juni, ab 17.30 Uhr.
An diesem Abend treffen sich in der Altenkirchener Innenstadt
Freunde und Bekannte, denn sie wissen, hier verbinden sich Kultur,
Kunst und Kulinarisches.
Altenkirchen verwandelt sich in eine große Piazza, die Geschäfte
haben bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Nahezu jedes Geschäft lockt mit
kleinen Aktionen, die Altenkirchener Gastronomie hat leckere Speisen
nach südländischen Rezepten vorbereitet. Ob süße oder herzhafte
Leckereien, Wein oder Prosecco, es ist für jeden Geschmack etwas
dabei. Begleitet werden die Besucher von original italienischer Live
Musik auf 5 Bühnen. Ganz besonders freuen wir uns in diesem Jahr
u. a. auf den sizilianischen Liedermacher und charismatischen Poeten
Pippo Pollina mit dem Palermo Acoustic Quintet. Mit seinem neuen
Album „Il sole che verra“ kommt er im Rahmen seiner Tournee 2017
auch nach Altenkirchen auf die „Piazza Castello“ (Bühne Schloßplatz).
Auf vielfachen Wunsch werden dieses Jahr auch wieder die Ombre di
Luci, die „falschen Italiener“, für unsere Gäste spielen. Bei ihren ori-
ginellen Liedern aus eigener Feder, ihrem Humor und ihren leiden-
schaftlichen Texten bleibt kein Auge trocken, kein Fuß steif, kein Lach-
muskel unberührt. Dieses Jahr im unteren Bereich der Fußgängerzone.
Weitere musikalische Leckerbissen finden Sie in der gesamten Wilhelmstraße.
Feiern und genießen Sie mit uns, dem Aktionskreis Altenkirchen, die 15. Toskanische Nacht! Der Eintritt ist frei.

Spannendes und Delikates im Unikum zur Toskanischen Nacht
Bei 120 regionalen ProduzentInnen gibt es immer allerhand zu entdecken. Zudem gibt es an diesem Abend ver-
schiedene Kostproben (regionaler Apfelsaft, Eierpfanne, alkoholische Köstlichkeiten und anderes mehr). Anja Eich
zeigt die Herstellung ihrer Produkte. Schauen Sie einfach mal vorbei, nutzen Sie die Gelegenheit, mit regionalen
ProduzentInnen zu sprechen und sich über das weitere Angebot des Fördervereins für nachhaltiges regionales
Wirtschaften e.V. zu informieren.
Ab: 18 Uhr bis in die späten Abendstunden
Wo: Regionalladen UNIKUM Bahnhofstr. 26, Altenkirchen
Kontakt: Tel. 9842767
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Öffentliche Abgaben-Mahnung
(Steuer- und Gebühren-Mahnung)

Die Verbandsgemeindekasse Altenkirchen macht darauf
aufmerksam, dass am 01.07.2017 zur jährlichen Zahlung
folgende Abgaben (Steuer- und Gebührenverpflichtungen)
fällig sind/ waren:
Grundsteuer, Hundesteuer, Straßenreinigungsgebühren,

Pacht, Friedhofsgebühren.
Die Abgaben-/Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der
genannten Steuern und Gebühren im Rückstand sind, werden hierdurch öffent-
lich gemahnt, die Rückstände bis spätestens 06.07.2017 an die Verbandsge-
meindekasse zu zahlen (dieses bedeutet, dass bis zu diesem Termin die öffent-
lichen Abgaben einem der Konten der Verbandsgemeindekasse gutgeschrieben
sein müssen).
Nach dem 06.07.2017 werden die fällig gewesenen Abgaben im Wege des
Verwaltungszwangsverfahren nach dem Landesverwaltungsvollstreckungs-
gesetzzwangsweise eingezogen und aufgrund der Abgabenordnung (AO) vom
16.03.1976 in der jeweils gültigen Fassung, § 240, folgender Säumniszuschlag
erhoben:
Für jeden angefangenen Monat vom Fälligkeitstage ab gerechnet 1 (eins) vom
Hundert des auf volle 50 EUR abgerundeten Betrags.
Ferner möchten wir darauf hinweisen, dass bei Scheckzahlungen die Zahlungs-
Schonfrist gem. § 240 Abs. 3 Satz 1 der Abgabenordnung nicht gilt. Bei Ver-
wendung des Zahlungsmittels Scheck fallen Säumniszuschläge sofort nach
Ablauf des Fälligkeitstages an. Um Ihnen die Überwachung der Zahlungstermine
zu ersparen empfehlen wir Ihnen die Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren.
Hierzu verwenden Sie bitte die bei den Abgabenbescheiden beigefügten Vordru-
cke. Sofern Sie diese nicht vorliegen haben, senden wir Ihnen gerne die ent-
sprechenden Vordrucke zu. Bitte wenden Sie sich hierfür an den/ die jeweilige(n)
Sachbearbeiter(in).
Wir bitten die Abgabenpflichtigen, den Zahlungstermin einzuhalten.
Verbandsgemeindekasse Altenkirchen
Alexander Roth
Kassenverwalter

Veranstaltungen des Mehrgenerationenhaus
Mittendrin im Juli 2017

Wilhelmstraße 10, Altenkirchen
Sonntag, 2. und 30.07.2017: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im MGH
- Kuchen, Tee, Kaffee in netter Gesellschaft; Ansprechpartner:
Sabine, Horst und Youssef
Montag, 03.07.2017: 15 - 17 Uhr Seniorenunion - CDU Seniore-
nunion Altenkirchen; gemeinsame Diskussion von aktuellen poli-
tischen Themen; Ansprechpartner: Bernd Hafemeister
Freitag, 7. und 28.7.2017: 10 - 12 Uhr, Freitagstreff - Austausch
und Information für Menschen mit wenig Einkommen; zusätzli-
che Rechtsberatung mit RA Sylka Düber
Samstag, 08.07.2017: 9 - 12 Uhr, Reparatur-Café - reparie-
ren statt wegschmeißen in Kooperation mit der AWB Landkreis
Altenkirchen
Vom 10. - 16.07.2017 ist das Mehrgenerationenhaus wegen
Umbaumaßnahmen geschlossen. Wir bitten um Verständnis!
Vom 10. - 14.07.2017: Sommerakademie; eine Woche Feri-
enspaß für Familien, ob Eltern mit Kindern oder Großeltern mit
Enkel. Treffpunkt: Martin-Luther-Saal der Evangelischen Kirche.
Bei ganz schlechtem Wetter finden dort Alternative Angebote
statt.
Dienstag, 25.07.2017: 17.30 - 19 Uhr, MittenDrinAktuell; kosten-
freier Themenabend über das Thema „Was tun, wenn …?“, Hil-
festellung bei unvorhersehbaren Zwischenfällen / Situationen;
Referenten: Edith Jüssen-Lehmann, Timo Schneider

Kindertagesstätte
Rappelkiste Ingelbach

Komm Papa,
lass uns ein Angelspiel basteln!

Auch in diesem Jahr sind der liebevollen Einladung unserer
Kinder viele Väter gefolgt und versammelten sich am Sams-
tag, 6. Mai, zum Vätertag in der Kindertagesstätte Rappel-
kiste in Ingelbach.
Es galt ein Angelspiel aus einem Schuhkarton zu basteln.
Nach dem Begrüßungslied der Kinder und Erzieherinnen in
der Turnhalle verteilten sich alle in die Gruppen. Dort wur-
den tolle Motive aufgemalt, ausgeschnitten und geklebt, so
dass aus einem einfachen Schuhkarton bunte Aquarien wur-
den.
Aber was wäre ein Aquarium ohne Inhalt? Und auch dort
waren die Väter und Kinder sehr kreativ. Fische, Delphine,
Wale, Tintenfische, Krebse, Schnecken, Muscheln, Wasser-
pflanzen, Flaschen, Taucher, Boote, Steine, Autoreifen und
sogar alte Schuhe wollen in Zukunft geangelt werden. Die
Angeln selbst durften natürlich auch nicht fehlen. Aus kind-
gerechten Stöcken, einer langen Angelschnur und superstar-
ken Magneten.
Weil sich (ausnahmsweise) dieses Mal auch die Sonne nicht
hinter Regenwolken versteckte ging es im Anschluss auf den
Spielplatz zum gemeinsamen Toben und Spielen. In der Zwi-
schenzeit bauten die fleißigen Erzieherinnen das Buffet aus
mitgebrachtem Obst, Gemüse, Kuchen, Muffins, Brötchen,
Salat und süßen Leckereien auf. Wasser, Saft, Kaffee und Tee
ergänzten das vielseitige Angebot. So konnten sich alle nach
der anstrengenden Arbeit auf der Terrasse stärken und den
Vätertag ausklingen lassen. Einen besonderen Dank an das
gesamte Team der Rappelkiste für die erstklassige Organi-
sation, das zur Verfügung stellen der Bastelmaterialien, die
tatkräftige Hilfestellung bei der ein oder anderen Unge-
schicklichkeit der ungeübten Väter und einen rundum gelun-
genen, kurzweiligen Samstag.
(geschrieben von Karl und Christoph Schlaug)
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Ev. KiTa Arche feierte ihr 25jähriges Bestehen
im Stadtteil Leuzbach und viele Gäste waren gekommen

Der Träger, die ev. Kirchengemeinde, feierte nicht nur das 25-jäh-
rige Jubiläum seiner Kindertagesstätte Arche, zugleich auch ins-
gesamt 115 Jahre evangelischer Kindergarten in der Stadt Alten-
kirchen. Mit Stolz kann der Träger auf diese lange Zeitspanne der
Kinderbetreuung zurückblicken und das musste gefeiert werden.
Wochen im Vorfeld bereiteten sich die Kinder und Erzieherinnen,
Eltern und die Mitglieder des Kindertagesstättenausschusses
auf das Jubiläum vor. Sollte es doch ein schönes Fest werden.
Begonnen wurde mit einem Fachvortrag für Eltern, Fachpersonal
und Interessierte schon am Freitagabend. Dr. Eckhard Schiffer,
ehemaliger Chefarzt des Klinikums Quakenbrück und Fachbuch-
autor, war geladen und referierte zum Bereich der „Salutogenese“
(Gesundheitsentstehung) mit dem Thema: „ Wo Vertrauen wächst
und Leben sich entfaltet“, Familie und Kindertagesstätte als Orte,
an denen die wichtigsten Grundlagen für eine gesunde, physische
sowie psychische Entwicklung der Kinder gelegt werden.
Mit dem 10 Uhr - Gottesdienst wurde am Sonntag, 11. Juni, die
Jubiläumsfeier weitergeführt. So konnte Pfr. Zeidler, welcher auch
schon 25 Jahre zuvor, bei der Einweihung der KiTa Arche an den
Feierlichkeiten maßgeblich beteiligt war, Kinder, Eltern, Mitarbei-
ter und Gemeinde in der Christuskirche empfangen.
Nach dem Gottesdienst ging es zum anderen Ende der Stadt, zur
Arche. Hier war schon alles vorbereitet: Eltern, Kinder, Mitarbei-
ter und Kitaausschuss luden alle Gäste zu vielseitigen Angebo-
ten ein. Leckereien vom Imbissstand ersetzten das Mittagessen
und viele interessante Spielstände, über das gesamte Gelände
verteilt, luden die Kinder zu den unterschiedlichsten Aktionen ein:
Hüpftierrennen, heißer Draht, Dosenwerfen, Entenangeln, Hüte
gestalten, Schminken und Flechtfrisuen, Experimente wie Vulkan-
ausbruch, Seifenblasenschlangen und Riesenseifenblasen, eine
große Hüpfburg und Ponyreiten waren angesagt.
Wer sich mal zurückziehen wollte, der konnte sich in das große
Indianerzelt begeben und einer netten Geschichte lauschen. Ein
großzügiges Kuchenbuffet, vom Elternausschuss organisiert, lud

zum Kaffeetrinken ein und das Eis für die Kinder durfte natürlich
auch nicht fehlen. Wer mit dem Glück spielen wollte konnte Lose
für eine gut bestückte Tombola erwerben. Höhepunkte waren im
Laufe des Nachmittages das Elterntheaterstück: „ Der Traum vom
Fliegen“, aufgeführt von: Linda Sander, Carina Weßler, Katja Süß,
Kerstin Wildgrube, Angelina Beimler, Claudia Roth, Lena Her-
mann, Katja Möller und für das Bühnenbild Katharina Regier. Ein
Theaterstück, welches Groß und Klein an diesem Tag besonders
viel Freude bereitete!
Ein weiterer Höhepunkt waren die Tanz- und Gesangauftritte
anlässlich der Verleihung der Plakette „Die Carusos“ des Deut-
schen Chorverbandes. Hierzu war der Fachberater des Chorver-
bandes, Herr Reinhold Rodammer, eigens angereist um die Pla-
kette, welche jetzt zusätzlich den Eingang der Arche bereichert,
persönlich zu übergeben. Die Arche dankte es ihm mit feurigen
Lied-und Tanzbeiträgen der Kinder, bei denen sich so manch
Erwachsener zum mitmachen ermuntert fühlte.
Die Arche bedankt sich bei allen Helfern und Unterstützern, wel-
che diesen Tag zu einer runden Veranstaltung werden ließen. Im
Besonderen den Presbyteriumsmitgliedern und den Mitgliedern
des KiTaauschusses, allen voran der Vorsitzenden Frau Elke Lau-
terbach-Buchner und Ausschussmitglied, Wener Jung, welcher
der Arche eigens ein Lied für das große Jubiläum schrieb.
Die ev. Kirchengmeinde Altenkirchen hält nun seit 115 Jahren an
ihrer Kindertageseinrichtung fest. Der Kirche war das gelingende
Aufwachsen von Kindern schon immer wichtig. Dies im besonde-
ren in der Gestaltung guter und glaubhafter Beziehungen durch
grundsätzliche Annahme. Kinder wollen und sollen angenom-
men sein, dies kann jedoch nur durch gute Beziehungsarbeit
gelingen. Trotz immer schwieriger werdender Bedingungen durch
Gesetzgebung und schmaler Finanzen steht der Träger auch nach
115 Jahren zu seiner Einrichtung. Dafür sagen wir von Herzen
DANKE.
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Mama, heute koche ich!
Zweitägiger Kochkurs für junge Menschen in den Sommerferien

Du hast bis jetzt noch nicht oder nur wenig gekocht, aber möch-
test es gerne lernen? Wir zeigen Dir den Umgang mit Messern
und Küchengeräten - mit den richtigen Tricks ist es gar nicht so
schwer! Zusammen kochen wir ein einfaches Menü aus regi-
onalen Zutaten und mit den dazu gehörigen Rezepten, die du
mit nach Hause nimmst, kannst du schon bald deine Eltern und
Geschwister überraschen.
Der zweitägige Kochkurs findet direkt zu Ferienbeginn am

Montag, den 2. Juli und Dienstag, den 3. Juli statt. Die Kursgebühr beträgt 50 EUR inklusive aller
Lebensmittel.

Beide Kurse finden unter der Leitung von Carina Löhr immer in der Zeit von 9.30 bis 14 Uhr
im Bürgerhaus Obererbach statt. Nähere Informationen oder Anmeldungen bei der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen unter 02681-812212 oder unter kvhs@kreis-ak.de.

Von Bundespolizei bis Pharmazie
15. Berufsorientierungstag am Westerwald-Gymnasium
Rund 150 Schülerinnen und Schüler ström-
ten am Samstagmorgen (10.06.) bei strah-
lendem Sonnenschein ins Westerwald-
Gymnasium. Dort boten 42 Referenten
45-minütige Vorträge und Gesprächsrunden
zu den verschiedensten Berufen und Berufs-
feldern an. „Wie werde ich Journalist?“,
„Welche Studien- und Ausbildungsmöglich-
keiten bietet die Bundeswehr?“, „Was macht
ein Medizinstudium aus?“ oder „Welche Kar-
rieremöglichkeiten bietet die Fitnessbran-
che?“ - Dies ist nur eine kleine Auswahl der
Titel der Veranstaltungen, die die Schüler
bereits im Vorhinein auswählen konnten.
„Der besondere Charme unseres Berufso-
rientierungstages, den wir bereits im fünf-
zehnten Jahr durchführen, liegt für alle
Beteiligten darin, dass er für die Schüler frei-
willig ist. So ist gesichert, dass die Teilnehmer ein hohes Interesse zeigen“, meint Jördis Beyer, Gymnasiallehrerin und
Hauptkoordinatorin der Veranstaltung. Die interessierte Haltung der Schüler wussten auch die Referenten zu schätzen.
Einige kämen seit Jahren gerne wieder und das auch von weit her. Um aber das Angebot abwechslungsreich gestalten
zu können, sei man immer auch auf der Suche nach neuen Referenten.

Schulleiter Karl-Josef Müller begrüßt die Teilnehmer des Berufsorientie-
rungstages im Forum des Gymnasiums. Foto: Ralf Schönbach
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Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen
Denken, schmecken, Welt bewegen -
Ernährungsbotschafter testen Spezialitäten

Voneinander die Zubereitung guter Lebensmittel zu lernen und deren
Qualitäten zu schmecken war das Ziel des Treffens zu dem die Slow
Food-Jugend Deutschland eingeladen hatte.
23 junge Erwachsene aus Deutschland und der Schweiz trafen sich
daher an Pfingsten zum Erfahrungsaustausch in der Landjugendakade-

mie.
Slow Food bedeutet Individualität, geselliges Miteinander, Respekt für die Umwelt und die regionalen Gege-
benheiten. Slow Food Deutschland feiert dieses Jahr sein 30-jähriges Jubiläum. Der Erhalt traditionellen
Lebensmittelhandwerks und regionaler Sorten in der „Arche des guten Geschmacks“ wie der Alb-Linse ist
das Ziel. Die derzeit 14 youth-Gruppen in deutschen Städten veranstalten Schnippeldiskos mit nichtkonfor-
men Lebensmitteln und kämpfen für ein faires Le-bensmittelsystem.
Dem Vortrag von Axel Dosch, Studienleiter für Nachhaltige Entwicklung zum Bodenatlas folgend wurde
über Bodenschutz und Bodenfruchtbarkeit diskutiert. Versiegelung und Erosion stellen aus Sicht der jungen
Menschen die Hauptprobleme dar, deshalb engagieren sich einige in der Kampagne „people for soil“. Denn
gesunder Boden ist die Grundlage für gesunde Lebensmittel. Die Teilnehmenden recherchierten dann, wel-
che Bodentypen in ihrer Heimat vorherrschen. Den Übergang zur Landwirtschaft leitete Karen Schewina ein.
Sie ist Mitarbeiterin bei „aktion agrar“, welche für den Schutz des Saatgutes und über die Macht von Groß-
konzernen aufklärt.
Genuss ist sehr wichtig für die Slow food-Jugend, deshalb wurden verschiedene traditionelle Biere getestet,
da derzeit craft Biere sehr im Trend liegen: z. B. das Finne-Bier aus Münster. Die Verkostung startete mit Berli-
ner Weisse und „Yello Sub Sour“ aus Berlin. Während das Spezial Rauchbier aus Bamberg noch bekömmlich
ankam, schmeckten das englische „Flagship IPA“ und das mit Gewürzen gebraute „Manhattan Roggenbier“
doch sehr exotisch. Die Bierverkostung diente beispielhaft für die Überprüfung der Slow-food Qualitätskri-
terien für Lebensmittel. Ein Lebensmittel im Slow-Food-Sinne sollte in traditionell handwerklicher Art sowie
umwelt- und ressourcenschonend hergestellt sein, frei von gentechnisch veränderten Rohstoffen, Aromastof-
fen und bis auf wenige Ausnahmen frei von Zusatzstoffen.
Um sich auch über regionale Landwirtschaft zu
informieren, ging es Pfingstsonntag auf den Anna-
Hof in Berg. Dort erklärte die Landwirten Martina
Müller den ökologischen Anbau von Linsen im
Westerwald und die Zubereitung eines Linsenbro-
tes. Dieses wurde dann zusammen mit Blätterteig
im neuen Holzbackofen gebacken. Beides mun-
dete den Gästen bestens.
Den Abschluss der Genussreise in den Wester-
wald bildete die Zubereitung von „Aronia infused
Highball“, mazerisiert mit Aroniabeeren, und
„Gurke Holunder Smash“ aus biologisch produ-
ziertem Gin Luum, angeleitet von Lea Radtke. Sie
ist Barkeeperin und aktiv bei slowfood in Münster.
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Die „Zahnputz-Stars“ des Schuljahres
2016/2017 wurden gekürt
Klasse 2 d der Grundschule Wissen erziel-
te Platz eins im Kreis Altenkirchen
Die Arbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege
(AGZ) für den Kreis Altenkirchen hat die
Gewinnerklassen des Schulwettbewerbs
„Zahnputz-Stars“ für das aktuelle Schuljahr
ermittelt. Nun wurden die Preise an die jewei-
ligen Klassen überreicht.
Bei hochsommerlichen Temperaturen gab es
in diesem Schuljahr bei den Preisübergaben
ein breit gestreutes Siegerfeld quer durch den

Kreis Altenkirchen:
Die Nase vorn hatte in diesem Schuljahr die Klasse 2 d der Franziskus-Grundschule Wissen. Klas-
senleiterin Alexandra Schütz und ihre Schützlinge waren vollkommen überrascht und erfreut über
dieses hervorragende Ergebnis. Über die Verwendung der Siegprämie von 120 Euro berät die
gesamte Klasse noch mit der weiteren Klassenlehrerin Ricarda Kneppe.
Den zweiten Platz belegte die Klasse 3 b der Glück-auf!-Grundschule Horhausen. In deren Klas-
senkasse konnte ein Plus von 100 Euro verbucht werden. Die Schülerinnen und Schüler aus Hor-
hausen freuten sich mit Klassenleiterin Vera Weis über dieses tolle Ergebnis.
Platz drei erzielte die Klasse 2 c der Michaelschule Grundschule Kirchen. Für die Kinder dieser
Klasse mit Klassenlehrer Steffen Höse gab es eine ebenfalls willkommene Finanzspritze von 80
Euro für die Klassenkasse.
Darüber hinaus erhielten alle Kinder der Plätze 1, 2 und 3 Brotdosen für ein zahngesundes Früh-
stück und leuchtend bunte Sportbeutel jeweils mit „Max-Schrubbel“-Aufdruck. Für die bevorstehen-
den Sommerferien waren alle Brotdosen zusätzlich noch mit einer Reisezahnbürste bestückt.
Die Preisübergaben nahm Isolde Fischer, die Geschäftsstellenleiterin der AGZ für den Kreis Alten-
kirchen in den jeweiligen Klassen vor.
Dankesurkunden und Reisezahnbürsten werden in Kürze noch per Post an die Klassen verschickt,
die die Folgeplätze 4 bis 20 mit einer Schülerbeteiligung von bis zu 70 Prozent belegten. Dazu
zählen Klassen der Grundschulen Niederfischbach, Malberg, Birken-Honigsessen (2 x), Friede-
wald, Gebhardshain, Weitefeld, Brachbach, Flammersfeld, Weyerbusch, Betzdorf II, Oberlahr, FEBA
Altenkirchen, Elkenroth, Wissen, Katzwinkel und Hamm.

Die AGZ für den Kreis Altenkirchen ist unter Telefon 0 26 81/ 81 27 15, Fax 0 26 81/ 81 27 00 oder
per E-Mail an jugendzahnpflege@kreis-ak.de zu erreichen.
Informationen zur AGZ Altenkirchen und LAGZ Rheinland-Pfalz e. V. gibt`s im Internet unter
www.lagz-rlp.de.

Gewinner des Schulwettbewerb
Z ahnputzstars ermittelt



Altenkirchen 17 Donnerstag, 29.06.2017

Düsseldorfer Chor TAO gastiert im DRK Seniorenzentrum Altenkirchen
TAO-Chor, ein Name, der auf eine Buchhand-
lung in Düsseldorf zurückzuführen ist, in der
in der Gründerzeit des Chors die Probentref-
fen stattfanden. Der im Jahre 1991 gegründete
Chor, der in diesem Jahr zum wiederholten
Male mit ca. 50 Personen in der Evangelischen
Landjugendakademie Altenkirchen zum vertie-
fen Proben untergebracht war, suchte auch in
diesem Jahr wieder den Kontakt zu Senioren,
um diesen ihr eingeübtes Repertoire vorzustel-
len und ihnen eine wunderschönen Nachmittag
zu bescheren.
In diesem Jahr war der Kontakt zum DRK Seniorenzentrum Altenkirchen hergestellt worden,
und die Bewohner warteten schon gespannt auf den Auftritt im Café Mocca. Der Chor, der
weder weltanschaulich noch anderweitig gebunden ist und aus Mitgliedern jeden Alters (hier 21
- 80 Jahre) und den verschiedensten Berufsgruppen mit den unterschiedlichsten musikalischen
Vorbildungen (vom Laien bis zum ausgebildeten Musikern) besteht, hatte unter der Leitung von
Chorleiter Markus Marczewski, ein Konzert mit Liebesliedern/Walzern von Johannes Brahms
einstudiert. Da die Bewohner des Seniorenzentrums selbst gerne und viel singen, wussten sie
das Engagement der Gäste nur zu gut zu schätzen und genossen den wunderschönen Klang
der Stimmen und die ausgewogene Harmonie. Als dann zum Abschluss noch ein Volkslied zum
Mitsingen gewünscht wurde, stimmten alle Bewohner und Gäste kräftig ein und baten den Chor,
doch noch einmal wiederzukommen.
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Die Planunterlagen liegen in der Zeit von Montag, 10.07.2017 bis
einschließlich Donnerstag, 10.08.2017 bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen, Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610
Altenkirchen während der allgemeinen Dienststunden
vormittags:
montags - freitags............................................. 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags:
montags - mittwochs........................................14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags.....................................................14.00 Uhr - 18.00 Uhr
öffentlich aus.
Soweit in diesem Bebauungsplan auf technische Regelwerke, wie
VDI-Richtlinien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer Art,
Bezug genommen wird, so liegen diese ebenfalls während des v. g.
Zeitraums zu jedermanns Einsicht aus.
Folgende umweltbezogenen Informationen sind verfügbar und
sind im Rahmen der öffentlichen Auslegung ebenfalls einsehbar:
Stellungnahmen zur Oberflächenentwässerung, Außengebietsent-
wässerung, Grundwasserschutz, Schmutzwasser und Bodenschutz
- Schreiben der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regi-

onalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Kirch-
straße 45, 56410 Montabaur vom 30.12.2016

- Schreiben der Kreisverwaltung Altenkirchen, Steuerungsebe-
ne Wirtschaftsförderung und Regionalentwicklung, Parkstraße 1,
57610 Altenkirchen vom 21.12.2016

- Schreiben der Verbandsgemeindewerke, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen vom 15.12.2016

Stellungnahmen zu Auswirkungen auf den Naturhaushalt, Arten-
schutz, Einbindung in den Landschaftsraum
- Schreiben der Kreisverwaltung Altenkirchen, Steuerungsebe-

ne Wirtschaftsförderung und Regionalentwicklung, Parkstraße 1,
57610 Altenkirchen vom 21.12.2016

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der
Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung, 57609 Alten-
kirchen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden kön-
nen. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden,
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsord-
nung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.
Altenkirchen, 22.06.2017 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 6. Juli 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Sonntag, 2. Juli 2017, 9 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Freitag, 7. Juli 2017, 19 bis 21 Uhr (Übung)

■ Rattenbekämpfung
In der Zeit ab dem 01.07. bis zum
25.07.2017 wird in allen Ortsgemeinden
der Verbandsgemeinde Altenkirchen sowie
in der Kreisstadt Altenkirchen eine allge-
meine Rattenbekämpfungsaktion durchge-
führt. Es werden die Kanalisationen und
deren Ausläufe behandelt.
Es wird gebeten, während dieser Zeit
Haustiere von den Auslegstellen fernzuhal-

ten und Kinder und Jugendliche anzuhalten, die Giftköder nicht auf-
zunehmen und nicht zu berühren. Es wäre empfehlenswert, dass
sich dieser Aktion die Eigentümer mit Ratten befallener Grundstü-
cke anschließen würden, um den Erfolg noch zu verbessern. Anmel-
dungen nimmt das Schädlingsbekämpfungsunternehmen Firma
Horst Friederichs GmbH, Mobil-Telefon-Nr. 0171/315 90 96 entge-
gen. Wir weisen darauf hin, dass diese Kosten vom Grundstücksei-
gentümer selbst zu tragen sind.

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Alten-
kirchen, schreibt die Arbeiten „Friedhofshalle, Ortsgemeinde
Mammelzen, Außenanlage“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 29.06.2017 bei subreport
ELViS unter ELViS-ID https://www.subreport.de/E97444713
bereitgestellt.
Submission: Donnerstag, 11.07.2017, 10 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 213
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

i.V. Heinz Düber
Erster Beigeordneter

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

■ Die Kreisstadt Altenkirchen informiert
Die Bauarbeiten im Bereich der Quengelstraße/
Untere Fußgängerzone sind weitestgehend abge-
schlossen und die Parkplätze eingerichtet.
Währen der Bauarbeiten konnten die Parkplätze an
der Quengelstraße (Seitenstreifen an der B 8) kos-

tenfrei genutzt werden.
Ab dem 01.07.2017 stehen die Parkplätze wieder gebühren-
pflichtig zur Verfügung.
Die Kreisstadt Altenkirchen bitte um Beachtung.

Bekanntmachung
■ Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 „Vor

dem Gräulseifen“ der Kreisstadt Altenkirchen
Öffentliche Auslegung der Bebauungsplanunterlagen gemäß §
3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat die Aufstellung des o.
g. Bebauungsplanes beschlossen. Das Plangebiet umfasst die auf
dem unten abgebildeten Plan gekennzeichneten Bereiche.
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Folgende umweltbezogenen Informationen sind verfügbar und
sind im Rahmen der öffentlichen Auslegung ebenfalls einseh-
bar:
Stellungnahmen zur Oberflächenentwässerung, Außengebietsent-
wässerung, Grundwasserschutz, Schmutzwasser und Bodenschutz
- Schreiben der Kreisverwaltung Altenkirchen, Steuerungsebe-

ne Wirtschaftsförderung und Regionalentwicklung, Parkstraße 1,
57610 Altenkirchen vom 21.12.2016

- Schreiben der Verbandsgemeindewerke, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen vom 15.12.2016

Stellungnahmen zu Auswirkungen auf den Naturhaushalt, Arten-
schutz, Einbindung in den Landschaftsraum

- Schreiben der Kreisverwaltung Altenkirchen, Steuerungsebe-
ne Wirtschaftsförderung und Regionalentwicklung, Parkstraße 1,
57610 Altenkirchen vom 21.12.2016

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Aus-
legungsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung, 57609 Altenkir-
chen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden können.
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Altenkirchen, 22.06.2017 Heijo Höfer
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Birnbach hat die Jahresab-
schlüsse der Haushaltsjahre 2012, 2013, 2014 und 2015 gemäß §
114 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) festgestellt.
Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beigeordneten sowie
dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und den
ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre 2012,
2013, 2014 und 2015 Entlastung erteilt. Die Jahresabschlüsse mit
den gesetzlichen Anlagen liegen in der Zeit von Montag, 3. Juli
2017, bis Dienstag, 11. Juli 2017, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr,
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Altenkirchen, 13.06.2017 I.V. Heinz Düber
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Erster Beigeordneter

Helmenzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 6. Juli 2017, 19.30 Uhr, findet im Landgasthaus
„Westerwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Information zum Thema „Dorfmoderation“
2. Informationen des Ortsbürgermeisters und Bericht über die

Ausführung gefasster Beschlüsse
3. Auftragsvergabe: Handlauf/Geländer an der Friedhofshalle
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes

Klaus Schneider,
Ortsbürgermeister

Hemmelzen

■ Ausbau der „Nebenanlagen K 15“ und Erhebung
von wiederkehrenden Ausbaubeiträgen

Der Baubeginn für den Ausbau der Fahrbahn und Nebenanla-
gen der K 15 wird in das Jahr 2018 verschoben.
Ursprünglich war geplant im Sommer 2017 mit dem Ausbau zu star-
ten. Aufgrund der gravierenden Überschreitung der Submissionser-

Stadtverwaltung Altenkirchen Geschäftsstelle:
- Umlegungsausschuss - Vermessungs- und Katasteramt

Westerwald-Taunus
Bekanntmachung
■ Sitzung des Umlegungsausschusses
Am Donnerstag, 13. Juli 2017, findet um 15 Uhr im Rathaus Alten-
kirchen - kleiner Sitzungssaal -, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, eine Sitzung des Umlegungsausschusses statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentlich:
1. Information der Mitglieder des Umlegungsausschusses über

den Stand des Umlegungsverfahrens „Sanierungsgebiet Al-
tenkirchen-Bahnhof“, Gemarkung Altenkirchen

2. Behandlung der Widersprüche gegen die Festsetzungen des
Umlegungsplans „Sanierungsgebiet Altenkirchen-Bahn-
hof“, Gemarkung Altenkirchen
Anhörung der Widerspruchsführer

3. Beschluss über die Abhilfe der Widersprüche gegen die Fest-
setzungen des Umlegungsplanes „Sanierungsgebiet Alten-
kirchen-Bahnhof“, Gemarkung Altenkirchen

4. Verschiedenes
Westerburg, 19. Juni 2017 Dirk Fitting
Der Vorsitzende Vermessungsdirektor
Hinweis: Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter
folgendem Link veröffentlicht: www.vg-altenkirchen.de
Bekanntmachung

■ Änderung Nr. 1 des Bebauungsplanes Nr. 23
„Schloßplatz“ der Kreisstadt Altenkirchen

Öffentliche Auslegung der Bebauungsplanunterlagen gemäß §
3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat die Änderung Nr. 1 des
o. g. Bebauungsplanes beschlossen. Das Plangebiet umfasst die
auf dem unten abgebildeten Plan gekennzeichneten Bereiche.
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Die Planunterlagen liegen in der Zeit von Montag, 10.07.2017 bis
einschließlich Donnerstag, 10.08.2017 bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen, Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610
Altenkirchen während der allgemeinen Dienststunden
vormittags:
montags - freitags............................................. 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags:
montags - mittwochs........................................14.00 Uhr - 16.00 Uhr
donnerstags.....................................................14.00 Uhr - 18.00 Uhr
öffentlich aus.
Soweit in diesem Bebauungsplan auf technische Regelwerke, wie
VDI-Richtlinien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer Art,
Bezug genommen wird, so liegen diese ebenfalls während des v. g.
Zeitraums zu jedermanns Einsicht aus.
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straße 10 a. In diesem Zusammenhang wird das vorhandene
Betriebsgebäude auf dem Flurstück 90/21 abgebrochen.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile. Die Erschließung ist gesichert.
Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich nach § 34 BauGB. Das
erforderliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB wurde vom Rat her-
gestellt.
Nächster Beratungsgegenstand war ein Befreiungsantrag für den
Neubau eines Einfamilienhauses im Bebauungsplangebiet „Auf
dem Bannerscheid“ hinsichtlich Traufhöhe und Dachneigung. Ein
Bauherr beabsichtigt die Errichtung eines Einfamilienhauses mit
Garage auf dem Grundstück Gemarkung Neitersen Flur 4, Flurstück
82/9 (Erlenweg 14). Das Grundstück befindet sich innerhalb des
rechtskräftigen Bebauungsplans „Auf dem Bannerscheid“ der Ort-
gemeinde Neitersen.
Von den Festsetzungen des Bebauungsplans ist lediglich folgende
Abweichung beabsichtigt:
Festsetzung lt. Bebauungsplan Abweichung
Vorgeschriebene Traufhöhe hier: Überschreitung der
max. 4,50 m Traufhöhe um
über natürlichem Geländeverlauf 1,935 m auf 6,435 m.
Vorgeschriebene Dachform und hier: Zeltdach mit 24°
Dachneigung
Satteldach, Walmdach und Krüppel-
walmdach mit 28 - 45°
Hinweis: Die maximal zulässige Firsthöhe mit 10 m wird unterschrit-
ten. Die Firsthöhe beträgt 8,665 m.
Der beantragten Befreiung wurde gem. § 31 BauGB stattgegeben.
Das erforderliche Einvernehmen nach § 36 Bau GB wurde herge-
stellt.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Angelegenheiten
erörtert:
· Für die neue Küche soll die Anschaffung eines neuen Dunstab-

zugssystem geprüft werden.
· In der Bergstraße und Gartenstraße haben sich die Kanaldeckel

gelockert. Beim Anwesen Schumann/Bergstraße ist um den Ka-
naldeckel die Teerdecke aufgebrochen. Hier soll der Bauhof Ab-
hilfe schaffen.

· Die Stützmauer in der Bergstraße, in Höhe des Anwesens Luise
Bay, soll baufachlich nochmals auf die Standsicherheit untersucht
werden.

· Die Parksituation in der Schulstraße wurde angesprochen. Durch
beidseitiges Parken ist für große Fahrzeuge das Durchkommen
sehr erschwert. Über eine Beschilderung oder das Aufbringen
von versetzten Parkbuchten soll im Bauausschuss vorberaten
werden.

· Die Zustimmung des Landesbetrieb Mobilität (LBM) für eine neue
Überquerungshilfe in der Rheinstraße liegt vor. Die Umsetzung
der Maßnahme erfolgt in diesem Sommer.

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde erkundigte sich der För-
derverein der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen nach den Vor-
aussetzungen für ein geplantes Traktoren-Treffen. Dieses soll am
12./13.08.2017 ‚Großer Schlag‘ in Neitersen stattfinden.

Obererbach

■ Nächster Dorftreff-Stammtisch
am 05.07.2017 ab 19:30 Uhr
Ort: Bei Brauers in Obererbach, Hilgenrother Str. 4
Neugierig wer hinter dem Dorftreff-Arbeitskreis steckt und welche
Ideen es gibt? Lust sich einzubringen oder einfach Lust auf einen
Plausch/Austausch in gemütlicher Runde? Wir möchten Begeg-
nungen ermöglichen und Ideen dazu gemeinsam weiterentwickeln.
Schaut doch einfach mal vorbei. Bei Rückfragen kontaktiert uns
unter dorftreff-obererbach@web.de oder sprecht uns persönlich an
Doris Monier (02681/1242) oder Theresia Schäfer (02681/6547).
Wir freuen uns auf Euch,
Euer Dorftreff-Team

Oberirsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 3. Juli 2017, findet im Bürgerhaus eine Sitzung des
Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19 Uhr
1. Verschiedenes

gebnisse in den einzelnen Teillosen (Landesbetrieb Mobilität für den
Kreis, Ortsgemeinde und Verbandsgemeindewerke) im Verhältnis
zu den Kostenschätzungen, wurde die Ausschreibung einvernehm-
lich aufgehoben.
Das Projekt wird voraussichtlich im Herbst nochmals ausgeschrie-
ben. Mit einem Baubeginn ist dann erst im Frühjahr nächsten Jah-
res zu rechnen.
Für den Ausbau der Nebenanlagen erhebt die Ortsgemeinde Hem-
melzen wiederkehrende Ausbaubeiträge. Die Vorausleistungs-
bescheide werden nicht, wie ursprünglich geplant im Herbst ver-
schickt, sondern erst mit Baubeginn im Frühjahr 2018.

Harald Bischoff, Ortsbürgermeister

Neitersen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 4. April 2017
Ortsbürgermeister Horst Klein informierte den Rat in dieser Sitzung
zunächst wie folgt:
· Das Entwässerungsproblem in der Rheinstraße/Anwesen Bel-

lersheim wurde durch einen neuen Kanaleinlauf beseitigt. Weitere
Kanaleinläufe sind zu kontrollieren und entsprechend zu säubern.

· Das alte Friedhofstor wurde saniert. In den nächsten Wochen
wird die Firma Otto die Pfeilersanierung vornehmen, so dass das
Tor dann wieder eingesetzt werden kann.

· Der Bauhof wird sich dem Oberflächenwasserproblem im Bereich
der Anwesen Demuth/Schumacher/Schmidt annehmen.

· Die Bodenwellen in der unteren Rheinstraße sollen beseitigt wer-
den.

· Zur Abhilfe der Geruchsbelästigung aus der Kanalisation im obe-
ren Bereich der Schulstraße sollen die Löcher im Kanaldeckel
verschlossen werden.

· Es besteht doch noch die Möglichkeit, die Brückensanierung der
Brücke über dem Ölfer Bach aus der Flurbereinigung zu fördern.
Voraussetzung ist jedoch ein Wegeausbau von Niederölfen nach
Bergenhausen im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens Al-
tenkirchen-Leuzbach.

· Die Verbandsgemeindeverwaltung verteilt die erhaltene Bundes-
integrationspauschale nach dem Einwohnerstand per 30.06.2016.
Die Ortsgemeinde Neitersen erhält 2.958 EUR (794 Einwohner).

· In der Rheinstraße leben zurzeit noch zehn Flüchtlinge.
· Die neue Küche für die Wiedhalle wird voraussichtlich am 3. und

4. Mai 2017 geliefert und eingebaut. Die alte Küche wird in der
Zeit vom 24. bis 28.04.2017 abgerissen, anschließend findet eine
Grundreinigung statt und falls erforderlich, erfolgt ein Neuanstrich
der Wände.

· Die Firma Nestle hat Bäume in der Bergstraße und an der Ten-
nisanlage beschnitten. Ein Baum am Dorfgemeinschaftshaus in
Niederölfen wurde entastet.

· Die Auswertung des Geschwindigkeitsanzeigesystems liegt vor.
Das Gerät war 50 Tage im Bereich 30 km/h in der Schulstraße/
Kindergarten aufgestellt. In dieser Zeit wurden 14.644 Fahrten re-
gistriert. Davon waren 72,7 % zu schnell. Das Gerät soll in den
nächsten Tagen an der Bundesstraße B 256/Fußgängerüberweg
aufgestellt werden.

Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2017 und 2018. Die Satzung wurde bereits in Ausgabe
24/2017 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Des Weiteren hatte der Rat über zwei Auftragsvergaben zu beraten.
3.1 Dacheindeckung Friedhofshalle
Die komplette Neueindeckung des Daches soll mit Prefa-Metall-
schindeln erfolgen.
Es lagen drei Angebote hierzu vor. Der Auftrag für die komplette
Neueindeckung des Daches mit Prefa-Metallschindeln wurde an
den günstigsten Bieter, die Firma Reiner Stein, Flammersfeld, zu
einem Betrag von 21.542,56 EUR (einschl. Mehrwertsteuer) verge-
ben.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde in aus-
reichender Höhe zur Verfügung.
3.2 Parkplatzerweiterung am Sportplatz/Wiedhalle
Diese Baumaßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben.
Der Auftrag hierfür wurde an die Firma Marc Abresch, Oberdreis,
zu einem Betrag von 34.835,82 EUR (ungeprüfte Summe) verge-
ben. Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen. Das
Angebot der Firma Marc Abresch, Oberdreis, ist wirtschaftlich und
angemessen. Die Kostenschätzung belief sich auf ca. 35.000 EUR.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Neiter-
sen in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Ferner stand ein Bauantrag für die Rheinstraße 18 auf der Tages-
ordnung. Eine ortsansässige Firma beabsichtigt den Neubau eines
Pferdestalles mit Betriebsleiterwohnung sowie einer Remise und
Mistlagerstätte auf dem Grundstück Flur 6, Flurstück 90/21, Rhein-
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· Ausbesserungen des Wirtschaftsweges 147/ Flur 1 im Bereich
“Auf den Schaffeldern“
Auf einem kurzen Teilstück des Wirtschaftsweges befinden sich
große Löcher, die ausgebessert werden sollen. Ortsbürgermeister
Kirchner klärt, an wen der Auftrag zur Ausbesserung vergeben wer-
den kann.

Sörth

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 5. Juli 2017, 20 Uhr, findet im Dorfgemeinschaftshaus
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Anpassung der Wasserführung am Gemeindeweg
3. Friedhofsangelegenheiten

- Namenstafeln auf Rasengrabstätten -
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

Werkhausen

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Der Erste Beigeordnete Rasmus Baucke, Leingen 20, 57635 Werk-
hausen, Tel. 02686/988640, wird mich in der Zeit vom 02.07. bis
09.07.2017 vertreten.

Otmar Orfgen, Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 01.07. bis 09.07.2017 vertritt mich der Erste Beige-
ordnete Max Weller, Tel. 02686 590.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

■ Fundsachen
- Auf dem Friedhof in Weyerbusch wurde ein Ring gefunden. Die
Eigentümerin kann sich gerne bei mir melden.

- Auf dem Spielplatz in Weyerbusch, gegenüber Bauhof, Ecke
Bleichweg und der Straße Am alten Born, wurde ein Schlüsselbund
gefunden. Die Eigentümerin bzw. der Eigentümer kann sich gerne
bei mir melden.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. TÜV-Bericht der Spielplatzüberprüfung
4. Anschaffung eines Laubbläsers
5. Auftragsvergabe

Grundlagenvertrag über den Abruf von Arbeiten und zur In-
standhaltung von Wirtschaftswegen in der Ortsgemeinde
Oberirsen (Wiederherstellung des Lichtraumprofils, Rück-
schnitt von Ästen und Mulcharbeiten);
Bestätigung einer Eilentscheidung

6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Ölsen

Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen

des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Ölsen
Am Dienstag, 11. Juli 2017, 19:30 Uhr, findet im Bürgerhaus Ölsen
eine Versammlung der Jagdgenossen statt, zu der hiermit eingela-
den wird.
Tagesordnung:
1. Information über die satzungsgemäßen Aufgaben des Jagd-

vorstandes und der Jagdvorsteherin/des Jagdvorstehers
2. Wahl des Jagdvorstandes
3. Änderung der Jagdgenossenschaftssatzung
4. Verschiedenes
Ölsen, 21. Juni 2017 Michael Kirchner, Notjagdvorstand

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung vom 15. Mai 2017
Zu Beginn dieser Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder mit
Arbeiten am Bürgerhaus. Der neu errichtete Anbau des Bürgerhau-
ses dient unter anderem als Lagerraum für Gegenstände, die in der
Vermietung des Bürgerhauses enthalten sind, wie z. B. Tische und
Bänke. Auf dem Boden sollen Waschbetonplatten verlegt werden.
Für die Außenwände findet die vorhandene Holzverkleidung aus
dem Innenraum des Anbaus Wiederverwendung. Die Arbeiten sol-
len im Laufe dieses Sommers durchgeführt werden.
In der Ortsgemeinde steht in 2017 noch folgende Veranstal-
tung an:
· 23. Juli: 725 Jahr Feier
Ölsen wurde am 13. Juni 1292 erstmalig urkundlich erwähnt. Die
Jubiläumsfeier soll in Form eines Brunchs stattfinden. Für eine
detaillierte Planung sind die Rückmeldungen der eingeladenen
Gäste notwendig.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Michael Kirchner den Rat wie folgt:
· Rahmenvereinbarung für Wegepflegearbeiten
Die öffentliche Ausschreibung einer Rahmenvereinbarung für Wege-
pflegearbeiten endete am 16. Mai 2017. Da die Ausschreibung erst
nach dieser Gemeinderatssitzung endet, wird der Zuschlag in Form
eines Eilbeschlusses erfolgen.
· DSL-Ausbau
Es liegt immer noch kein Zuschlag für den DSL-Ausbau vor. Trotz
der Verzögerung bei der Freigabe wird an dem Endtermin 2018 für
den Ausbau festgehalten.
· Mulcharbeiten am Astlagerplatz
Der bei den Mulcharbeiten angefallene Rindenmulch kann von den
Einwohnern am Astlagerplatz abgeholt werden.
· Jagdgenossenschaft
Bei der letzten Jagdgenossenschaftsversammlung fand sich kein
Kandidat für die Wahl des neuen. Daher übernimmt der Orts-
bürgermeister für eine Übergangszeit die Position des Jagdnot-
vorstands. In naher Zukunft wird eine weitere Jagdgenossen-
schaftsversammlung einberufen, um erneut die Wahl eines neuen
Jagdvorstands durchzuführen. In diesem Zusammenhang bat der
Ortsbürgermeister alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft, noch
einmal über die Kandidatur für ein Amt im zukünftigen Jagdvor-
stand nachzudenken.
Vor allem die ehrenamtliche Tätigkeit als Jagdvorsteher bedarf
eines engagierten Jagdgenossen oder einer Jagdgenossin. Die-
jenigen, die noch über eine Kandidatur nachdenken, können sich
gerne unter der Zusicherung absoluter Verschwiegenheit beim
Ortsbürgermeister über das Aufgabenfeld eines Jagdvorstehers
informieren.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
· Seniorenfeier in Busenhausen am 19. Juni 2017 ab 18 Uhr
Die Seniorenfeier wird von einem Cateringunternehmen durchge-
führt. Den Kostenbeitrag für die Teilnehmer aus Ölsen übernimmt
die Ortsgemeinde.
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■ Nächster Impftermin im Gesundheitsamt
Am Montag, 03.07.2017 werden beim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen kos-
tenlos durchgeführt:
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern, Mumps, Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio, (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auf-
frischung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ...... Tel. 02681/70972
Internet: ................................... www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ..... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ..... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ................................................... geschlossen

Wochenvorschau
Donnerstag, 29.06: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Café-Haus Nachmittag;
15.30 - 17 Uhr Herzenssprechstunde; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht
allein, mit Hartmut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 30.06: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Brücken-
schlag-Kontakt-Café offener Treff für Menschen mit und ohne Behin-
derung; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse in „Aktion“ Lern-und Spiel-
stube Eltern-Kind Spielgruppe im Martin-Luther-Saal
Sonntag,02.07: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im MGH Kuchen, Tee,
Kaffee in netter Gesellschaft
Montag, 03.07:. 10.30 - 12 Uhr Café und Musik (Tagesstätte) Neue
Arbeit; 14 - 16.30 Uhr Café-Treff am Montag mit frischen selbstge-
backenen Waffeln; für Menschen mit und ohne psychische Erkran-
kung; Einzelberatung ist möglich; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Mon-
tag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund; Beratung für Mitglieder in
sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 04.07: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 17.15 - 18.45 Uhr Mor-
bus Parkinson
Mittwoch, 05.07: 9 - 10.30 Pflegestützpunk nur nach vorheriger
Anmeldung, Tel. 02681-800655; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 10
- 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 15 - 17 Uhr Generationencafé
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Alles gut in der Wied-Scala Neitersen

Am 13.06. fand in der Wied-Scala in Neitersen eine besondere
Veranstaltung statt. Es wurde der Film „Alles gut“ von Pia Lenz
gezeigt, die über zwei Jahre zwei Flüchtlingsfamilien in Hamburg
bei ihren ersten Gehversuchen in Deutschland intensiv begleitet
hat. Auf diese Weise ist ein eindringlicher Film entstanden, der in
aller Deutlichkeit vor Augen führt, welche Herausforderungen das
Thema „Flucht und Asyl“ noch für uns alle bereithält. Im Anschluss
fand eine Podiumsdiskussion zum Thema: „Integration - wir schaf-
fen das - aber wie?“ statt. Natürlich konnten zu den zahlreichen Fra-
gen, die das Thema mit sich bringt, an diesem einen Abend nicht
alle Antworten gefunden werden. Alle Beteiligten waren sich jedoch
einig darüber, dass die Region zwar gut gewappnet ist, aber noch
eine Vielzahl an Hürden zu überwinden ist. Die Podiumsdiskussion
haben Thomas Taxacher, Cornelia Hardiess, Dorothee Hermes-Mal-
medie, Elisabeth Sörger, Ulli Gondorf und André Linke unter reger
Beteiligung der Kinobesucher geführt. Die Veranstaltung wurde
von der Jugendpflege Flammersfeld und den Ehrenamtskoordina-
toren von Deutschem Roten Kreuz Kreisverband Altenkirchen und

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
30.06.2017 Hildegard Dineiger ........................................... 85 Jahre
04.07.2017 Werner Buchner ............................................... 70 Jahre
Gieleroth
01.07.2017 Werner Groß .................................................... 80 Jahre
03.07.2017 Erika Seiler ...................................................... 80 Jahre
Hilgenroth
04.07.2017 Heinz Schneider .............................................. 95 Jahre
Mehren
30.06.2017 Gerlinde Henseler ............................................ 80 Jahre
02.07.2017 Jürgen Stückemann ......................................... 75 Jahre
05.07.2017 Friedegard Endler ............................................ 80 Jahre
Sörth
06.07.2017 Eckhard Schumacher ...................................... 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Milan Siemens, Altenkirchen
Eheschließungen
Andre Merkowski, Altenkirchen und Katsiaryna Petrovna Klaus,
Köln
Waldemar Wagner und Sabrina Dannenberg, Altenkirchen
Peter Henrik Wisniowski und Susann Goßmann, Weyerbusch
Sterbefälle
Ferdi Andreas Dickmann, Weyerbusch
Rebekka Christine Geißler, Michelbach

Sonstige Mitteilungen

■ 16. Westerwälder Literaturtage
Prof. Dr. Michael Hochgeschwender, „Die amerikanische Revo-
lution“ am 29. Juni um 19 Uhr im Hotel Glockenspitze in Alten-
kirchen
Neue Perspektiven: Die Revolution aus Sicht von Briten, India-
nern, Schwarzen und Frauen

Wer die USA und ihr spezifisches
Sendungsbewusstsein verstehen
will, muss zu ihrem Ursprungsmy-
thos zurückgehen: zur Amerikani-
schen Revolution. Auf dem neues-
ten Stand der Forschung erzählt
Michael Hochgeschwender, wie
sich die nordamerikanischen Kolo-
nien vom britischen Mutterland
lösten und zeichnet dabei ein Bild
der Revolution, das die gängigen
Vorstellungen von Gut und Böse
hinterfragt. Geschichte wird meist
aus der Perspektive der Sieger
geschrieben. Wer etwa Mel
Gibson in dem Monumentalepos
„Der Patriot“ britische Soldaten

ihre Gegner hinschlachten sieht, für den ist klar, dass freiheitslie-
bende Helden despotischen Besatzern gegenüberstanden. Doch
tatsächlich war die Geschichte komplizierter. Nicht wenige der
späteren Amerikaner hielten zu den Briten. Auch ging es den Auf-
ständischen nicht nur um universalistische Ideale, sondern auch
um ganz handfeste wirtschaftliche Interessen, wie etwa den
Schmuggel oder den Raub von Indianerland. Schon bei ihrer
Geburt hat die amerikanische Nation der Welt ein Janusgesicht
gezeigt, das ihre Politik bis heute prägt.
Michael Hochgeschwender ist Professor für Nordamerikani-
sche Kulturgeschichte, Empirische Kulturforschung und Kulturan-
thropologie an der Ludwig-Maximilians-Universität in München.
Eintrittspreis: VVK 12 €, ABK 15 €
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heute auf jeden Fall längst von der Wirklichkeit überholt. Die päda-
gogischen Fachkräfte der Kindertagesstätten heutiger Tage sehen
sich gleich mit einem ganzen Bündel von neuen Herausforderungen
konfrontiert. Eine gute und fundierte Ausbildung sowie ein qualifi-
zierter und praxisorientierter Einstieg in das Berufsfeld sind hierzu
Voraussetzung.
15 Erzieherinnen aus Kindertagesstätten haben kürzlich erfolg-
reich den Praxisanleiterkurs der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
abgeschlossen und umfangreiche Kenntnisse erworben, um den
Anleitungsprozess didaktisch und methodisch zu gestalten und in
beratenden Gesprächen Entwicklungsprozesse zu fördern.

Themenschwerpunkte des Kurses unter der Leitung von Ursel
Rohde-Kehl (untere Reihe Mitte) waren beispielsweise die Vorberei-
tung des Anleitungsprozesses, die Erstellung der Ausbildungspläne
oder die Stärkung der Kompetenzen der Praktikanten. Im Verlaufe
der offiziellen Zertifikatsübergabe gratulierte Cathy Sturm von der
Volkshochschule den neuen Praxisanleiterinnen.
Nach dem erfolgreichen Verlauf der Qualifizierung wird auch im
kommenden Jahr wieder ein Praxisanleiterkurs angeboten.
Nähere Informationen zu den genauen Kursinhalten oder zum kom-
pletten Fortbildungsprogramm 2018 erhalten Interessierte bei der
Kreisvolkshochschule unter Telefon 02681/81-2212 oder auf der
Homepage der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter www.kreis-
volkshochschuleak.de.

■ Deutsche Rentenversicherung
Ab Juli: Neue Hinzuverdienstgrenzen
und Freibeträge in der Rentenversiche-
rung

Durch das Flexirentengesetz ändern sich die Hinzuverdienstgren-
zen bei den Erwerbsminderungsrenten und den vorzeitigen Alters-
renten, denn ab Juli fällt die feste Hinzuverdienstgrenze von 450
Euro im Monat weg. Stattdessen kann nun bis zu 6 300 Euro im
Jahr hinzuverdient werden. Dabei spielt es keine Rolle, wie sich der
Verdienst auf die Monate verteilt. Bei einem höheren Verdienst, gibt
es eine Teilrente, die individuell berechnet wird. Unbegrenzt hinzu-
verdienen dürfen weiterhin nur Altersrentner, die ihre individuelle
Regelaltersgrenze erreicht haben.
Nicht nur die Renten steigen zum 1. Juli um 1,9 Prozent, auch die
Freibeträge für eigenes Einkommen bei den Hinterbliebenenrenten
erhöhen sich. Die neuen Freibeträge liegen bei monatlich 819 Euro
(bisher 803 Euro), für jedes Kind erhöhen sie sich um 173 Euro. Wit-
wen, Witwer und eingetragene Lebenspartner können also über ein
höheres Nettoeinkommen verfügen, ohne dass sich dies auf die
Hinterbliebenenrente auswirkt. Waisen können zu ihrer Waisenrente
unbegrenzt dazu verdienen.
Ab 1. Juli gilt auch eine neue Pfändungsfreigrenze: Jetzt dürfen
pfändbare Beträge auch bei Rentnern erst ab einem monatlichen
Nettoeinkommen von 1 140 Euro (vorher 1 080 Euro) einbehalten
werden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-rlp.de . Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.
Höhere Rente kommt zu verschiedenen Zeitpunkten
Über 600 000 Rentnerinnen und Rentner der Deutschen Renten-
versicherung Rheinland-Pfalz erhalten ab Juli eine um 1,9 Prozent
höhere Rente. Diese wird allerdings zu unterschiedlichen Zeitpunk-
ten ausgezahlt. Das ist gesetzlich geregelt und abhängig davon,
wann zum ersten Mal eine Rente bezogen wurde. Wer nämlich vor
dem 1. April 2004 in Rente gegangen ist, erhält die höhere Juli-
Rente Ende Juni im Voraus. Hat die Rente erst am 1. April 2004
oder später begonnen, wird die höhere Juli-Rente rückwirkend
Ende Juli überwiesen. Darauf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz heute hin.
Zurzeit werden die Rentenanpassungsmitteilungen verschickt.
Darin steht auch, wann die höhere Rente erstmals ausgezahlt wird.
Bis Ende Juli sollten die meisten Rentner ihre Mitteilung erhalten

dem Caritasverband Altenkirchen - Aktion Neue Nachbarn organi-
siert und durchgeführt. Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle
an das Team der Wied-Scala, das diese gelungene Veranstaltung
überhaupt möglich gemacht hat.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Den eigenen Webshop mit WordPress
erstellen - Kurs zum Aufbau eines
Online-Shops
Die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen bie-
tet ab Freitag, 30. Juni, erstmalig den Kurs
„Ihr Webshop mit WordPress“ an. Dieses

Angebot richtet sich an Personen, die Waren oder Dienstleistungen
online anbieten wollen. Mit Hilfe der kostenfreien Software WordPress
entstehen immer mehr Webshops auf Basis dieses Programms. An ins-
gesamt sechs Terminen lernen die Teilnehmenden, wie sie mit Word-
Press einen eigenen Webshop aufbauen können. Denn WordPress ist
eine benutzerfreundliche Software, die leicht zu bedienen und schnell
zu lernen ist. Der Kurs vermittelt, wie ein Shop-Plugin in WordPress ins-
talliert und eingerichtet wird. Beispielsweise können Produkt-Kategorien
angelegt, Produkt-Bilder hochgeladen oder der Lagerbestand ange-
passt werden. Dabei ist es nicht zwingend, dass Waren oder Sachge-
genstände verkauft werden, es können auch Dienstleistungen angebo-
ten oder Software und Fotos online verkauft werden. Ferner erhalten
die Teilnehmenden auch Hinweise zum Umgang mit rechtlichen Fragen
sowie dem notwendigen Einsatz von SSL-Zertifikaten und den damit
verbunden Kosten. Der Kurs ersetzt allerdings keine Rechtsberatung.
Voraussetzung zur Kursteilnahme sind Windows-Grundkenntnisse. Den
Kurs leitet Frank Runkler. Er findet jeweils freitags von 18 bis 21 Uhr
statt. Die Kursgebühr beträgt 115 Euro.
Nähere Informationen oder Anmeldungen gibt es bei der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen unter Telefon 02681/ 81- 2212 sowie unter
kvhs@kreis-ak.de
EDV Kurs “iMania - like it!” - iPhone, iPad, Apps: Apples effek-
tiv nutzenlernen
Am Samstag, 1. Juli, bietet die Kreisvolkshochschule in Altenkir-
chen erstmalig den EDV Kurs „iMania - like it!“ rund um das Apple
Betriebssystem an.
Vom Notebook bis zum Smartphone: das Gerät mit dem Apfel ist sehr
Vielen zum Begleiter und Freund im Alltag geworden. Den Studieren-
den hat es Script und Bibliothek in Papierform ersetzt, Geschäftsleute
haben ihr Office immer dabei. Heute nicht ständig übers Social Network
miteinander verbunden sein ist für Viele fast undenkbar. Im Kurs lernen
die Teilnehmenden das Apple-Betriebssystem macOS Sierra von Grund
auf kennen und sehen, wie sie optimal mit den eingebauten Tools und
Anwendungen arbeiten. Sie lernen den grundlegenden Umgang mit dem
aktuellen Betriebssystem für den Mac. Es werden Fragen beantwor-
tet und alltäglichen Probleme bezüglich des Betriebssystems macOS
besprochen. Das „Dock“ und der „Finder“, Ordnerstrukturen und Sys-
temeinstellungen werden ebenso besprochen wie der Umgang mit Siri,
Fotos, Musik, E-Mail und dem Internet. Termine, Erinnerungen, Notizen
und Kontakte sowie die Nutzung der iCloud sind ebenfalls Gegenstand
des Kurses. Die Teilnehmergebühr beträgt 35 Euro.
Nähere Infos oder Anmeldungen sind bei der Kreisvolkshochschule
unter Tel. 02681/ 81- 2212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de mög-
lich.
Deutsch als Zweitsprache - gemeinsam lernen auf hohem Niveau

Für all diejenigen, die bereits die Lernstufe
B1 erreicht und gute Vorkenntnisse in der
deutschen Sprache haben, bietet die Kreis-
volkshochschule in Altenkirchen ab Mon-
tag, 3. Juli, einen B2 Deutschkurs an.
Ob für den Beruf (Pflege, Krankenhaus,
Verkauf), Studium oder „einfach nur so“ -
fundierte Deutschkenntnisse sind wichtig.

Der Kurs richtet sich an alle, die die B1-Prüfung geschafft haben
oder auf entsprechendem Niveau sind und die schnell weiterkom-
men wollen. Sprechen und Schreiben, Kommunikation der Teilneh-
mer untereinander, Kreativität und Spaß am Lernen stehen im Vor-
dergrund. Grammatik und Wortschatz werden so vermittelt, wie die
teilnehmenden es brauchen, um sich korrekt und genau auszudrü-
cken und mitzuteilen. Gegen Ende des Kurses wird anhand eines
Modelltests geprüft, ob die Kenntnisse ausreichend für die offizielle
B2-Prüfung sind. Der Sprachkurs mit zwölf Terminen findet jeweils
montags und donnerstags in der Zeit von 17 bis 20 Uhr in den Räu-
men der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen statt. Die Kursgebühr
beträgt 150 Euro, eine Sozialermäßigung ist möglich. Anmeldungen
nimmt die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
(02681-812211 oder kvhs@kreis-ak.de) entgegen.

■ Erfolgreicher Abschluss des Qualifizierungskurses
Praxisanleitung in Kindertagesstätten

Qualifizierungskurs zur Praxisanleitung in Kindertagesstätten
erfolgreich abgeschlossen
Erzieherinnen und Erzieher müssen vor allen Dingen gut bas-
teln können… Falls dieses Klischee überhaupt jemals zutraf, ist es
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Achtung! Änderung der Gottesdienstzeiten
Die Gottesdienste vom 02.07. bis 20.08. beginnen schon um 9.30
Uhr. Am 06.08. findet der Gottesdienst der Regionen um 11.00 Uhr
im Bürgerhaus Isert statt.
50 Jahre Hardt-Orgel in Almersbach
Herzliche Einladung zum Festkonzert am Sonntag, 2. Juli
2017, um 16.00 Uhr in der Kirche Almersbach mit Kreiskantor
Johann-Ardin Lilienthal
Der neue Kreiskantor Johann-Ardin Lilienthal wird den Aufbau der
Orgel erläutern und ein 45-minütiges Orgelkonzert geben. Der Ein-
tritt ist frei.
Am Ausgang wird um eine Spende für die Kirchenmusik im Kirchen-
kreis gebeten. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen vor
der Almersbacher Kirche gesorgt. Der Erlös ist für die Reinigungs-
und Sanierungsarbeiten der Oberwambacher Orgel bestimmt, die
am 12. Juni begonnen haben.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963,
Homepage Kirchengemeinde:
www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo.- Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr,
Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 02.07.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pitsch,
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pitsch
Dienstag, 04.07.2017: 16.30 Uhr Ökumen. Kinderchor im Martin-
Luther-Saal
Freitag, 07.07.2017: 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-
Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach; Gemeinde-
büro:Tel. 02683 949340,
Mail: buero@evangelische–gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 29.06.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 30.06.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 02.07.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 05.07.: Ausflug der Frauenhilfe Asbach zur Nassens-
mühle nach Waldbreitbach, Abfahrt um 14 Uhr Marktplatz

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 30.06.2017: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
Samstag, 01.07.2017: Weyerbusch: 16.00 JUMP-Teenkreis
Sonntag, 02.07..2017: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café
Montag, 03.07.2017: Weyerbusch: 16.00 Krabbelgruppe
Dienstag, 04.07.2017: Weyerbusch: 17.00 Gemeindebücherei,
20.00 Probe Kirchenchor; 20.30 CVJM-Männerkreis
Donnerstag, 06.07.2017: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; 15.00 - 17.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und
Einheimischen
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
Donnerstag, 29.6.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 30.6.: Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20
Uhr Jugendkreis,
Sonntag, 2.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Gottes-
dienst, Predigt: Daniel Benne, gleichzeitig Kinderprogramm, Hoheg-
rete (Erholungsheim): 10 Uhr EC – Kindergottesdienst
Montag, 3.7.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund
(14-tägig)
Dienstag, 4.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
Mittwoch, 5.7.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag, 6.7.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 16.30 Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20
Uhr Bibelgespräch

haben. Nur in wenigen Fällen kann die Mitteilung auch etwas spä-
ter kommen.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Interkonfessionelles Männerfrühstück
Im Dutzend stapeln sich inzwischen die Anfragen zum Männerfrüh-
stück beim Männerbeauftragten des Ev. Kirchenkreises. Längst ist
das Konzept aufgegangen, das Männer zusammenbringt, um sich
bei einem leckeren Frühstück auszutauschen. In einem kommuni-
kativen und ungezwungenen Rahmen hat man bei einem reichhal-
tigen Frühstück ein an Männer adressiertes Forum geschaffen, bei
dem man Themen mitten aus dem Leben zum Gegenstand gemein-
samen Nachdenkens macht.
Das Männerfrühstück ist eine Gelegenheit, bei der Man(n) „auf-
tanken“ kann. Ob Fragen zu Politik, Wirtschaft, Gesellschaft, Kul-
tur, Religion; hier wird über Gott und die Welt gesprochen. Um dem
gestiegenen Bedarf gerecht zu werden, hat man nun 2 Veranstal-
tungen für die Regionen zusammengelegt.
Diesmal findet das Frühstück am 01.07.2017 ab 09:00 Uhr im
Vereinshaus an der Hauptstraße in Niederdreisbach statt.
Besonderer Programmpunkt wird ein Ausflug in die Dorfchronik mit
Alt-Bürgermeister Rudolf Ermert sein. Einer der Themenschwer-
punkte ist dabei die Geschichte des Bergbaus in der Region. Alle
interessierten Männer, gleich welcher Konfession, sind herzlich ein-
geladen. Voranmeldung ist möglich bei Dieter Buchner unter Telefon
02743-6936, aber auch Kurzentschlossene sind selbstverständlich
herzlich willkommen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 29.06.17, 20.00 Uhr, Kreis junger und junggebliebener
Frauen, Gemeindehaus Oberwambach, Infos: Tel. 984861
Freitag, 30.06.17, 18.00 Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Ober-
wambach
Samstag, 01.07.17, 13.00 Uhr Wanderung von Kirchturm zu Kirch-
turm, Start: Parkplatz „Kirche Almersbach“
Sonntag, 02.07.17 (3. So. n. Trin.) - Almersbach (Pfarrerin Kulpe),
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 16.00 Uhr Jubiläumskonzert „50
Jahre Hardt-Orgel Almersbach“ mit Kreiskantor Johann-Ardin Lilien-
thal
Montag, 03.07.17, 9.00 Uhr Müttertreff im Gemeindehaus Ober-
wambach für Kleinkinder
Der Jugendtreff findet vom 07.07. bis 21.07.17 nicht statt.
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den Altarraum dem Kirchenjahr entsprechend zu verschönern. Ihre
besondere Fähigkeit als Küsterin, die sich um den Blumenschmuck
in der Kirche kümmert, das 14 -tägigen Kafeetrinken nach dem Got-
tesdienst vorbereitet, die Gebäudeinstandhaltung um die Kirche
organisiert, hob Pfarrer Melchert besonders hervor.
Auch dankte er Edmund Zimmermann dafür, dass er seine Frau
immer tatkräftig unterstützt, wie bei den Arbeiten ums Pfarr und
Gemeindehaus.
Mit einem Blumenstrauss und einem Gutschein bedankte er sich
bei Erika Zimmermann, auch im Namen des Presbyteriums Schö-
neberg.
Pfarrer Bernd und Ursula Henrich, unser Pfarrer im Ruhestand, war
extra angereist, um Erika zu gratulieren. In seiner Rede lobte er die
harmonische und langjährige Zusammenarbeit und erinnerte gerne
daran, dass die Amtskollegen vom Pfarrkonvent immer gerne nach
Schönberg gekommen sind, weil sie hier ein „bestelltes Haus„ vor-
fanden. Es war immer alles vorbereitet und liebevoll dekoriert, so
wusste er es, aus der Vergangenheit zu berichten.
Heimatdichter Erwin Sohnius aus Neitersen hatte für Eirka Zimmer-
mann eigens ein Gedicht geschrieben und es im Gottesdienst vor-
getragen.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es für alle ein gemeinsamen
kleinen Empfang in der Kirche. Hier hatte jeder die Möglichkeit Erika
nochmals persönlich zu gratulieren.

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 02.07.2017: 10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in
Berod mit Prädikantin Wehner

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen,
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr
und donnerstags jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis
15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Donnerstag, 29.06.17: 8.45 Uhr Abschlussgottesdienst der Pesta-
lozzi Grundschule
Freitag, 30.06.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 01.07.17: 11.00 Uhr Trauung Reinhold Blaschke und
Katharina Strebel; 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 02.07.17: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Taufe von Palina
Engels
Mittwoch, 05.07.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr in der Krypta
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul

Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein (Nähe-
res auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth, Höhen-
straße 6, Tel. 02682-1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 29.06.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Sonntag, 02.07.2017: 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in
Hilgenroth mit Pfr. Triebel-Kulpe
Montag, 03.07.2017: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 04.07.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II
Mittwoch, 05.07.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Pfarrer Volk hat vom 26.06. - 16.07.2017 Urlaub. Seine Vertretung
übernimmt Pfr. Triebel-Kulpe aus Almersbach (02681-2864).
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720, Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 30.06.17, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
SAMSTAG, 01.07.17, 18.00 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugend-
hauskreis
SONNTAG, 02.07.17, 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert),
17.00 Uhr Konzert von Thomas Kagermann in der Ev. Kirche Meh-
ren
FREITAG, 07.07.17, 19.00 Uhr Time-Out Teenkreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 09.07.2017, 14.00 Uhr Gottesdienst zur Jubiläumskon-
firmation
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
SONNTAG, 02.07.17, 11.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem
Kirchenkaffee; 11 Uhr Kindergottesdienst
DIENSTAG, 04.07.17, 19.00 Uhr Hauskreis; Kontakt: Ilme Willberg,
Tel. 02681/1462
MITTWOCH, 05.07.17, Fahrt des Frauenabendkreis Schöne-
berg an den Biggesee. Abfahrt ist 8.15 Uhr ab Neitersen, Rück-
kehr ca. gegen 18.30 Uhr. Anmeldung und Infos bei Irmhild Klein,
02685/1671, und Mechthild Saynisch, 0268173550
Bekanntmachung:
Jubelkonfirmation in Schöneberg
Die Ev. Kirchengemeinde Schöneberg feiert am Sonntag, 6. August
2017, um 10.00 Uhr in einem Gottesdienst das Jubiläum der Gol-
denen, Diamantenen, Eisernen, Gnadenen und Kronjuwelen-Konfir-
mation.
Folgende Konfirmationsjahrgänge werden gebeten, sich zu der
Feier im Pfarramt anzumelden:
- Konf.-Jahrgang 1967 = Goldene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1957 = Diamantene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1952 = Eiserne Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1947 = Gnadene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1942 = Kronjuwelen Konfirmation
Wir weisen noch besonders darauf hin, dass zur Feier der Jubilä-
umskonfirmation auch diejenigen Gemeindeglieder, die unserer
Gemeinde zugezogen und seinerzeit in einer anderen Gemeinde
konfirmiert wurden, herzlich eingeladen sind.
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küs-
terin Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf
Otworowski, Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert,
Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Kirchengemeinde Schöneberg feiert 25-jähriges
Dienstjubiläum von Küsterin Erika Zimmermann

Am Sonntag, 04.06.2017 feierte die Kirchengemeinde Schöneberg
das 25 jährige Dienstjubiläum von Küsterin Erika Zimmermann in
der Auferstehungskirche in Schönberg. Anläßlich Ihres Jubiläum
hatten sich zahlreiche Besucher im Gottesdienst eingefunden. Pfar-
rer Bernd Melchert lobte die Vielseitigkeit und Zuverlässigkeit von
Erika Zimmermann. Ihr Gabe, alles so herrlich zu schmücken und
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Wir sind mit dabei - das ‚friends‘ hat am 30.06.2017 ab 12:30 Uhr
geöffnet. Schaut vorbei uns lasst euch überraschen!
Bald ist es wieder so weit:
Limonaden Date am Sa 23.09., 15.00-17.00 Uhr
Jojo, der Papagei aus Hawaii, Schlummilei, das süße Schaf, Leo
Laban Löwe und das große rote Herz laden dich zu viel Spiel, Spaß,
Musik u. spannenden Geschichten ein (für Kids bis 12 J.)
Büro-Zeiten:
Mo 15:30-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr, Do 09-13 & 16:30-18 Uhr.
Tel.: 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Evangelische Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 01.07.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
Sonntag, 02.07.2017, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst
Montag, 03.07.2017, 15.00 Uhr Seniorenkreis
Dienstag, 04.07.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
Mittwoch, 05.07.2017, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
Donnerstag, 08.06.2017, 18.30 Uhr Gebetszeit
Freitag, 07.07.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Alle Aktivitäten finden in den Ferien nur nach Absprache statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legiehn, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legiehn@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen! Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 16 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823
Donnerstag, 29.06.2017, 18 Uhr Gebet
Freitag, 30.06.2017, 18 Uhr Gebet
Samstag, 01.07.2017, 18 Uhr Gebet
Sonntag, 02.07.2017, 16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 05.07.2017, 19 Uhr Bibel Abend
Donnerstag, 06.07.2017, 18 Uhr Gebet
Freitag, 07.07.2017, 18 Uhr Gebet
Samstag, 08.07.2017, 18 Uhr Gebet
Auskunft / Kontakt: Herr David Wesel 01 57 / 38 20 64 68
Auskunft / Kontakt: Herr Alfred Wesel 01 75 / 6 06 68 23
Vorankündigung:
Sonntag, 30.07.2017, 16 Uhr Taufgottesdienst
Samstag, 02.09.2017, 17 Uhr Israel Tag mit Ricardo Hauer

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag, um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat mit
Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags, um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst
mit Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden Sonntag, ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
Mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Frühstück;
2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr Seniorenkreis; 19.30 Uhr Haus-
kreis (Tel. 02681/3340)

Samstag, 01.07.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Donnerstag, 29.06.17: 18.00 Uhr Segnungsgottesdienst des Kinder-
gartens Weyerbusch in St. Joseph
Sonntag, 02.07.17: 9.00 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 30.06.17: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 02.07.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 04.07.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen,Tel. 02680/989065
Zusammenkunft unter der Woche „Unser Leben und Dienst als
Christ“: Zum wöchentlichen Bibelleseprogramm, Vorträge und
Besprechungen. Anschließend Schulung für das öffentliche Pre-
digen und und Besprechung anhand des Buches „Gottes König-
reich regiert“ über die Geschichte der neuzeitlichen Verkündiger des
Königreichs. Donnerstag, 19 - 20.45 in russischer Sprache
Freitag, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
- Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 10 - 11.45 in deutscher Sprache, 14 - 15.45 in russi-
scher Sprache Biblischer Vortrag. Im Anschluss an den Vortrag folgt
eine Besprechung des wöchentlichen Studienprogramms aus dem
Wachtturm. Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es
findet keine Kollekte statt. Weitere Informationen zu Jehovas Zeu-
gen und Zusammenkunftszeiten in weiteren Gemeinden oder ande-
ren Sprachgruppen finden Sie auf www.jw.org. Dort können auch
die in den Zusammenkünften genutzten Publikationen in über 800
Sprachen heruntergeladen werden.

■ Friends of Jesus e.V.
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3, 57610
Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen! Geöffnet: Do 9-13 und Fr 12:30-22 Uhr (Fr
ab 16 Uhr Live-Musik). Kids-Treff/Young Force:
Di 04.07., 17:15-18:45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
MaMiMo:
Mi 05.07., 9:30-11 Uhr, im Café ‚friends‘, Hofstr. 3, AK
Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 02.07., 10:30 Uhr
So 16.07., 10:30 Uhr
Toskanische Nacht Altenkirchen
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Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

■ Kloster Hassel Pracht
Tages-Seminar Grundlagen der Achtsamkeitsschulung am 1.
Juli 2017, 8.30 - 17 Uhr
Referentin: Ew. Dhamma Mahatheri
Die Achtsamkeitsschulung ist im traditionellen Buddhismus eine,
das gesamte menschliche Sein integrierende Art, ein Leben in
ruhigere Bahnen finden zu lassen. Das Tages-Seminar vermit-
telt einen ersten Einblick in die Grundlagen der Achtsamkeitsschu-
lung, gemäß der sehr alten Methode des „Satipatthana“ - der Schu-
lung der 4 Pfeiler der Achtsamkeit. Hierin sind Körper, Gefühl, Geist
(-zustand) und Geistobjekte (Gedanken, Vorstellungen), die Berei-
che in denen ein übungsgemäßes Betrachten das Innere immer
wieder im „Hier und Jetzt“ verankert. Der Ansatz erklärt tiefgreifende
geistige Prozesse und zeigt darin konstruktive Wege. Der kurze
zeitliche Rahmen eines Tages vermag selbstverständlich nur eine
Grundorientierung zu schenken. Die Übungsanleitung ist in Alltags-
bezug gehalten.
Mahlzeit und Getränke sind vorgesehen. Weiterer Termin: 21.
Oktober 2017; Kostenbeitrag: 35 € / Spende möglich
Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel am 9. Juli
2017, 14.30 Uhr

Das Kloster Hassel schenkt an jedem 2. Sonntag
im Monat in Form der Klostergespräche eine Mög-
lichkeit, sich die Buddha-Lehre in lebensnahem
Alltagsbezug zu erschließen.
Der Nachmittag beginnt mit einem Kurzvortrag
oder Auszügen aus den buddhistischen Lehrreden
(Sutta) und einem anschließenden themenorien-

tierten, offenen Gespräch mit Ew. Dhamma Mahatheri.
Achtsamkeitstraining nach dem 2500 Jahre alten buddhistischen
Schulungsweg ist die menschlichen Bereiche in ihrer sie bewegen-
den Art erklärend. Ob es Körper, Gefühle, innere geistige Seins-
empfindungen
oder die Vielfalt der Gedanken und Vorstellungen, sie finden nähere
Betrachtung in klar bewusster Achtsamkeitsschulung. Hierbei sind
die Wege konstruktiver Entwicklungen stets einbezogen, das Ziel
der inneren Festigkeit und Stärkung des Friedens alltagsnah in der
Blickrichtung tragend. Eine gemeinsame Wanderung zum Kloster
erlaubt eine ruhige Gehmeditation im Schweigen.
Weitere Termine: 13.08., 10.09. und an jedem 2. Sonntag im
Monat. Treffpunkt zur Wanderung: 14 Uhr, Waldsportanlage, 57589
Pracht (hinterer Parkplatz)
Weitere Information zu Seminar und Klostergespräch: Büro Tel.
/ Fax 02682-966875

Aus Vereinen und Verbänden

■ Altenkirchener Schützengesellschaft informiert
Für das Schützenfest 2017 haben sich, bedingt
durch die aktuelle Baustelle in der Altenkirchener
Fußgängerzone, aber auch durch die Anpassung
des Festverlaufs einige Änderungen ergeben. Der
große Zapfenstreich am Samstagabend beginnt
bereits um 19.30 Uhr und wird, bedingt durch die
Baustelle, auf den Schlossplatz verlagert. Interes-

sierte Gäste und Besucher des Festes sollten dies bei Ihrer Zeitpla-
nung berücksichtigen. In den kommenden Tagen wird die Festschrift
zum diesjährigen Fest, durch die Jugend der Altenkirchener Schüt-
zengesellschaft, verteilt.

Zapenstreich

Sollte trotz großer Sorgfalt beim Verteilen, der ein oder andere Bür-
ger im Stadtbereich Altenkirchen keine Festschrift erhalten, so
besteht die Möglichkeit noch einige Exemplare beim Schützen-
meister Christoph Röttgen (Autobedarf Weller, Kölner Str. 42, 57610

Donnerstag, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen);18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508);Hauskreis (Info Glaubens-
kurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14- tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de,
#E-Mail: benne@egfd.de

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 2. Juli 2017, um 10.30 Uhr
statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 8 - 12 Jahre)
Mittwoch: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet (zwei-
wöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
Sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
Mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 29.06.2017: 14.30 Uhr Ausflug der Senioren nach
Oberhövels, Treffpunkt: Kirche in Altenkirchen
Sonntag, 02.07.2017: 9.30 Uhr Entschlafenen-Gottesdienst; 9.30
Uhr Vorsonntagsschule, Sonntagsschule
Montag, 03.07.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 05.07.2017: 20 Uhr Gottesdienst
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■ Imkerverein Altenkirchen e.V.
Imkerstammtisch am 04. Juli 2017

Der monatliche Imkerstammtisch
findet jeden ersten Dienstag im
Monat im Lehrbienenstand in Alten-
kirchen, Uhlandstraße (gegenüber
Schreinerei Becker) statt. Beginn
jeweils um 19:00 Uhr.
Monatsthema: Varroabehandlung,
Spätsommerpflege und Wintervol-

kaufbau.
Neben den Vereinsmitgliedern sind auch alle an der Imkerei Interes-
sierten herzlich willkommen.

■ Karate Team KSC e.V.

Die Ruhr Games Gewinner der verschiedenen Altersklassen (U16 /
U18 und U21)

Samira Mujezinovic und Priti Pelia gewinnen die Ruhr Games
5 Medaillen für das KSC Karate Team. Bronze für Melina Gelhau-
sen, Justin Müller und David Paul.
Erstmalig ist die Sportart Karate im Kanon der Sportarten bei den
Ruhr Games dabei. Das KSC Karate Team konnte gleich 5 mal auf
das Siegertreppchen steigen.
Das Event begann mit den Kata Wettbewerben. Unser Neuzugang
David Paul konnte hier einen beachtlichen dritten Platz erreichen.
Im Kumite konnten unsere erfahrenen Kämpfer gleich mehrfach ihr
Können unter Beweis stellen. Priti Pelia (U18) und Samira Mujezino-
vic (U16) waren nicht zu schlagen und gewannen jeweils den Pokal
„Ruhr Games Sieger 2017“.
Justin Müller (U18) kämpfte sehr gut und flexibel und konnte einen
hoch verdienten dritten Platz mitnehmen. In den Vorrunden unter-
lag er lediglich einem Kämpfer aus den Niederlanden. Dem folgte
Melina Gelhausen (U16), die bis auf einen Kampf alle Begegnun-
gen für sich entscheiden konnte.
Am ersten Juli Wochenende findet das Karate Summer Project 2017
statt. Wer dort einmal unsere Top Athleten direkt erleben möchte ist
herzlich eingeladen an diesem Event teilzunehmen. Auch Anfänger
sind willkommen.
Wer jetzt selbst mit Karate beginnen möchte hat die Möglichkeit
jederzeit in Puderbach, Horhausen oder Altenkirchen einzusteigen.
Mehr Informationen per Telefon (02684-956000), im Internet (www.
ksc-puderbach.de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ NABU Altenkirchen
Zusammen wachsen - (Neue) Heimat Westerwald
Das aktuelle Projekt des NABU Altenkirchen geht mit der vierten
Veranstaltung seinem Ende zu. Am Samstag dem 1. Juli findet der
(verschobene) Aktionstag im Ölferbachtal statt (weitere Informatio-
nen hierzu am Ende des Artikels).
Hintergrund der Terminänderung ist die Förderung durch die Deut-
sche Bundesstiftung Umwelt (DBU). Diese hatte bundesweit
gemeinsam mit der Naturschutzjugend (NAJU) einen Wettbewerb
ausgerufenen, bei dem der NABU Altenkirchen mit seinem einge-
reichten Konzept überzeugte. Er erhielt als drittes Modellprojekt
(Mikroprojekt) bundesweit eine Förderzusage.
Ziel des Programms ist die Stärkung des ehrenamtlichen Enga-
gements für die Arbeit mit jungen Geflüchteten. Die Einbindung
geflüchteter Kinder und Jugendliche in die Arbeit des NAJU ist ein
wichtiger Beitrag um Integration zu ermöglichen. Damit dieses auch
gelingen kann nahmen die TeamerInnen des NABU Altenkirchen an
einer vorbereitenden Fortbildung zum Thema Rassismus und Vorur-
teile teil. Im Laufe des Projekts entsteht zudem ein Leitfaden, in den
auch die in den Mikroprojekten gemachten Erfahrungen einfließen.
Dieser soll alle unterstützen, die bestehende Angebote für Geflüch-
tete öffnen möchten.
Das Projekt des NABU Altenkirchen umfasst vier Veranstaltungen,
wechselnd für Kinder zwischen 6 und ca. 13 Jahren und die ganze
Familie. Drei Veranstaltungen fanden bereits statt.
Wildkräuter standen beim ersten Treffen nach einigen Spielen zum
Kennenlernen im Mittelpunkt. Mit der Frage „Kann man das auch
essen?“ pflückten die Kinder zunächst nahezu alles was grünt und

Altenkirchen) zu bekommen. Die Altenkirchener Schützengesell-
schaft freut sich auf ein tolles Festwochenende und lädt noch mal
ein, das Fest an den kommenden Tagen zu besuchen.

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Zu Besuch auf dem Kongress „Leben und Tod“ in Bremen
Vom 12 - 13. Mai besuchten sechs ehrenamtliche HospizhelferInnen
und eine hauptamtliche Koordinatorin den 8. Fachkongress „Leben
und Tod“ in Bremen. Die beiden Tage standen unter dem Thema „Es
ist Zeit….“ Dieser Kongress wird jährlich angeboten.
Aus den vielfältigen, guten Fachvorträgen und Workshop Angebo-
ten war es schwierig eine Entscheidung für das eigene Programm
zu finden, da alles ansprechend und interessant, auch für die Arbeit
vor Ort in Altenkirchen, erschien. Von hospizlichen Themen, Humor
und Selbstpflege war für jeden etwas dabei.
Die Gruppe reiste schon Donnerstag mit dem Zug an, so dass die
schöne Stadt Bremen bei strahlendem Sonnenschein erkundet wer-
den konnte. Die TeilnehmerInnen waren sich einig, dass die Fahrt
sich gelohnt hat und baten die Koordinatorin um die Möglichkeit im
nächsten Jahr den Kongress erneut besuchen zu können.
Der Hospiz- und Palliativberatungsdienst des Hospizvereins Alten-
kirchen bietet den ehrenamtlich Tätigen immer wieder ein reichhal-
tiges Fortbildungsangebot zur Weiterentwicklung, Austausch und
Information an. Auch in diesem Jahr findet ein erneuter Kurs „Zur
Sterbebegleitung befähigen“ für Menschen statt, die den schwerst-
kranken und sterbenden Menschen nach einer guten Vorbereitung
ein wenig Zeit schenken möchten.
Der 11. Grundkurs beginnt am 9. September 2017.
Infos und Anmeldung ab sofort im Hospizbüro:Tel. 02681-879 658
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Schifffahrt von Boppard nach St. Goar (ca. 1,5 Stunden) haben alle
Teilnehmer die Möglichkeit, den Ort St. Goar auf eigene Faust zu
erkunden. Abfahrt mit dem Bus ist um 12 Uhr am Busbahnhof in
Altenkirchen. Die Rückkehr wird gegen 19 Uhr erfolgen. Anmeldun-
gen und weitere Auskünfte gerne bei Klaus Käfer (02686 988 722)
oder Erika Heidepeter (02681 2715).

■ Briefmarken- und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

Liebe Vereinsmitglieder und Briefmarken-
sammler in naher und ferner Umgebung,
wir treffen uns - wie jeden ersten Donners-
tag im Monat - am 6. Juli in unseren Ver-
einslokal Sporthotel Glockenspitze zum
Tauschabend; Beginn 19.30. Wir erwarten
und freuen uns über eine rege Teilnahme.

■ Förderverein DRK Krankenhaus
Stabwechsel beim Krankenhausförderverein
Dr. Alfred Beth, der langjährige Vorsitzende des Fördervereins des
Altenkirchener Krankenhauses, hat in der jüngst stattgefunde-
nen Mitgliederversammlung den Vorsitz an seinen bisherigen Stell-
vertreter Dr. Peter Enders übergeben. Dr. Beth betonte in seinem
Abschlussbericht, dass das Altenkirchener Krankenhaus dank sei-
ner hervorragenden medizinischen und pflegerischen Leistun-
gen auf einem guten Zukunftsweg sei. Die Kooperation mit dem
Hachenburger Haus werde immer besser. Und auch die verstärkte
Öffentlichkeitsarbeit mache sich positiv bemerkbar. Wünschenswert
sei, dass noch mehr Menschen aus der Region Altenkirchen durch
eine Mitgliedschaft im Förderverein ihre Verbundenheit mit dem
Altenkirchener Haus zeigen würden. Unbefriedigend ist nach Beths
Worten aber nach wie vor die Entgeltregelung für kleinere Kranken-
häuser der Grundversorgung. Hier sei die Politik gefragt, wenn klei-
nere Krankenhäuser im ländlichen Raum wirtschaftlich eine Zukunft
haben sollen. Auch wenn er nunmehr als Vorsitzender ausscheide,
so werde er dem Haus weiter eng verbunden bleiben. Gerne erin-
nere er sich noch an seine erste Begegnung mit dem Altenkirchener
Krankenhaus als neuer Landrat im Jahre 1980.

Der neue Vorsitzende Dr. Peter Enders und der Kaufmännische
Direktor Jürgen Ecker dankten Dr. Beth für sein engagiertes Wirken
für das Altenkirchener Haus. Dank galt auch dem ausscheidenden
Vorstandsmitglied Louis Chahem und der bisherigen Geschäftsfüh-
rerin Ursula Wilhelmi. Nach einem erfreulichen Kassenbericht des
Schatzmeisters Paul-Josef Schmitt und dem positiven Prüfbericht
durch Daniela Hillmer-Spahr wurde dem Vorstand einmütig Ent-
lastung erteilt. Der für drei Jahre neu gewählte Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen: Vorsitzender Dr. Peter Enders, MdL, Eichen; 1.
stv. Vorsitzender Heijo Höfer, MdL, Altenkirchen; 2. stv. Vorsitzende
Susanne Georg-Nies, Altenkirchen; Schatzmeister Paul-Josef
Schmitt, Altenkirchen; Beisitzer Dr. Günter Arbeiter, Altenkirchen;
Beisitzer Uwe Asbach, Michelbach; Beisitzer Jürgen Ecker, Altenkir-
chen; Beisitzer Manfred Hendricks, Weyerbusch; Beisitzer Dr. Frank
Hostmann, Altenkirchen; Beisitzer Dr. Karl-Heiner Nöllgen, Flam-
mersfeld; Beisitzer Marion Strüder, Ingelbach

■ Zucht-, Reit und Fahrverein Altenkirchen e.V.
Bronze für Annabelle Guse
Vom 15.06. - 18.06.2017 fanden auf der Reit-
sportanlage Höhr-Grenzhausen die diesjäh-
rigen Verbandsmeisterschaften Rheinland-
Nassau statt. Dort konnte Annabelle Guse mit
ihrem Pferd Sieta Jones in der Dressurprüfung
der Klasse A* mit einer Wertnote von 7,8 den 3.
Platz erreiten. In der Dressurprüfung A** erhielt

Sie den 4. Platz mit einer Wertnote von 6,8. Insgesamt erreichte Sie
den 3. Platz der diesjährigen Verbandsmeisterschaften.
Großes Reitturnier in Altenkirchen
Auf der Reitsportanlage des ZRFV Altenkirchen e.V. finden vom 7.
Juli bis zum 9. Juli die Bezirksmeisterschaften Rhein-Wester-
wald statt. Von Freitag bis Sonntag kämpfen die Spring- und Dres-

blüht, bis alle den richtigen Blick für die 9 gesuchten Kräuter hat-
ten. Neugierig wurde vor Ort verkostet, der Geschmack beurteilt
und reichlich gesammelt. Die Kinder entdeckten woher Brennnes-
sel und Sauerampfer ihren Namen haben und dass das sich das
Wiesenschaumkraut nicht nur im Blumenstrauß sondern auch in
der Kräuterbutter gut macht. Beim gemeinsamen Kochen entstan-
den leckere Gerichte wie Brötchen mit Wildkräuterbutter, Brennne-
seelsuppe, Wildkräutersalat und Wildkräuterfrittata, die schnell „ver-
putzt“ wurden.
Ein Familienausflug führte im Mai zum Gasometer Oberhausen in
die Ausstellung „Wunder der Natur“. Eine bunt gemischte Gruppe
aus 48 Kindern und Erwachsenen war insbesondere von der Welt-
kugelinstallation beeindruckt, bei der man einen Tag lang aus
dem All schauend den Blick auf unseren Blauen Planeten erleben
konnte. Ein deutsch-syrisches Picknick und Spiele im nahe gelege-
nen Kaisergarten rundeten den Tag ab und boten die Möglichkeit
sich näher zu kommen und mit Hilfe einer Dolmetscherin unterein-
ander auszutauschen.
Die Wanderung „ans Ende der Welt“ musste aufgrund der Nichtbe-
gehbarkeit des Weges durch Wolkengüsse am Vortag und Gewit-
terwarnung in den Parc de Tarbes und den Garten der NABU-Vor-
sitzenden verlegt werden. Das Wasser, das einen Strich durch die
Planung gemacht hatte wurde kurzerhand zum Thema. Beim Erzäh-
len ihrer persönlichen „Wassererlebnis-Geschichte“ kamen sich
die Kinder näher und in einem turbulenten Staffellaufspiel hinter
das Geheimnis der Photosynthese und des Wassers in der Pflan-
zenwelt. Als eines unserer heimischen Tiere wurde das Eichhörn-
chen vorgestellt. Beim Nachspielen der Überwinterungstaktik konn-
ten so einige, am eigenen Leib erleben, wie (überlebens-)wichtig es
ist die Verstecke mit Nüssen etc. wieder zu finden. Kuchen und Piz-
zaschnecken sowie der NABU-eigene Apfelsaft waren zur Stärkung
willkommen.
Nun steht schon die vierte und letzte Veranstaltung des Projekts
an. Gemeinsam soll dem unerwünschten „Indischen Springkraut“
im Ölferbachtal zu Leibe gerückt werden. Da der ursprünglich vor-
gesehene Aktionstag (24.6.) auf den letzten Tag des Fastenmonats
Ramadan fällt, wurde der Einsatz um eine Woche auf den 1. Juli
verschoben, damit alle, Kinder wie Erwachsene tatkräftig anpacken
können und der gemeinsame Mittagsimbiss auch wirklich alle stärkt.
Wer Interesse hat mitzuhelfen ist hierzu herzlich eingeladen. Treff-
punkt ist um 9.00 Uhr am Friedhof in Helmenzen. Unsere Dolmet-
scherin wird mit dabei sein. Die Veranstaltung geht bis 17 Uhr, aber
auch eine halbtägige Unterstützung ist sehr willkommen. Als Aus-
rüstung sind lange Hose und langärmliges Oberteil (Brennnes-
seln) sowie Gummistiefel und Handschuhe notwendig. Wir bewegen
uns an und im Bach. Ein erster Großeinkauf zur Ausrüstung wurde
bereits getätigt und vom Raiffeisenmarkt in Altenkirchen mit einem
Rabatt freundlich unterstützt.
Um für den Mittagsimbiss planen zu können ist eine Anmeldung
bis zum 28. Juni notwendig bei: Jutta Seifert T. 02681/989992.
Falls keine Gummistiefel vorhanden sind können diese nach vorhe-
riger Absprache aus den Projektmitteln beschafft werden.

■ AWO Altenkirchen
Schiffsausflug
Im Rahmen seines Jahresausflugsprogramms führt der Ortsver-
ein der Arbeiterwohlfahrt Altenkirchen e.V. am Donnerstag, 13.
Juli 2017, einen Halbtagesausflug an den Rhein durch. Mitglieder
und Freunde der AWO sind hierzu herzlich willkommen. Nach einer
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keiten anlässlich der Toskanischen Nacht am 30.06.2017 in Alten-
kirchen nun doch nicht zur Verfügung stehen und wir, auch durch
die Bauarbeiten in der Wilhelmstraße, keinen neuen und geeigneten
Standplatz gefunden haben. Daher müssen wir unsere Teilnahme
an diesem Event leider absagen. Dies tut uns sehr leid, aber auf-
geschoben ist nicht aufgehoben. Wir wünschen allen Teilnehmern
einen harmonischen Verlauf dieses Events.

■ SPORTING Taekwondo
Mannschaftspokal bei koreanischem Traditionsturnier

Ein kleines Team von 9 Sportlern reiste nach Bottrop zu Großmeis-
ter Jin Kun Baek, um mit Medaillen für alle Sportler heimzukeh-
ren. Maik Schulz beendete den ersten Kampf bereits nach wenigen
Sekunden durch KO. Trotz erstmaligen Startens in der für ihn noch
zu hohen Leistungsklasse besiegte er als Grün-Blau-Gurt einen
Rotgurt sehr deutlich und sicherte sich die Silbermedaille. Auch
der noch wenig kampferfahrene Ruben Karifa Kaminski beendete
seinen ersten Kampf durch K.O. und erreichte Silber. Bruder Joel
Kaminski fuhr sogar mit Gold nach Hause. Fabian Heinz fand nicht
richtig in den Kampf, nahm aber wichtige Erfahrungswerte aus die-
sem Turnier mit. Sam Alieu Saho erreichte mit gutem Einsatz eine
Bronze-, Bruder Saidena Bubacarr Saho mit ebenfalls toller Leis-
tung die Silbermedaille.
Raphael Jaschin sowie Fabian Kruppa und Ajdin Midzan dominier-
ten ihre Gegner durch offensive und harte Kampfführung, wodurch
die jeweilige Goldmedaille als verdient angerechnet werden kann.
Infos zu Anfängerkursen gibt es unter 0160 94 50 47 97 oder unter
www.sporting-taekwondo.de

■ Infostand Amnesty International
bei der Toskanischen Nacht

Bei der Toskanischen Nacht am 30.06.2017 in
Altenkirchen wird die Amnesty International
Gruppe Altenkirchen einen Infostand durchfüh-
ren. Dabei werden vor allem Informationen zur

Presse- und Meinungsfreiheit gegeben. Der Amnesty International
Report zum Jahr 2015 ernüchtert: In 122 Staaten wurden Men-
schen misshandelt und gefoltert, 113 Länder missachteten das
Recht auf freie Meinungsäußerung. Mindestens 61 Regierungen
hielten gewaltlose politische Gefangene in Haft - Menschen, die
lediglich ihre Rechte und Grundfreiheiten wahrgenommen hatten.
Mehr als 60 Millionen Menschen sind weltweit aus ihrer Heimat ver-
trieben worden. Viele von ihnen befanden sich bereits seit mehreren
Jahren auf der Flucht.
Weitere Informationen zur Gruppe unter
info@amnesty-altenkirchen.de oder unter (02687) 929 499.

■ DLRG Altenkirchen
Landesmeisterschaften 2017 in Schiffer-
stadt unter dem Motto „Super-Life
Rett’ich
Auch in diesem Jahr hieß es für die DLRG
Altenkirchen vom 16. - 18. Juni, Altenkir-
chen zu verlassen und nach Schifferstadt
aufzubrechen zu den 36. Landesmeister-
schaften der DLRG Landesjugend Rhein-

land Pfalz. In je 12 Altersklassen der Mannschafts- sowie Ein-
zelwettbewerbe stellten sich die Rettungsschwimmer aus den 7
Bezirken dem Vergleich auf Landesebene. Mit einem starken Auf-
gebot von über 80 Teilnehmern, Betreuern, Kampfrichtern und Hel-
fern reiste die Delegation der OG Altenkirchen am Freitagmorgen
in Schifferstadt an. Am selben Tag hieß es dann für die Einzelteil-
nehmer, an den Start zu gehen und sich gegen die starke Kon-

surreiter des Bezirks um den Titel des
Bezirksmeisters in der jeweiligen Dis-
ziplin; besonders spannend und für die
Zuschauer sehenswert ist der Wett-
kampf der verschiedenen Mannschaf-
ten der Vereine. Hier wird auch die opti-
sche Aufmachung der Reiter und Pferde
mitbewertet. Die finale große Siegereh-
rung mit den platzierten Mannschaften
und Einzelkämpfern des Bezirks Rhein-
Westerwald findet am Sonntag nach der
letzten Prüfung auf dem großen Spring-
platz statt. Nähere Informationen sowie
die Zeiteinteilung finden Sie unter www.
zrfv-altenkirchen.de .
Der Eintritt ist frei, Zuschauer sind herz-

lich willkommen! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

LandFrauen zu Gast in der Bundeshauptstadt
Eine Reisegruppe vom LandFrauenverband Fri-
scher Wind e.V. sowie aus dem Kreis Neuwied
unternahmen eine Fahrt in die Hauptstadt. Die
LandFrauen hatten die Einladung von MdB Erwin
Rüddel nach Berlin gerne angenommen. Die
Gruppe bekam die Möglichkeit, sich darüber zu

informieren, wie und wo in Berlin Politik gemacht wird. Wie alle fan-
den, eine spannende und informative Angelegenheit. Die Reisen-
den nahmen sich in vier Tagen Zeit, das politische Leben zu erkun-
den. Ein kompetenter Reiseführer stand täglich als Begleitung zur
Seite. Das Regierungsviertel mit dem Deutschen Bundestag, der
Landesvertretung Rheinland-Pfalz beim Bund, der Besuch von Aus-
stellung zur Deutschen Geschichte, Berliner Fernsehturm am Alex-
anderplatz, Stadtrundfahrten an politischen Gesichtspunkten orien-
tiert und eine Dampferfahrt standen auf dem Programm.

Der Besuch der Kuppel des Reichstagsgebäudes war Pflichtpro-
gramm. Die Ausblicke von der Dachterrasse in alle Himmelsrich-
tungen waren atemberaubend. Im anschließenden Gespräch mit
dem Abgeordneten Rüddel wurde über die Abläufe des Bundesta-
ges und der Arbeitswoche informiert. Weiter fand ein Gespräch im
Presse- und Informationsamt der Bundesregierung statt. Das Bun-
despresseamt unter Leitung von Regierungssprecher Steffen Sei-
bert informiert einerseits Bürgerinnen und Bürger sowie die Medien
über die Arbeit der Bundesregierung. Andererseits unterrichtet das
Amt die Bundesregierung über die Nachrichtenlage in Deutsch-
land und weltweit. Beim Besuch in der Landesvertretung Rhein-
land-Pfalz wurde über deren Aufgaben beim Bund und bei der
Europäischen Union berichtet. Sie ist ein Teil der Staatskanzlei.
Landesvertretungen sind eine Besonderheit des deutschen Föde-
ralismus. Jedes Land wahrt durch sie seine Interessen beim Bund.
Von der Dachterrasse erhielt man einen Ausblick über das Mahn-
mal für die ermordeten Juden Europas bis hin zum Brandenburger
Tor. Am letzten Tag fand eine Führung in der Gedenkstätte Berlin-
Hohenschönhausen, ehemalige Zentrale Untersuchungshaftanstalt
der Stasi, statt. Die Unterdrückungsmechanismen in der ehema-
ligen DDR gaben beklemmende Einblicke. Danach schloss sich
eine Führung durch die Dauerausstellung „Tränenpalast“ an. Trans-
parent, offen und leicht - so wirkt die ehemalige Abfertigungshalle
aus der Ferne. Im Inneren war die Atmosphäre jedoch von Kont-
rolle und Schikane geprägt. Wartezeiten bis zu mehreren Stunden,
schneidender Ton und strenger Blick der Kontrolleure und die Angst,
die Ausreise könnte im letzten Moment willkürlich untersagt werden.
Einige Teilnehmer konnten aus eigener Erfahrung hierüber berich-
ten. Voll neuer Eindrücke wurde die Heimreise mit der Deutschen
Bahn angetreten.
Kein Cocktailstand bei der Toskanischen Nacht
Allen Mitgliedern und Interessierten an unserem Cocktailstand
möchten wir mitteilen, dass uns die vorab zugesicherten Räumlich-
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Krokodile, Schildkröten und riesige Insekten krochen überall herum,
Kaulquappen waren so groß wie ausgewachsene Karpfen. Die
meisten Urtiere sind ausgestorben - wie die Stöffelmaus, deren
Fossil man in den 1990er im Stöffelpark fand. Bei unserem Rund-
gang mit Guide Lena erfuhren wir so einiges, z. B. wie es zu Vulkan-
ausbrüchen kommt und Maarseen entstehen. Am Ufer eines kleinen
Sees - mit übrigens super dicken Fischen drin, die Wellen machen,
dass man denken könnte, ein Krokodil komme angeschwommen! -
bauten wir einen Maarsee nach. Lena erzählte uns von Fossilien,
die man hier in dieser Gegend finden kann. Und dann gingen wir
selbst auf Fossiliensuche!
Das war spannend! Hatte man da etwas gefunden? Oder doch
nicht? Wir konnten kaum was erkennen auf unseren Gesteinsplätt-
chen und mussten Lena immer wieder befragen. Einige von uns
haben tolle Funde gemacht! Nach einem kleinen Picknick bastel-
ten Lena, Leandra und Emily Zaubersteine, Chiara, Leanah, Lenya,
Mia, Lisa, Timon und Philipp bauten Vulkane, bei deren Ausbruch
- ja, ihr lest richtig! Ausbruch! - alle zuschauten. Manche Vulkane
waren träge, andere sprudelten mehr. Wir absolvierten noch ein
paar knifflige Mosaik-Aufgaben, bevor wir wieder zum Museum
zurück marschierten und noch einmal die Erlebnis-Toilette auspro-
bierten. Diese mit schummerigem Grünlicht und Dampfmaschinen-
geräuschen in Szene gesetzte Örtlichkeit hat allen Forschern gut
gefallen.
Jetzt ist erstmal Sommerpause beim Naturkundepass. Am
11.08.2017 findet die nächste Aktion statt: „Im Druckladen des
Gutenberg-Museums“ in Mainz.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
Wanderer erhielten Einblick in die Budha-Lehre
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperatu-
ren trafen sich über vierzig Wanderinnen und Wanderer in Wick-
hausen zur Halbtagswanderung des Westerwaldverein, Zweigver-
ein Fluterschen. Vom Parkplatz der Gaststätte „Bon Goût“ führte
der Weg durch Feld und Flur nach Niederhausen. Bevor es in den
schattigen Wald ging, wurde in Geilhausen eine Trinkpause einge-
legt. Kurze Zeit später erreichten wir den schattigen Waldweg ent-
lang eines Steinbruches hinab in das Birkenbachtal. Während des
Anstiegs zum Kloster Hassel mussten wir uns den Weg mit einer
riesigen Schafherde teilen. Am Kloster angekommen, standen erfri-
schende Getränke bereit, die von der Wanderschar dankend ange-
nommen wurden.
Die leitende Nonne gab uns einen kurzen Überblick über die Lehre
Buddhas. Sie steht in der Tradition des Theravada-Buddhismus, im
Zweig der Einsiedler. Theravada bedeutet „Weg der Älteren“ und
ist die Form des Buddhismus, die auf die ursprünglichen Lehrtexte
zurück geht.

Nach einem Gruppenfoto am Buddha-Denkmal gingen wir wie-
der in das Tal hinab, um am Bach entlang bis zu unserer Abzwei-
gung im Schatten der Bäume zu wandern. Nun folgte noch ein letz-
ter Aufstieg, und wir hatten den Ortsteil Wickhausen wieder erreicht.
Über einige Nebenstraßen kamen wir zu unserem Ziel, wo bereits
im Garten Kaffee und Kuchen auf uns warteten. Bei anregenden
Gesprächen in der Abendsonne klang ein wunderschöner Wander-
nachmittag aus, und alle freuten sich bereits auf die nächste Halb-
tagswanderung im Monat Juli.

■ FSG Hasselbach/Werkhausen e.V.
Sportwoche vom 29. Juni bis 1. Juli
Es ist wieder soweit. Die FSG Hasselbach/Werkhausen e.V. ver-
anstaltet ihr alljährliches Sportwochenende vom 29.06. - 01.07.
auf dem Sportgelände in Hasselbach. Gestartet wird am 29.06. ab
18 Uhr mit einem Ü32 Turnier, anschließend wird es einen freund-
schaftlichen Ausklang geben. Am Freitag, 30.06., erfolgt das Turnier
der Dorfmannschaften, hier geht es ab 18 Uhr los und endet traditi-
onell bei guter Laune und Musik.
Am Samstag, 01.07., starten ab 12 Uhr die Hobbymannschaften
ins Rennen. Hier wird es in zwei spannenden Gruppen um den Ein-

kurrenz der anderen Ortsgruppen zu behaupten. Da diese oft bis
zu vier Trainingseinheiten in der Woche in Anspruch nehmen kön-
nen, fällt dies natürlich nicht immer leicht, doch unsere Schwimmer
gaben alles und können mit ihren Ergebnissen sehr zufrieden sein.
Da nicht alle aus der Gruppe an diesem Tag ins Wasser mussten,
konnten sich die anderen bei dem schönen Wetter im angrenzen-
den Freibad entspannen, oder gingen ihren Tätigkeiten als Kampf-
richter, Helfer, Betreuer nach oder feuerten währen des Wettkamps
an.

Foto: Malin Bracht

Am Samstag standen dann die Mannschaftswettkämpfe auf dem
Programm. Auch hier gaben unsere Mannschaften wieder alles.
Und auch wenn der Platz auf dem Treppchen manchmal nur knapp
verfehlt wurde, konnte man sich oft über neue Bestzeiten freuen.
Außerdem lief der Wettkampf fair und unkompliziert ab, sodass die
Stimmung sehr gut war und alle zufrieden nach Hause fahren konn-
ten.
Wir blicken auf ein arbeitsreiches und anstrengendes Wochenende
in Schifferstadt zurück, das jedoch erfolgreich, spannend und in tol-
ler Atmosphäre stattfand.
Nachhause kommt die Ortsgruppe Altenkirchen mit einem Rhein-
land-Pfalz-Meister in der Altersklasse 17 - 18 männlich Jerome
Osterkamp, eine Vizemeister- Mannschaft 17/18m) und vielen guten
Plätzen in den Top Ten.
Ergebnisse der Einzelwettkämpfe: Merle Enders 5. Platz, Lara
Eschmann 12. Platz, Nils Hollerbach 9. Platz, Adrian Nöttgen 18.
Platz, Mariella Hoffmann 14. Platz, Max Krusche 5. Platz, Luan
Brandenburger 14. Platz, Jonathan Käsgen 15. Platz, Selina Spa-
nagel 27. Platz, Denise Krämer 28. Platz, Elias Lang 10. Platz,
Tom Kohlhaas 13. Platz, Lars Krischun 17. Platz, Sophie Schupp
16. Platz, Veronika Kaczynski 17. Platz, Henri Bracht 12. Platz, Cle-
mens Käsgen 14. Platz, Lucas Schneider 16. Platz, Celine Freda
16. Platz, Jerome Osterkamp 1. Platz, Luca Tscharnetzki 6. Platz,
Max Schneider 10. Platz, Jennifer Krämer 6. Platz, Pascal Zill 11.
Platz.
Aktuelle Bilder der Veranstaltung und genaue Ergebnisse sind auf
unserer Homepage www.dlrg-altenkirchen.de unter Chlorfrei und
Forum der DLRG Altenkirchen zu finden. Vielen Dank an unsere
Kampfrichter, Betreuer und Helfer, ohne die das ganze Unterneh-
men überhaupt nicht denkbar wäre.

■ Naturkundepass Fluterschen
Zu Besuch bei Steffi Stöffelmaus
Am 16. Juni 2017 traten zehn Naturkundepass-Forscher zwischen
6 und 9 Jahren ihre Zeitreise im Stöffelpark an. 25 Millionen Jahre
zurück - tropisches Klima und Vulkanausbrüche prägten unser Land
(wie war das mit dem Klimawandel?).
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Auf der Rückfahrt wurde noch im Raum Hachenburg Halt gemacht,
um Kaffee und Kuchen zu genießen. Alle Teilnehmer dieses
umfangreichen und informativen Ausfluges waren mit dem Erleb-
ten und Geschehenen sehr zufrieden und freuen sich schon auf die
nächste Exkursion im Juli 2017 in das Waldgebiet der Leuscheid.

■ Waldinteressentenschaft Helmenzen
Rainer Schürdt - neuer Waldvorsteher/Klaus Herrmann Ehren-
vorsitzender
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2017 wählten die Mitglie-
der der Waldinteressentenschaft Helmenzen Rainer Schürdt zum
neuen Waldvorsteher. Die Aufgaben des ersten Beisitzers über-
nimmt wie bisher Volker Bieler. Zum zweiten Beisitzer wählten die
Mitglieder Volker Müller neu ins Amt. Der bisherige Waldvorsteher
Klaus Herrmann kandidierte nicht mehr.

Klaus Herrmann beklei-
dete das Amt des Wald-
vorstehers von 2005 -
2017. Zuvor hat er 20
Jahre lang die Aufgaben
des Kassierers für die
Waldinteressentenschaft
wahrgenommen und
verwaltete das Kassen-
und Rechnungswesen.
Aufgrund seiner Ver-
dienste um die Waldinte-
ressentenschaft Hel-
menzen in den
vergangenen 32 Jahren

ernannte ihn die Mitgliederversammlung zum Ehrenvorsitzenden
und zeichnete ihn mit einer Urkunde aus. Klaus Herrmann bedankte
sich bei den Mitgliedern für die gute und konstruktive Zusammenar-
beit in den vergangenen Jahrzehnten und für das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen.

■ SV „Im Grunde“ Marenbach
Rene Liebegott am Marenbacher Schützenfest-
samstag zum Schützenkönig gekrönt
Erst um 21.15 Uhr waren am Sonntagabend nicht
die Würfel gefallen, sondern der letzte Schuss
abgegeben.
Mit über einer Stunde Verspätung setzte der amtie-
rende Schützenkönig Burkhard Cholewa den tra-
ditionellen Eröffnungsschuss auf den Königsvo-

gel, und es begann das langatmige Schießen auf die Trophäen des
Vogels. 45 Personen setzten dem hölzernen Aar schwer zu. Kurz
nach 16 Uhr hatten die Grönner Schützen mit diesem Wettstreit
begonnen und beendeten ihn fast mit dem Stundenschlag genau
um 19 Uhr.

Neuer Schützenkönig Rene Liebegott (3. von links) Fotos: Wachow

Die Preise holten sich: Die Krone Heinz Frorath mit dem 104.
Schuss. Reichsapfel, Dirk Friese (148); Zepter, Hans Georg Adorf
(197); rechte Schwinge, Dirk Friese (285); linke Schwinge, Heinz
Gerd Frorath (359); Stoß, Jörg Düvel (455) und den Kopf noch-
mals Heinz Gerd Frorath (556). Schützenmeister Udo Walterschen
rief zur Meldung der Königsanwärter auf und um 19.30 Uhr standen
sie mit Mandy und Boris Masuch, Björn Trepper und Rene Liebegott
fest. Um 21.15 Uhr atmeten alle „noch“ Anwesenden erleichtert auf.
Rene Liebegott hatte den erlösenden Treffer gesetzt.
Neuer Kronprinz ist Nils Rode
Was die Schüler mit Hochgeschwindigkeit durchführten, machten
die Jugendlichen in stark verlangsamtem Tempo und brachten damit
das ihnen folgende Königsschießen etwas in Verzug. Fast gemein-
sam mit den Schülern begann auch das Schießen der Jugend auf
die Trophäen des Kronprinzenvogel, also um 11.22 Uhr.

zug ins Finale gehen. Natürlich wird an allen Tagen für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt. Die FSG Hasselbach-Werkhausen e.V.
würde sich sehr freuen, Euch an allen Tagen, bei hoffentlich schö-
nem Wetter, herzlichst begrüßen zu dürfen.

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e.V.

Der Arbeitskreis unternahm am 1.
Juni 2017 einen Tagesausflug in
den Oberkreis der Verbandsge-
meinde Altenkirchen. Ursprünglich
hatte der Verein vor am Tage des
Nationalen Naturerbes an der
Exkursion auf dem Stegskopf teil-
zunehmen. Da ein 4-5 stündiger
Fußmarsch durch unwegsames
Gelände für die meisten unserer
Mitglieder körperlich zu anstren-
gend gewesen wäre, wurde kurz-
fristig ein Alternativprogramm vor-
gesehen und durchgeführt,
welches von Helmut Wagner ange-
regt und geplant worden war.
Zunächst besichtigte die 14-köp-
fige Reisegruppe den Barbaraturm
auf der Steineberger Höhe in der
Gemarkung Malberg. Der 22 Meter
hohe Stahlturm einer früheren
Grube in Bad Grund/Harz wurde
nach einer Restaurierung durch die

Firma Mudersbach, Friedewald im Jahre 2014 zu Touristikzwecken
am Druidensteig wieder aufgebaut. Um den Aufstieg zum höchsten
Punkt des Turmes zu bewältigen, müssen 112 Stufen erklommen
werden. Dann wird der Besucher aber mit einem ausgezeichneten
Fernblick sowohl zum Sieben- und Rothaargebirge als auch in die
nähere Umgebung belohnt - aufgrund des wirklich hervorragenden
Wetters konnte unsere Gruppe die Fernsicht weidlich genießen.
Vom Barbaraturm aus ging die Fahrt weiter zum nächsten Halt am
Elkenrother Weiher. Dieses 8 ha große Gewässer ist die größte
Wasserfläche im Landkreis Altenkirchen. Diese wird vom Angel-
sportverein Elkenroth betrieben. Ein Rundwanderweg führt um den
Weiher herum, in dem an der Südseite auf eigene Gefahr gebadet
werden kann. In der Nähe liegt auch die ehemalige Grube Bremen;
dort wurde früher Klebsand für die Ofensteinherstellung gewonnen.
Weiter ging’s durch Marktort Daaden. Bei der Durchfahrt war gut zu
erkennen, dass die Festvorbereitungen für das Stadtfest, bei dem
die Urkunde für die Stadtrechte am nächsten Tag durch viel Promi-
nenz verliehen wurde, in vollem Gange waren. Ziel war der Stirns-
kopf in der Nähe der Skihütte Emmerzhausen, von dem es einen
ausgezeichneten Blick in das frühere Truppenübungsgelände am
Stegskopf gibt. Helmut Wagner erläuterte von hier aus das Gelände
und die Historie des Stegskopf-Gebietes. Auch die dort vorkom-
mende Flora und Fauna wurde angesprochen.

Zurück in Daaden wurden nach dem Mittagessen die einzigartige
Barockkirche und das Heimatmuseum des Daadener Landes im
Schützenhof besichtigt. Der Vorsitzende des Arbeitskreises für Hei-
matgeschichte im Daadener Land: Ulrich Meyer betätigte sich als
Kirchenführer. Um die Mitte des 12. Jahrhunderts wurde in Daaden
die erste Kirche gebaut. Spätestens seit dieser Zeit ist der Ort auch
Zentrum des gleichnamigen Kirchspiels. Die heutige Kirche wurde
von 1722 - 1724 erbaut. Auf der Turmspitze weht die Wetterfigur
des „Hahnengels“ von 1731. Der neue Museumsführer Dieter Jung
erläuterte anschaulich viele der im Museum ausgestellten Expo-
nate, die vorbildlich sortiert und ausgeschildert sind, aus verschie-
denen Themenfeldern der heimischen Geschichte unserer Vorfah-
ren.
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Anschließend traf man sich wieder und genoss die herrliche Sonne
mit kühler Erdbeerbowle und Cocktails. In gemütlicher Runde wurde
gesungen und herzlich gelacht. Trotz leichter Regentropfen ließen
wir uns das Abendessen mit frisch gefangenem zubereitetem Fisch
nicht verderben. Gegen 20.30 Uhr traten wir die Rückfahrt in unsere
Gaststätte Daryoush an, wo natürlich noch ein“ Absacker“ genom-
men wurde. Rundum zufrieden verabschiedete man sich nach die-
sem schönen Tag, bis zum nächsten gemütlichen Beisammensein.

■ Palette Mensch e.V. Oberwambach
Vorstand im Amt bestätigt

von links: Dörthe Kickuth-Artelt, Dr. Ste-
fan Regnery und Sabine Bexte

Die Mitgliederversamm-
lung von Palette
Mensch Westerwald e.V.
bestätigte den bisheri-
gen Vorstand für weitere
drei Jahre im Amt.
Gemeinsam blickte man
zurück auf ein ereignis-
reiches Vereinsjahr.
Die Vorstände dank-
ten allen aktiven Mitglie-
dern, die insbesondere
im letzten Jahr mit viel
Engagement Großes
geleistet haben.
Höhepunkt des Jah-
res war sicherlich ein
vielfach gelobter inter-
aktiver Auftritt auf dem
Kreisheimattag in Alten-
kirchen, der den jungen
Verein im ganzen Land-

kreis bekannt gemacht hat. Aufgrund der guten Resonanz ist ein
neues Sommerprogramm entstanden, ein kulturelles, kreatives und
musikalisches Angebot rund um das zentrale Anliegen des Vereins
- als Mensch in diesen Zeiten großer Veränderung intakt zu bleiben
und sich für die Gestaltung einer Zukunft einzusetzten, die menschli-
ches Potential freisetzt. Der Vorstand freut sich über die Bestätigung
im Amt und wird sich sicherlich auch in der neuen Amtszeit gemein-
sam mit den vielen ehrenamtlich Aktiven wieder neuen Aufgaben
stellen. www.palette-mensch.de

■ RGZV Wiedbachtal Altenkirchen
Die Hühnerhofmajestäten von Kimberly Enders und Lea-So-
phie Hauer gewinnen das Hähnewettkrähen in Nassen
Das war ein harter Kampf unter den stolzen Majestäten der
Hühnerhöfe. Ein Krähruf entschied zwischen Sieg und Platz.
An die Rekordzahl „111“ des legendären Großhahnes „Felix“
aus Schürdt kam auch in 2017 keiner auch nur in die unmittel-
bare Nähe. Der Araukanerhahn Felix hielt über fünf Jahre in der
damaligen Kräh-Arena in Idelberg und den Veranstaltungen in
der Westerwälder Nachbarschaft seine Konkurrenten in Schach
und hält bis dato den Rekord aufrecht.

In Nassen hatte der RGZV
Wiedbachtal Altenkirchen
zum traditionellen Hähne-
wettkrähen am Sonntag,
18. Juni, am Vereinshaus
eingeladen. Zu seinen
Anfangszeiten wurde die-
ser tierische Wettbewerb
immer am Tag der Deut-
schen Einheit, 17. Juni,
ausgetragen.
Aus den benachbar-
ten Bundesländern
kamen damals die Hal-
ter mit ihren Hähnen. In
12 Käfigen und nicht sel-
ten zehn Durchgängen
zu jeweils einer halben
Stunde wurde gekräht,
was die Hahnenkehle her-

gab. In Nassen ist der Andrang nach den ganzen Geflügelpro-
blemen der Vergangenheit die Zahl der Wettstreiter zurückge-
gangen, hat sich aber in diesem Jahr sichtlich erholt. Gekräht
wurde in sechs Käfigen in sieben Durchgängen ebenfalls jeweils
eine halbe Stunde. Der Hauptwertungsrichter Gottfried Klingler
stellte die Zeituhr, zwei Wertungsrichter beaufsichtigten je drei
Hähne, zählten die Rufe, machten Striche und die Hähne kräh-
ten, wenn sie wollten.
Die höchste Krähzahl des Tages erreichte ein Großhahn mit 69
Rufen. Bei den Zwergen, die ansonsten mehr krähen als ihre
großen Kollegen, schaffte in der Gluthitze von Nassen der Beste
gerade 55 Rufe.

Neuer Kronprinz Nils Rode (rechts)

Die Preise waren nur zehn Minuten nach dem letzten Schuss der
Schüler, um 13.15 verteilt. Die drei Schützen/innen teilten sich
untereinander die Trophäen auf. Die Krone holte sich mit dem 70
Schuss aus dem Kleinkalibergewehr Moritz Keller. An ihn fiel auch
der Kopf mit dem 335. Schuss. Rechte Schwinge und Stoß bekam
Angelina Hassel (97 + 270). Die linke Schwinge fiel an Nils Rode
(205). Die drei meldeten sich auch zum Kronprinzenschießen und
begannen mit dem Beschuss um 13.21 Uhr. 335 Schuss benötigten
sie bis der Rumpf um 15.13 Uhr, fast zwei Stunden später bei Nils
Rode zu Boden ging.
Melissa Heiden ist beim Schützenverein „Im Grunde“ Maren-
bach die neue Schülerprinzessin
Die Jugend des Schützenverein „Im Grunde“ Marenbach hatte es am
Sonntagmittag, 11. Juni, anscheinend sehr eilig und für den sonnigen
Nachmittag noch etwas anderes vor. Möglicherweise wollten sie noch
schwimmen gehen. Für sie fiel um 11.20 Uhr der erste Schuss auf den
Schülerprinzenvogel, der von ihnen mit Luftgewehrkugelt belegt wurde.
Gut eineinhalb Stunden später waren die Trophäen abgeschossen,
und der Rumpf wartete auf die Schülerprinzenanwärter.

Schützenprinzessin Melissa Heiden (3. von links)

Die Preise hatten sich geholt: Luisa Koch mit dem 37. Schuss die
Krone, Hendrik Schneider die rechte Schwinge (76), Niklas Dahl-
hausen die linke Schwinge (176), Luisa Koch den Stoß (216) und
Melissa Heiden den Kopf (255). Um 13.05 Uhr war die Sache mit
den Trophäen für die Schüler, es schossen sieben Jungen und
Mädchen mit, gelaufen. Die sieben Schützen wetteiferten schließ-
lich auch um die Schülerprinzenwürde. Pünktlich um 13.21 Uhr ver-
ließ die erste Luftgewehrkugel den Lauf in Richtung Vogelrumpf. Mit
dem 25. Schuss, abgegeben von Melissa Heiden, war das Spiel vor-
bei, der Rumpf war von der Stange gefallen. Die Uhr zeigte 13.55
Uhr als das Schießen der Schüler beendet war. (wwa)

■ Frauenchor Oberwambach e.V.
Am 15.06.2017 trafen sich 23 aktive und passive Mitglieder des
Frauenchors Oberwambach e.V. zum alljährlichen Wandertag. Bei
schönstem Wetter fuhr uns der Bus zum Stausee nach Oberstei-
nebach. Nach dem Kaffeetrinken in der Wäller Stube spazierten wir
gemeinsam um den Stausee.

Foto: Ramona Apelt
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■ VdK-Ortsverband Weyerbusch
Geänderte Abfahrtszeit beim Jahresausflug
Unser Jahresausflug nach Arzl in Österreich startet am Sonntag,
02.07. Abfahrt ist an diesem Tag jedoch nicht um 6.30 Uhr, sondern
um 7 Uhr ab Gasthof zur Post in Weyerbusch. Bitte frühzeitig an der
Abfahrtstelle erscheinen und gültigen Personalausweis nicht ver-
gessen!

■ Bambini-Turnier in Wölmersen
Ein großer Tag für die kleinsten Fußballspieler der Region
Turnier für Bambinis in Wölmersen auf der Sportanlage „Am Wald“
war für Fronleichnam in den frühen Nachmittagsstunden angesetzt.
Die kleinen Kicker fieberten dem Turnier schon Tage zuvor entge-
gen, konnten es kaum abwarten. Ihre Spielbegeisterung war auch
auf dem Platz deutlich zu erkennen, fühlten sie sich doch wohl
durch die Bank wie kleine „Weltstars“ oder zumindest Bundesliga
Kicker der Zukunft. FHC Vorsitzender Karl-Heinz Huget, war ebenso
begeistert von der Kinderschar, die da stolz in ihren Trikots herum-
liefen und einen auf „dicke Hose“ machten.

Sie spielen um Punkte und Sieg, aber Sieger, so Huget, sind sie
letztlich alle. Mit der Umsetzung der Ballfertigkeit haperte es mitun-
ter, hinderte aber keinen der Bambinis, mit Herzblut hinter dem run-
den Leder herzulaufen. Das Turnier bestückten SSV Weyerbusch I.
und II., WSN Neitersen und TUS Bitzen. Im Spiel jeder gegen jeden
gab es folgende Begegnungen: Weyerbusch I. gegen Neitersen 1:3;
Weyerbusch I. gegen TUS Bitzen 1:5; Weyerbusch II. gegen Bitzen
0:6; Weyerbusch II. gegen Weyerbusch I. 1:2; Neitersen gegen Bit-
zen 1:1 und Neitersen gegen Weyerbusch II. 5:0. Dank des besse-
ren Torverhältnis mit 12:3 Toren und sieben Punkten kam TUS Bit-
zen auf den ersten Platz. Platz zwei belegte Neitersen mit 9:2 Toren
und ebenfalls sieben Punkten. Platz drei belegte Weyerbusch I. mit
4:9 Toren und drei Punkten. Der vierte Platz ging an Weyerbusch II.
mit 1:13 Toren. (wwa)

■ Gemischter Chor Steimel e.V. - Projektchor
Probe am 5. Juli
Auch in diesem Jahr möchte der Gemischte Chor Steimel für zwei
geplante Events im Herbst den Projektchor aktivieren (Kartoffel-
markt in Steimel am 17.09.2017 und für ein Kirchenkonzert in der
Niederwambacher Kirche am 29.10.2017 (jeweils Sonntag). Die
„Mitmacher“ gehen keinerlei Verpflichtung gegenüber dem gemisch-
ten Chor bezüglich Mitgliedschaft ein. Und der Projektchor kommt
nur für zwei Events in unserer Gemeinde zum Einsatz. Das heißt,
es sind nur wenige Proben (insgesamt 8) vor einer Veranstaltung zu
besuchen. Die erste Probe findet am 05.07.2017 von 19 bis 20 Uhr
im Haus des Gastes in Steimel statt.
Wir glauben, dass es in unserer Gemeinde, wie auch in den umlie-
genden Gemeinden und auch in anderen Vereinen Leute gibt, die
gerne einmal das Singen ausprobieren würden, sich aber nicht dau-
erhaft an einen Chor binden wollen. So kann jede/r einmal schauen,
ob das Singen etwas ist, was zur eigenen Freizeitgestaltung beitra-
gen könnte. Außerdem macht es Spaß, das, was man erarbeitet hat
zu präsentieren und anderen Menschen eine Freude zu bereiten.
Weitere Informationen und Anmeldung bis Ende Juni 2017 bei Mari-
anne Böhm, Tel. 02684-956602 oder e-mail: Marboeh@t-online.de

■ Bund Deutscher Karneval
Internetpräsenz verbindet unser Brauchtum -
Bezirksvorstand erweitert sein Angebot für
Mitglieder und Interessierte
„Großgeworden ist er!“, der flächenmäßig stattliche
Karnevalsbezirk zwischen dem östlichen Rhein-
Sieg-Kreis und dem Landkreis Altenkirchen.
Wo sich vor nicht einmal fünf Jahren 15 Vereine
unter dem Dach vom Bund Deutscher Karneval

vereinten, sind es nun 45 Karnevalsgesellschaften, Tanzgruppen,
Interessengemeinschaften, Ernte,- und Gesangvereine, Werbege-
meinschaften und auch eine Förderschule gehört zur jecken Fami-
lie. Sie alle nutzen ganzjährig viele Rabatte für GEMA, Versicherun-
gen, Schulungen und einem guten Draht zu ihrem Bezirksvorstand.
Und da für die jungen und alten Jecken ohne das Internet und ihre
Präsenzen ein Arbeiten kaum noch vorstellbar ist, konnte mit der
Firma U.H.Webservice aus Eitorf und der Firma Zunft Kölsch aus

Vorsitzender Friedhelm Hassel und Gottfried Klingler, der vor 37
Jahren gemeinsam mit seiner Frau Brigitte das „Idelberger Hähne-
wettkrähen“ aus einer „Bierlaune“ aus der Taufe hob, überreichten
den Siegern und Platzierten für die guten Leistungen ihrer Halter
die Pokale. Stolze Halter der stolzen Kräher waren fast ausschließ-
lich Kinder. Stolz präsentierten sie sich nach der Siegerehrung mit
Pokal und Hahn.
Bei den Großhähnen gewann Kinberly Enders aus Racksen; ihr
Hahn schaffte 69 Rufe. Platz zwei belegte Thure Wolf aus Volkerzen
(68) und Platz drei seine Schwester Ronja Wolf (67). Bei den Zwer-
gen siegte Lea-Sophie Hauer aus Giesenhausen (55). Platz zwei
holte sich Peter Pritz aus Obererbach (47) und Platz drei Sandra
Hammer aus Ingelbach (33). Insgesamt beteiligten sich 42 Hähne
am Wettbewerb. (wwa)
Foto: Wachow

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Weyerbusch

Der LandFrauen Frischer Wind e.V. Bezirk Weyerbusch hat in die-
sem Jahr eine Mehrtagesfahrt an die Ostsee geführt. Es ging am
Dienstag mit dem Bus bei strahlendem Sonnenschein in Richtung
Weissenhäuser Strand, wo im Haus an der Düne unser Standort für
die Zeit des Aufenthalts war. Nach der Fahrt und Zimmerverteilung
war Erholung angesagt. Am Mittwochmorgen begrüßten wir unsere
Reiseführerin für die nächsten Tage, Margit Resthöft - eine gestan-
dene Landfrau. Es ging weiter nach Travemünde und dann über
Niendorf und Scharbeutz zurück zum Hotel. Am nächsten Tag war
uns der Wettergott hold, es war zwar bedeckt, aber trocken. Durch
die Ostholsteinische Schweiz ging es in die Kreisstadt Eutin, wo
wir das Schloss besichtigten und jeder noch Zeit hatte, in Eutin zu
bummeln. Danach fuhren wir über Bad Malente-Gremsmühlen nach
Plön.

Hier stand ein Stadtrundgang mit Schloss und Kirche auf dem
Programm. Nach einer Freizeit wurde mit dem Schiff eine Fünf-
seenfahrt nach Bad Malente-Gremsmühlen unternommen, von
wo aus es zurück zum Weissenhäuser Stand ging. Freitags ging
es in Richtung Landeshauptstadt Kiel durch die Probstei über
Panker, eines der schönsten Güter in S.-H., über den Schönbu-
erger Stand nach Laboe, hier wurden U-Boot und Marine-Ehren-
mal besichtigt. Nach der Mittagspause haben wir eine Rundfahrt
durch die Landeshauptstadt Kiel über den Nordostsee-Kanal
zum Thiessen Kai und zurück durch die Innenstadt gemacht.
Tags darauf wurde bei sommerlichen Temperaturen die Insel
Fehmar angefahren. Nach einem Spaziergang am Südstrand
ging es zur Mittagspause in eine Aal-Kate. Danach Rundfahrt auf
Fehmarn u.a. zum Fahrhafen Puttgarden und weiter zum Hofgut
Görtz, wo wir eine Kaffeepause einlegten und der Gutsbesitzer
uns etwas über ein Gut und die heutige Bewirtschaftung, die nur
in Zusammenarbeit mit anderen Gütern möglich ist, da die gro-
ßen Maschinen zu teuer für ein Gut sind. Am Sonntag ging es
dann zurück in den Westerwald. Alle fanden, es war eine schöne
Fahrt und wir hatten eine ganz tolle Reiseleiterin mit Frau Rest-
höft.
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■ Trinkwasserpreise: Spurenstoffe an der Quelle
beseitigen, Belastung der Bürger vermeiden!

Ausreichend verfügbares und unbedenkliches Trinkwasser ist von
elementarer Bedeutung für Gesundheit, Ernährung und Umwelt
und eine Daueraufgabe der kommunalen Wasserwirtschaft, die für
die Eliminierung von Spurenstoffen wie Arzneimittelrückstände und
Nitrate sorgt. In Deutschland kann man zu jeder Zeit und an allen
Orten bedenkenlos Leitungswasser trinken. Aufgrund der hohen
Nitratbelastung des Grundwassers werden jedoch immer aufwen-
digere Reinigungs- und Aufbereitungsmethoden erforderlich, die
finanziert werden müssen. Anstatt die Anforderungen an die kom-
munale Abwasserbeseitigung weiter zu verschärfen und die Bürger/
innen mit weiteren Kosten zu belasten, sollten Spurenstoffe stärker
an der Quelle bekämpft werden.
Der Schutz der Ressource Wasser ist eine Aufgabe, die alle angeht.
Verursacher wie Landwirtschaft, Wirtschaft und Industrie müssen
hier stärker in die Pflicht.

Allgemeines

■ Ausschreibung
Neuverpachtung der Kleingolfanlage
Die Ortsgemeinde Flammersfeld wird im Herbst dieses Jahres
die Kleingolfanlage mit 18 Bahnen general sanieren. Ab Saison-
beginn 2018 soll die Anlage, die sich in Flammersfeld in der Ahl-
bacher Str. befindet, neu verpachtet werden.
Gesucht wird ein engagierter Pächter, der die Anlage pflegt und
bei Bedarf kleinere Instandsetzungsarbeiten durchführt.
Nähere Informationen erteilt die Ortsbürgermeisterin Hella
Becker,Tel.: 02685 8110 oder 0171 64 28 571.
Bei Interesse senden Sie die Bewerbungsunterlagen an die
Ortsgemeinde Flammersfeld, Am Sonnenhang 12, 57632 Flam-
mersfeld.

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Die Sonne draußen lassen
Hochsommerliche Temperaturen sorgen bei manch einem für
schlaflose Nächte. Vor unerträglichen Temperaturen in den eigenen
vier Wänden, kann kluger Hitzeschutz bewahren.

Bielstein eine neue jecke Plattform erarbeitet werden. www.rse-
bezirk9.de heißt sie und informiert den interessierten Leser über die
neusten Dinge, welche für das hiesige Vereinsleben von Bedeutung
sind. Und wenn Sie ebenfalls den Karneval im kleinen oder großen
leben und dafür ganzjährig ihrem Verein, Ihrer Gemeinschaft oder
Ihrem Zusammenschluss etwas Gutes tun wollen, ja, dann mel-
den Sie sich doch einfach unverbindlich, unter ennenbach@rse-
bdk.de . Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen Ihre Institution zu för-
dern und zu unterstützen, auch wenn Sie kein eingetragener Verein
sind. Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute und schöne erhol-
same Urlaubstage, und surfen Sie doch mal vorbei, auf www.rse-
bezirk9.de

Schul- und Kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Einstieg in das Online Banking
Mittwoch, 28.06.2017, 18:00 bis 21:00 Uhr
- 1 Termin
Frank Runkler - 10,00 €
Yin & Yang-Yoga & Wandern in der Eifel
Freitag, 30.06.2017, 10:00 bis 11:30 Uhr -

3 Termine
Gabriele Hiester - 140 € plus Unterkunft
Webshop mit Wordpress
Freitag, 30.06.2017, 18:00 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115,00 €
iMania - like it! - Apple-Mac Kurs mit dem eigenen MacBook für
Ein- und Umsteiger
Samstag, 01.07.2017, 08:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 50,00 €
Obstbaumschnittkurs - Erhalt und Verjüngung von Altbäumen
durch Sommerschnitt in Burglahr
Samstag, 01.07.2017, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20,00 € inklusive umfangreicher Kursunterlagen
Deutsch für Migranten - Auf zur B2 Prüfung
Montag, 03.07.2017, 17:00 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Erika Uber - 150,00 €
Kochkurs für Kinder und Jugendliche - Mama, heute koche ich!
Montag, 03.07.2017, 09:30 bis 14:00 Uhr - 2 Termine
Carina Löhr - 75,00 €
Easy English für Anfänger mit sehr geringen Vorkenntnissen -
A1
Montag, 03.07.2017, 19:30 bis 21:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60,00 €
Englisch für Teilnehmende mit Vorkenntnissen: Easy English -
A2.1
Mittwoch, 05.07.2017, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60,00 €
Cloud Computing und Office 365
Samstag, 08.07.2017, 08:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35,00 €
Obstbaumschnittkurse- Erhalt und Verjüngung von Altbäumen
durch Sommerschnitt
Samstag, 08.07.2017, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Harry Sigg - 20,00 € inklusive umfangreicher Kursunterlagen
(Selbstverpflegung)
Besser Fotografieren - Bildgestaltung & Beleuchtungstechnik -
für Fortgeschrittene
Freitag, 14.07.2017, 18:30 bis 21:30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 40,00 €
Stadtführung „Nachtwächterführung in Altenkirchen“
Freitag, 14.07.2017, 21:00 bis 22:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 3,00 €
Präsentieren mit Prezi
Samstag, 15.07.2017, 08:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35,00 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten. Nähere Informa-
tionen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Der Schutz ist am wirksamsten, wenn Sonnenstrahlen abgewehrt
werden, bevor sie die Fensterflächen und die Hausfassade errei-
chen. Markisen, Sonnensegel, Jalousien, Roll- und Klappläden
oder Beschattung durch Laubbäume, Balkone und Dachüber-
stände schützen von außen. Besonders wichtig ist der außen lie-
gende Schutz für Dachflächenfenster. Auf der Innenseite des
Fensters angebrachte Rollos und Vorhänge können die Sonnen-
strahlen erst abschirmen, wenn Sie bereits in den Raum einge-
drungen sind. Dann erwärmen sie aber schon die Raumluft. An
sehr heißen Tagen, sollte nur in den kühleren Morgenstunden
bzw. in der zweiten Nachthälfte, wenn es draußen abgekühlt ist,
ausgiebig gelüftet werden - wobei Querlüftung am meisten bringt.
Zeitweise Erleichterung können auch Ventilatoren verschaffen,
die deutlich weniger Strom verbrauchen als Klimageräte. Die vor-
beiströmende „Ventilatorluft“ sorgt für einen Kühleffekt auf der
Hautoberfläche.
Auch richtiges Dämmen kann eine sinnvolle Maßnahme darstel-
len. Das Eindringen der Sommerhitze über Wände und Dach
wird am besten von Dämmstoffen verzögert. Diese reduzie-
ren den Wärmefluss in beide Richtungen – im Winter von Innen
nach Außen und im Sommer umgekehrt. Eine individuelle Bera-
tung zu Hitzeschutz und Dämmung erhalten Ratsuchende im per-
sönlichen Gespräch mit Energieberatern der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz nach telefonischer Voranmeldung. Die Beratungs-
gespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstunden der Ener-
gieberater finden in Altenkirchen am Mittwoch, 27.07.17, von
8.30 - 16.45 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E
12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

■ Reiner Meutsch schenkt Kindern
in Äthiopien Hoffnung

Einweihung zwei neuer FLY & HELP-Schulen auf 3.300 Metern
Höhe
Reiner Meutsch, Gründer der Stiftung FLY & HELP, reiste mit einer
Delegation nach Äthiopien und weihte dort zwei Schulen ein. Er
war erschüttert von der Armut und Hungersnot im Land und sehr
bewegt, wie herzlich und freundlich die Menschen ihn dennoch dort
empfangen haben.
Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP hat insgesamt bereits
fünf Schulen in Äthiopien gebaut, wovon zwei Schulen während der
Reise eingeweiht wurden.
Die Gruppe wurde von vielen hunderten Kindern und deren Eltern
sehr freudig an den Schulen empfangen, die im Hochland auf ca.
3.300 Metern Höhe liegen. Obwohl die Menschen dort nichts besit-
zen, ist die enorme Herzlichkeit und Gastfreundschaft bewegend.
„Ich fragte interessiert, warum in der Schule in Filla mitten im Klas-
senraum eine Ziege steht. Der Lehrer erklärte mir, dass das Kind
nachts immer bei der Ziege im Stall schläft und die Ziege das Kind
deshalb auch tagsüber nie alleine lassen würde.“, erzählt Stiftungs-
gründer Reiner Meutsch.

Das Haupt-Fortbewegungsmittel im äthiopischen Hochland sind
Esel. Manche Kinder kommen zu dritt auf einem Esel zur Schule
geritten, weil der Fußweg sonst zu weit wäre.
Er freut sich über jede Spende und verspricht: „Alle Spendengelder
fließen 1:1 in die Bildungsprojekte, da ich alle Kosten der Stiftung
privat übernehme bzw. diese durch Sponsoren abgedeckt werden.
Auch die Reisekosten zahlt natürlich jeder Reiseteilnehmer selbst.
Ich würde mich freuen, wenn Sie den Kindern in Entwicklungslän-
dern mit Ihrer Spende Bildung ermöglichen!“
Spendenkonto Westerwald Bank eG
BLZ 573 918 00, Kto. Nr. 5550
IBAN-Nr.: DE94 5739 1800 0000 0055 50
BIC Code: GENODE51WW1

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Sparkasse Westerwald-Sieg bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI bei.

Beilagenhinweis

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Mies GmbH & Co. KG, Friedrich bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Daryoush`s Restaurant bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
GROSS Mode GmbH & Co. KG bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Löwen Apotheke Weyerbusch bei.
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Haben Sie ...
schwere, müde Beine,

Besenreiser oder Krampfadern?
Lassen Sie sich von uns kompetent beraten!

Es sind Ihre Beine!
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* 22. Februar 1939 † 31. Mai 2017

geb. Pechač

Luise Grzenia

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so

vielfältige Art zumAusdruck brachten,
danken wir von Herzen.

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung
im engsten Familienkreise am 21. Juni 2017

im Ruheforst Krottorf statt.

Rettersen, im Juni 2017

In liebevoller Erinnerung:
Peter Hallada

Andreas
Martin und Friederike

Jenny und Laura

sage ich allen, die mich in der Trauer um
meine liebe Frau

Elke Demuth
begleitet und unterstützt haben.

Für die tröstendenWorte, gesprochen oder
geschrieben, für einen Händedruck.
Es ist uns in unserem Schmerz ein großer
Trost zu erfahren, wie viel Wertschätzung
unserer lieben Verstorbenen
entgegengebracht wurde.

Karl Heinz Demuth und Familie

Neitersen-Niederölfen, im Juni 2017

www.bestattungen-brandenburger.de
Mitglied im Bestatterverband Rheinland-Pfalz e.V.

Mitglied
der

Bestatter-Innung

Mit Rat und Tat im Trauerfall an Ihrer Seite!

Erbacher Straße 9a · 57612 Hilgenroth

% (02682) 9689189

Bestattungen
Brandenburger

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer
 per E-Mail:

anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt an
Ihr Bestattungsunternehmen

Danke
für tröstende Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für Geldspenden und die
Teilnahme am Trauergottesdienst.

Otti Dannenberg
und Familie

Neitersen-Niederölfen, im Juni 2017

Fritz
Dannenberg

† 14.05.2017
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E.ON ERHÖHT DIE STROMPREISE:
JETZT ZUR EAM WECHSELN

- Anzeige -

Kunden haben Sonderkündigungsrecht und können mit einem Wechsel zur
kommunalen EAM die Region stärken
Der E.ON-Konzern erhöht zum 1. August 2017
seine Strompreise in der Grundversorgung und
zahlreichen weiteren Tarifen. Durch diese Er-
höhung wird der Preisvorteil der kommunalen
EAM gegenüber dem Energiekonzern noch ein-
mal deutlich größer: Wer künftig Strom von
der EAM bezieht, spart bei einem jährlichen
Verbrauch von 3.500 Kilowattstunden im Tarif
Mein EAM Strom
• 79,33 Euro gegenüber dem aktuellen

Grundversorgungstarif von E.ON
• 78,44 Euro gegenüber dem Tarif

E.ON KlassikStrom
• 74,79 Euro gegenüber dem Tarif E.ON Vario
• 54,49 Euro gegenüber dem Tarif

E.ON OptimalStrom
• 29,99 Euro gegenüber dem Tarif

E.ON DirektStrom
• 21,43 Euro gegenüber dem Tarif E.ON Wär-

meStrom Speicherheizung bei einem Jah-
resverbrauch von 8.500 Kilowattstunden.

Sonderkündigungsrecht nutzen
Alle Kunden, die von der E.ON-Preiserhöhung
betroffen sind, profitieren jetzt von einem
Sonderkündigungsrecht und können trotz ei-
nes noch laufenden Vertrages bis spätestens
31. Juli zur EAM wechseln. Dafür müssen sie le-
diglich im Internet auf www.EAM.de, klassisch
auf dem Postweg oder in einem der 15 regio-
nalen EAM-Kundenservicebüros einen Vertrag
abschließen. Diesen einen Schritt müssen die
Kunden selbst gehen – die EAM klärt anschlie-
ßend alle Formalitäten und kündigt den Ver-
trag beim bisherigen Lieferanten E.ON. „Mitt-
lerweile vertrauen bereits fast 65.000 Kunden
auf die EAM und haben sich für eine Beliefe-

rung mit Ökostrom und Erdgas durch uns ent-
schieden“, sagt EAM-Geschäftsführer Georg
von Meibom. „Mit unserem Heimvorteil sorgen
wir für sichere Arbeitsplätze vor Ort und halten
im Gegensatz zu großen Energiekonzernen die
Wertschöpfung hier bei uns in der Region.“

Georg von Meibom

Jetzt aktiv wechseln!
Noch immer denken viele Menschen, dass
sie nach der erfolgreichen Rekommunali-
sierung automatisch EAM-Kunden gewor-
den sind. Ein Wechsel von E.ON zur EAM ist
aber nicht automatisch erfolgt. Wer künftig
mit Strom oder Erdgas von der EAM beliefert
werden möchte, muss einmal selbst aktiv
werden und einen Vertrag abschließen.

Kontakt: 0561 9330-9370 oder per E-Mail:
Kundenservice@Meine.EAM.de
Oder direkt im Internet wechseln unter
www.EAM.de

Bis Anfang Oktober werden auch in diesem Jahr wieder bis zu 70.000 Zugvögel den Flug
in den Süden antreten. Der erste Rastplatz liegt für mehrere Wochen zwischen Ostsee und
südlicher Boddenküste. Ein einzigartiges Spektakel für Ornithologen und Naturliebhaber.
Eigens dafür ausgerüstete Hausboote bieten auch Touristen direkt vom Wasser aus die ein-
zigartige Gelegenheit, das Schauspiel live mitzuerleben.
Ideal zur Beobachtung der Vögel eignet sich ein gemütlich ausgestattetes Hausboot von
Yachtcharter Schulz. Neben der guten Ausstattung erhalten Vogelliebhaber eine Ausrüstung
mit Ferngläsern und GPS-Navigation sowie regionale Tipps zur naturnahen Beobachtung
der Kraniche, ihren Verhaltensweisen, Schlafplätzen u. v. m.
Vom Hausboot aus sind alle Beobachtungsplätze ideal einsehbar und mit Hilfe der Naviga-
tion kann selbst schmales Fahrwasser sicher überwunden werden.

Kraniche hautnah in der „Vorpommerschen Boddenlandschaft“ erleben

Kontakt:
Steffen Schulz · An der Reeck 17 ·
D-17192 Waren · Telefon 03991 121415
Mail: info@bootsurlaub.de ·
www.bootsurlaub.de
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Sehen Sie Rot,
wenn Sie auf Ihre
Stromrechnung schauen?
Und jetzt auch noch höhere Preise bezahlen sollen?

ENERGIE AUS DER MITTE

Profitieren Sie lieber von den
günstigen Heimattarifen der EAM.

Jetzt schnell wechseln
unter: 0561 9330-9370
www.EAM.de

1Gewinne (3x iPad Pro 10,5/64 GB). Zur Teilnahme berechtigt sind alle Neukunden
(ausgeschlossen EAM-Mitarbeiter), die bis 31.07.2017 einen Stromliefervertrag
abgeschlossen haben. Die Auslosung erfolgt im August 2017. Die Gewinner werden
postalisch benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

01. JULI 2017

Marienberger Str. 10 . 56470 Bad Marienberg / OT Langenbach

Wegbeschreibung: www.country-garden.de

SAMSTAG, 9.00 - 14.00 Uhr
LAGERVERKAUF

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Mo. und Do. bis 18 Uhr

GARTENMÖBEL / DEKO / ACCESSOIRES / PFLANZEN
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Mi.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)  Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

ImmobIlIenmarkt

Grundstück mit Blick in die
unberührte Natur im Neubaugebiet
in Peterslahr. Vom Wohnzimmer
direkt in die Wiedaue!!! Erschlie-
ßung beginnt in Kürze. 500 qm für
nur 12.000 €. Tel.: 02683/948703

Altenkirchen und Umgebung:
Wir suchen ein kleines Einfamilien-
haus oder eine Eigentumswohnung
für unseren Kunden. Westerwald-
Sieg Immobilien, Alexanderring 17,
57627 Hachenburg: Stefan Bonn,
Tel.: 02662/3073577

Top-Lage in Bergisch Gladbach
Schildgen von privat 1.400 qm am
Naturpark Köln, optionale Grund-
stücksteilung, 2 EFH renovie-
rungsbedürftig, ideal für: mehrere
Generationen/Gewerbe. Info:
Klutstein20@gmx.de

VeRmietung
Nister/Hachenburg: 2.000 qm
bef. Gewerbegrundstück Nähe
Philipps-Markt im Gewerbegebiet
an B414 zu verm. Auch mit Büro
möglich. Bei Interesse Tel.:
0172/6507689

Suche 2,5-Zi.-Whg. in Weyer-
busch od. näherer Umgeb. Tel.:
0157/86794874

AK-Honneroth, DHH, 92 qm, 4
ZKBW, Garage, Gartenanteil, 550
€ + NK, 2 MM Kaution, bezugsfrei.
Tel.: 0177/7219603

Rott, 125 qm, WZ, Kü., 1 SZ, 2
KiZ, 1 Gä-Zi., Bad, 1. OG, sep.
Eingang, kalt 540 € zzgl. 180 €

NK, 2 MM Kaution, bezugsfrei ab
15.09.2017, Ausblick, Einbaukü.,
Waschküche, Keller, gr. Abstellr.,
kernsaniert 2014, ruhige Gegend.
Tel.: 02685/2689798, maklerfrei

Hachenburg, Büro-Center in
Hachenburg, Einzelbüros in bes-
ter Lage. Attraktiver Standort
durch sehr gute Infrastruktur (ver-
kehrsgünstig, schnelles Internet)
und erstklassiges Business-Ima-
ge. Günstige Pauschalmieten mit
Nutzungsmöglichkeit eines
gemeinsamen Tagungsraums,
Empfangsbereichs, Archivs etc.
Rufen Sie an, Tel.: 0170/2816072
oder 02662/9698502

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Ent-
sorgung. Tel.: 0151/41230503,
Westerwald-Dienstleistungen.de,
Hauptstr. 6, 56307 Dürrholz

Hachenburg Zentrum, 80 qm
Büroräume zu vermieten, 2. Stock,
400 € KM + NK. Tel.: 0151/
16835250

Oberirsen, 78-qm-Wohnung ab
September zu vermieten, 2 Zimmer
und große Wohnküche, eigene Ter-
rasse, Gasheizung, gemütlicher
Kaminofen, Kaltmiete: 390 €. Tel.:
02686/8536 oder 01575/5210366

Nister/Hachenburg: Fläche zu
vermieten für Verkauf/Büro/
Dienstl./Ausstellung/Praxis (bis
130 qm m. Nfl.) am SB-Markt
Thomas Philipps (B414), 350
€/NM. Bei Interesse Tel.: 0172/
6507689

Schönes möbliertes kl. Häus-
chen, Heimborn, Ortsrand,
Schlaf-, Wo.-Zi., Kü., Du/WC,
Terr., Garage, Stpl., an junge
berufstät. Mieter o. WE-Pendler,
Nichtraucher, zu verm., KM 330
€, Tel.: 02688/666

Haus in ruhiger Lage ab
01.09.17 zu vermieten! Werkhau-
sen, 130 qm, 6 Zi./Küche/Diele/Bad
auf 2 Etagen, EG: Waschküche &
Abstellraum, 1. OG: EZ/Küche/
WZ/Bad/SZ, 2. OG: 3 Zi./Bad,
Kachelofen, Fußbodenheizung,
Balkon m. Ausblick, EBK, Garage,
Garten/-mitbenutzung, Stellplätze.
Das Haus verfügt über einen sep.
Eingang und einen gr. Innenhof.
KM: 600 € zzgl. 200 € Nebenkos-
ten. Tel.: 0176/24922824

57614 Berod, Wohnung EG, Alt-
bau, 80 qm, 3 ZKB + Waschküche/
Keller + Garage, ab Aug., KM 370
€ + 150 € NK + 2,5 MM KT. Tel.:
02680/987809

Winkelbach, DG-App., ca. 65

qm, Bad m. Wa./Du./WC, Blk., 300

€ + NK. Tel.: 0177/2035617

Hemmelzen, 7 km bis Altenkir-

chen, möbl. App., 45 qm, ab sof.
zu verm., gerne Monteure. Tel.:
02681/3798, 0176/43401084,
0170/4374118

Stellenmarkt
Friseur/in gesucht ganztags nach
57610 Altenkirchen, Haare Pur,
Bahnhofstr. 10, Tel.: 02681/4752
Frau Hees

Biete Gebäudereinigung und

Gartenpflege in und um Flam-

mersfeld an. Tel.: 0151/46991426

kFZ-markt
Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber
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Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind ab 15.00 Uhr herzlich ins
Hotel Heisterholz in Hemmelzen
zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Gieleroth, im Juni 2017

Am Montag, den 03. Juli 2017

werde ich alt.80 Jahre

Erika Seiler

Ich werde am 1. Juli 2017

80 Jahre alt.
Ich bitte um keine Hausbesuche, keinen Anruf und
keine Geschenke.

Danke

Oskar Hausmann
Obererbach

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

www.friseurhenzel.de

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher
Zustand. Täglich 24 Std. erreich-
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0261/2081855 od. 0173/3049605

Top Mercedes A 140 "Classic", 2.
Hd. 60 kW, grüne Plak., Mod. 03
(09/02), TÜV neu, 108 Tkm, alle
Insp., Klima, ZV, eFh, ABS, Alu,
ASR, schw.-met., 4-trg., top gepfl.,
2.700 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Lupo „Oxford“ aus 1.
Hd., 37 kW, gr. Plak., Bj. 2002, TüV
neu, 151 Tkm, super Zust., silber-
met., Alu, Stereo, äußerst gepfl.,
2.400 €. KFZ Sutorius. Tel.: 0171/
3114259

Audi 80 B4 Kombi aus 2. Hd., Bj.
95, TÜV abgel., 85 kW, gr. Plak.,
279 Tkm, läuft gut, SD, ABS, ZV,
dunkelgrünmet., 300 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Polo „Tour“ aus 2. Hd.,
44 kW, gr. Plak., Mod. 2009 (11/
08), TÜV 5/18, 104 Tkm, alle Insp.,
3-trg., Klima, ZV, ABS, Alu, Stereo,
schwarzmet., 3.990 €. KFZ Sutori-
us. Tel.: 0171/3114259

Opel Vectra C, Lim., 5-trg., aus 2.
Hd., Unfall hinten links (Tür, Rad-
lauf), voll fahrbereit, nur 110 Tkm,
114 kW, gr. Plak., Mod. 2006 (11/
05), TÜV 11/2018, Klima, ZV, ABS,
Alu, M+S, sehr gepfl., 1.600 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

VW Passat Kombi, Diesel, aus 1.
Hd., 50 kW, Bj. 93, TÜV abgel.,
280 Tkm, Servo, ZV, läuft gut, 300
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Lupo „Kamei“ aus 2. Hd.,
37 kW, gr. Plak., Bj. 2002, TÜV
8/2018, 141 Tkm, el. Faltdach, Ste-
reo, Alu, silbermet., sehr gepfl.,
2.500 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Abholung von AltAutos

t e l e f o n : 0 2 6 6 4 / 5 4 8 1

www.schrott-kfz.de
uwe sichelschmidt
eRsAtZteilveRKAuf

AnKAuf möglich

Opel Corsa B „Edition“ aus 2.
Hd., Bj. 99, TÜV 5/18, 48 kW, gr.
Plak., 239 Tkm, läuft top! SD,
Servo, Airbags, ABS, Alu, Stereo,
guter Zust., 1.100 €. KFZ Sutorius.
Tel.: 0171/3114259

Top Ford Transit TDE aus 1. Hd.,
Lkw geschl. Kasten, 63 kW, Bj.
2005, TÜV neu, nur 125 Tkm, 8-f.
ber., 3 Sitze, Stereo, weiß, guter
Zust., 3.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6-Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
2.500 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

! 0 - 1.000 € - Kaufe alle Kfz,
auch mit Motorschaden, TÜV, km-
Stand egal. Chikh Automobile. Tel.:
06142/4775663

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

SonStigeS
Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Eiche-Ledersofa, 3er, 2er +

Einer + Eichenschrank 3,60 m, zu

verkaufen. Tel.: 0151/12019988

Lidstraffung ohne OP, Plasma-

methode, 1,5 J. Berufserf. Tel.:

02623/9650200 www.elfi-blum.de

Suche Fahrgemeinschaft von
Hasselbach-Köln f. Mo.-Fr., Zah-
lung nach Vereinbarung. Tel.:
0171/1668361

Luxus-Sonnenliege, fahrb.,

nagelneu, statt 50 € nur 25 €.

Tel.: 0151/22195022

Mitfahrgelegenheit gesucht ab
01.08.17 Raum Flammersfeld -
Windhagen (Wirtgen) Arbeitszeit
7-15 Uhr. Tel.: (02685) 988955

Ankauf alter und moderner

Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Familienanzeigen

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

wittich.de/gruss

Ihre Kleinanzeige
erscheint zusätzlich

im Internet unter
www.wittich.de

www.zellertal-online.de

im Bayerischen Wald
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Bis zum 30.9.2017!
3.000,- EUR Preisvorteil1

Ab 11.590,– EUR²
• 1.2-Liter-DUALJET-Motor oder 1.0-Liter-BOOSTERJET-
Motor mit Direkteinspritzung und Turboaufladung³

• Audio-System mit Smartphone-Anbindung4

• Kraftstoffverbrauch: kombinierter Testzyklus
4,7 – 4,0 l/100 km; CO₂-Ausstoß: kombinierter
Testzyklus 109 – 93 g/km (VO EG 715/2007)

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Aktionszeitraum: 1.4. – 30.9.2017. ¹ Beim Kauf eines neuen Suzuki Baleno
erhalten Sie einen Preisvorteil in Höhe von 3.000,– Euro auf die UVP der Suzuki
Deutschland GmbH. ² Endpreis für einen Suzuki Baleno 1.2 DUALJET Basic
(Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,3 l/100 km, außerorts 3,6 l/100 km, kombinier-
ter Testzyklus 4,2 l/100 km; CO₂-Ausstoß: kombinierter Testzyklus 98 g/km (VO
EG 715/2007)) inkl. des Preisvorteils in Höhe von 3.000,– Euro.
Gilt für alle sofort verfügbaren Suzuki Baleno Modelle. Den genauen Preis sowie
weitere Informationen erfahren Sie bei uns. Nicht mit anderen Aktionen kom-
binierbar. ³ Gilt nur für die Ausstattungslinie Comfort. 4 Gilt nur für die Ausstat-
tungslinie Comfort. Beachten Sie bitte, dass nicht alle Smartphones/Tablets mit
MirrorLink/Apple CarPlay (Apple CarPlay ist eine eingetragene Marke von Apple
Inc.) kompatibel sind. Bitte prüfen Sie, ob Ihr Endgerät mit MirrorLink/Apple
CarPlay kompatibel ist. Die Nutzung von MirrorLink-/Apple CarPlay-Apps erfolgt
ausschließlich über Ihr Smartphone/Tablet. Bitte beachten Sie Ihre vertragli-
chen Bedingungen in Bezug auf die Daten- und Internetverbindung.
5 Jahre Garantie: 5 Sie umfasst zahlreiche Garantieleistungen, gemäß den Su-
zuki Garantiebestimmungen innerhalb der ersten 3 Jahre ab Zulassung oder
bis zu einer Laufleistung von 100.000 km, sowie einen umfassenden Mobili-
tätsservice. 6 Die Neuwagen-Anschlussgarantie umfasst innerhalb der beiden
Folgejahre bzw. bis zu 150.000 km ein anspruchsvolles Leistungsspektrum im
Rahmen der Neuwagen-Anschlussgarantiebestimmungen.

Vor der Heeg 2 - 4
56470 Bad Marienberg

Tel. 02661-6025
www.suzuki-westerwald.de

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG
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02681–2222
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Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Hilfe beim Hausverkauf
Das eigene Haus zu verkaufen ist
ein sehr umfangreiches und oft-
mals langwieriges Projekt. Der Ver-
kauf ist nicht ganz einfach und er
stellt vielfach eine größere Heraus-
forderung dar als vorher gedacht.
Für Hausverkäufer ist es daher
ratsam, sich beim Projekt Haus-
verkauf Unterstützung zu suchen.
Lassen Sie das Haus von einem
Profi bewerten. Ein professionel-

ler Makler führt die Immobilienbe-
wertung in vielen Fällen kostenlos
durch. Sie als Verkäufer erhalten
so eine realistische Einschätzung
des Verkehrswerts. Lassen Sie ein
Exposé erstellen. Es soll interes-
sierte Immobilienkäufer anlocken,
aber keine falschen Erwartungen
wecken. Beschreiben Sie das
Haus differenziert und verwenden
Sie viele Fotos.

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Zu vermieten:
Flammersfeld, Südstr. 5

EG, 3 ZKDB, Balkon, 79,84 m² Wfl.,
KM 370,00 + NK + 2 MM Kaution, Bj. 1991, Gas, Verbrauchsausw., 107,6 kWh.

Altenkirchen, Bahnhofstr. 34, ab 01.08.2017
I. OG, 1 ZDB, Aufzug, 31,80 m2 Wfl.,

KM 235,00 + NK + 2 MM Kaution, Bj. 1981, Verbrauchsausw., 70,5 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81–98 25 99 oder 0151 /15544014

Rückabwicklung
eines Kaufvertrags
Ein Grundstückskaufvertrag kann
rückabgewickelt werden, wenn
das Haus zwei Jahre älter ist, als
im notariellen Vertrag angegeben
wurde. Darauf macht die Wüs-
tenrot Bausparkasse, eine Toch-
ter des Vorsorge-Spezialisten
Wüstenrot & Württembergische
(W&W), aufmerksam.
Wüstenrot verweist auf ein ent-
sprechendes Urteil des Oberlan-
desgerichts Hamm vom 2.3.2017
(Az.: 22 U 82/16). Eine Revision
wurde nicht zugelassen; das Ur-
teil ist damit rechtskräftig.

Im entschiedenen Fall hatten die
Kläger die Rückabwicklung des
Kaufvertrags im Wege des Scha-
denersatzes verlangt und vom
Gericht Recht bekommen. Das
verkaufte Grundstück habe einen
Sachmangel, weil das Haus nicht
erst 1997 errichtet wurde, wie im
Vertrag festgehalten, sondern be-
reits im ersten Quartal des Jah-
res 1995.
Nach Ansicht des Gerichts wird
die Kaufsache durch das falsch
angegebene Baujahr erheblich
beeinträchtigt.

Ferienaktion „Kleine Indianer
zu Gast in der Villa Kunterbunt“

Auf dem Kreativhof in Eichelhardt findet eine einwöchige
Ferienaktion für Kinder von 7- 11 Jahren unter der Leitung von
Andrea Starke-Nölkes statt.

Angesprochen sind Kinder, die Geschichten über Pippi Lang-
strumpf und Indianer lieben und gerne einmal in ihre Rollen
schlüpfen möchten. Die Ponys des Hofes schauen garantiert
gespannt zu, wie unser Indianerdorf entsteht und freuen sich
bestimmt auch, einmal das stärkste Mädchen der Welt mit den
knallroten Zöpfen zu sehen.

Wir treffen uns vom 17. – 21. Juli 2017 täglich von 10 h-16 h
auf dem Kreativhof, Siegener Str. 2 in 57612 Eichelhardt.

Am Freitag, den 21. Juli sind alle Eltern zu unserer kleinen
Abschlussveranstaltung eingeladen, die wir bei Kaffee und
Kuchen gemütlich ausklingen lassen werden (eine Einladung
dazu erhalten Sie von Ihrem Kind).

Kosten (inklusive Mittagessen und Getränke) : 100 Euro pro Kind

Es können maximal 10 Kinder teilnehmen, einige Plätze sind
noch frei.

Weitere Informationen unter 02681-9830155.

-Anzeige-
Neueröffnung NeueröffnungBedachungen Schröder GbR
Besuchen Sie unsere neue Ausstellung in Altenkirchen

Reparaturschnelldienst
Dachgaubenherstellung
Sanierungs-Dämmsysteme
Rinnenerneuerung
Balkonsanierung
Kernsanierung im Bestand
Haussanierung und
Hausrestauration
Wohnraumfenster
Dachbegrünung
Gartenkomplettgestaltung
Denkmalschutz
Schornsteinbau
Abdichtung
Schadensfeststellung
Dach-Wintercheck
Dachrinnenreinigung
Vordachherstellung
Carport

E-Mail: info@5sternedach.de

30.06.2017
um 18:00 Uhr

Altenkirchen
Wilhelmstr. 28

Öffnungszeiten:
Do. - Fr. 9.00 bis 15.00
Sa. 9.00 bis 13.00

Tel. 02681/7819655

Wir freuen uns,
Sie begrüßen
zu dürfen

24-Stunden-Notdienst

0160/98427143

wittich.de/anzeigen

Baugrund begutachten lassen
Wer beim Hausbau auf Nummer
sicher gehen möchte, lässt vor
Baubeginn eine Baugrundunter-
suchung durchführen. Diese gibt
Auskunft über die Beschaffen-
heit des Bodens. Ein Gutachter
untersucht die Tragfähigkeit und
weist auf Schichten- oder Grund-
wasser sowie auf eventuelle Bo-
denverunreinigungen hin. Hierzu
wird an den geplanten Gebäu-
deecken mit einem Kernbohrge-
rät mehrere Meter tief in den Bo-

den gebohrt und Proben werden
entnommen. Ein solches Gutach-
ten sichert das Bauvorhaben ab,
denn der Baugrund in Deutsch-
land ist Bauherrenrisiko. Gibt es
kein Baugrundgutachten und es
treten Baumängel auf, können
hohe Kosten entstehen. Für Bau-
herren, die einen Keller errichten
möchten, ist ein Bodengutachten
unverzichtbar, nicht zuletzt we-
gen der erforderlichen Abdich-
tungsmaßnahmen.
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Die Grill- &
Biergartensaison

ist eröffnet!
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Angebote vom 03.07. – 07.07.2017Mittagsmenü

Angebote vom 03.07. – 08.07.2017

Spießbratenmit Kartoffelgratin und Krautsalat.........5,70 €
ab 14.00 Uhr geschlossen – Schützenfest –

Bandnudelnmit Blattspinat und Lachs........................6,50 €
Großer gemischter Salatmit Brötchen ....................3,50 €
Pizzaschnitzelmit Pommes.........................................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
FleischbällchenmitMozzarella überbacken,
dazu Nudeln und Salat .....................................................5,20 €
Gebr. Kotelettmit Kartoffelsalat ................................4,90 €
Currywurstmit Pommes ..............................................4,20 €

Rindergehacktes ...................................................1 kg 5,99 €
Bratengulasch........................................................1 kg 9,95 €
Käse-Lauch-Braten aus dem Schweine-Lachs.....1 kg 9,95 €
Spareribs
vomKotelett, vorgegart undmariniert .....................1 kg 7,99 €
Peperoni-Röllchen aus dem Schweine-Lachs,
mit Frischkäse undmilder Peperoni gefüllt ..............1 kg 9,99 €
Grillgemüse natur oder gewürzt......................... 100 g 0,99 €
Frischwurstaufschnitt ...................................... 100 g 0,99 €
Röstzwiebelbratwurst 80 g, im Saitling ........... 100 g 1,09 €
Zwieblinge Kräuterleberwurst ........................... 100 g 0,99 € Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod

Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
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Vorsicht: Explosionsgefahr!
Die Explosionsgefahr durch Ver-
puffung wird beim Grillen oft un-
terschätzt. Viele Grill-Freunde
mühen sich, ein schlecht bren-
nendes Feuer mit Terpentin,
Benzin, Spiritus oder anderen
Alkoholika auf Trab zu bringen.

Der beste Weg, ein schlecht
brennendes Grillfeuer anzufa-
chen, besteht jedoch darin, bei-
spielsweise mit einem Fächer
oder einem Blasebalg das kom-
plette Durchbrennen der Holz-
kohle zu beschleunigen.

Bitte mit Grillzange
Beim Wenden das Fleisch nicht

anstechen, sondern dazu eine

Grillzange nehmen. So bleibt der

kostbare Fleischsaft erhalten.

Leckereien für den Grill
Schwertfisch mit gegrilltem Pa-
prikagemüse, Käsewürstchen,
mariniertes Hühnchen mit süß-
scharfer Chilisoße oder Rump-
steak – egal ob ausgefallen oder
traditionell, beim Grillen ist je-
der sofort mit Begeisterung da-
bei. Im Fachhandel gibt es viele
gutschmeckende Fleischsorten,
Würstchen, Geflügel, Fisch und
Gemüse, die für Abwechslung
und Kreativität sorgen.
So haben beispielsweise die
Fleischtheken eine Menge zu

bieten – das Angebot reicht von
marinierten Schweinebäuchen
und Schweinenacken über un-
terschiedliche Spieße, Spare-
rips und Geflügelvariationen bis
hin zu Lammspezialitäten. Rind-
fleisch steht natürlich ebenfalls
hoch im Kurs.
Feine Leckereien, die vom Metz-
ger grillfertig vorbereit werden,
sind aktuell sehr gefragt. Dazu
gehören z. B. unterschiedlich ge-
füllte Fleischtaschen oder safti-
ge, bunte Fleischspieße.

Treffpunkt Biergarten
Die Biergartenzeit ist die schöns-
te Zeit im Sommer! Egal ob zu
Fuß oder mit dem Fahrrad – ob
Terrasse oder Biergarten, ob Stra-
ßencafé oder Strand-Atmosphäre
– wir alle wollen nur raus und die
Sonne im Freien genießen.
Der Drang, die „Open-Air-Gas-
tronomie“ zu erleben, zieht sich
durch alle Bevölkerungsschich-
ten. Geschäftsleute, Ausflügler,
Familien mit Kindern, Szene-
und Müßiggänger sitzen dort in
lockerem Einvernehmen, genie-
ßen die schönen Sommertage
und kommen unverkrampft ins
Gespräch.

Oft ist das Angebot viel umfang-
reicher, als man es erwartet.
So kann man den Tag mit einem
leckeren Frühstück und Zeitung
lesen beginnen und ab mittags
aus den warmen Gerichten der
Speisekarte oder den besonde-
ren Empfehlungen der Tages-
karte wählen. Sich mit guten
Freunden, bei Kuchen- und Kaf-
feespezialitäten nett unterhalten
und dieses manchmal bis tief
in die Nacht. Tagsüber die Son-
ne am Himmel und abends der
Mond und die Sterne. So kommt
ganz schnell auch ein bisschen
Romantik dazu.
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Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 2. Juli
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

„Hähnershof“
57612 Obererbach · Hilgenrother Str. 18

Tel. 02681/2231
Gaststätte - Café - Partyservice - Gartencafé

500 m vom Westerwaldsteig
Feiern und Veranstaltungen

nach Absprache jederzeit möglich
- bis 45 Personen (auch f. kleine Gruppen)

Freuen Sie sich auf einen
leckeren Sommerbrunch

Sonntag – 09. Juli 2017 – ab 11.00 Uhr
Buffet „Köhler Liesel“

mit Leckereien vom Grill und Buffet
Sonntag – 06. August 2017 – ab 11.00 Uhr

Buffet „Schinderhannes“
Hunsrücker Bauernküche, Grillsteaks u.a.

Preis pro Person incl. Aperitif € 14,-

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Für Reservierungen (Brunch) und Rückfragen:

Tel. 02681/2231 – Mail: Wilma-katjaruschke@t-online.de

KLEINE KOSTEN.
GROSSER SERVICE.
RIESEN LEISTUNG.

CITROËN JUMPER

ANGEBOT NUR FÜR GEWERBETREIBENDE

3

CITROËN BERLINGO
KAWA L1 PROFI VTI 95

ZULADUNG BIS 880 KG
LADERAUMVERKLEIDUNG

SEITLICH BIS FENSTERKANTE
6 ZURRÖSEN AM LADERAUMBODEN

VON 75 PS (55 KW) BIS 120 PS (88 KW)

ab152,45€ mtl. zzgl. MwSt.1

INKL. 4 JAHRE FULL SERVICE2

XXXXXXXXXXX1Ein FREE2MOVE LEASE Kilometer-Leasingangebot der PSA Bank Deutschland
GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, Full Service Angebot für Gewerbetreibende, zzgl.
MwSt. und Fracht für den CITROËN BERLINGO KAWA L1 PROFI VTI 95 (72 KW) bei 0,– €
Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung, 48 Monaten Laufzeit, gültig bis 30.06.2017.
2Leistungen (4 Jahre Garantie, Wartung und Verschleißreparaturen) gemäß den Bedingungen des
CITROËN FreeDrive à la Carte Vertrages der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH,
Edmund-Rumpler-Straße 4, 51149 Köln. 3Weitere Informationen zu FREE2MOVE LEASE erhalten
Sie unter: www.free2movelease.de. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Autohaus Ramseger GmbH (H) • Siegener Straße
81 • 57636 Mammelzen • Telefon 0 26 81 / 7 00 70 •
Fax 0 26 81 / 49 99 • info@citroen-ramseger.de • www.
citroen-haendler.de/ramseger-mammelzen
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

NEU

www.kosmetik-flammersfeld.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben
wittich.de/anzeigen
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Diesen Traumurlaub werden Sie noch lange in Erinnerung behalten: Das schimmernde Meer

der Dominikanischen Republik, weiße Sandstrände und Sonne pur warten auf Sie. Freuen

Sie sich auf den musikalischen Höhepunkt Ihrer Reise: Die „Nacht des Deutschen Schlagers

2018“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP mit einem einzigartigen Programm.

Freuen Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers!

–Anzeige–

Ihr Hotel:
Das 5 Sterne-Paradisus Punta Cana
ist eines der schönsten Hotels in der
Karibik und ein Luxushotel für höchste
Ansprüche. Eine lagunenartig angelegte
Poollandschaft lädt zum Schwimmen
und Verweilen ein. Das Resort
beeindruckt durch eine Reihe innovativer
Gastronomie-Konzepte.
In 12 Restaurants und 8 Bars kümmert
man sich um das kulinarische Wohl der
Gäste. Inklusive: Paradisus-Junior-Suiten

Ihr inkludiertes Highlight
auf der Reise: 4-stündiges
Konzert „Nacht des
Deutschen Schlagers“

Inklusivleistungen:
• Flug mit Air Berlin
ab/bis Düsseldorf nach Punta Cana

• Flughafensteuern und
Sicherheitsgebühren

• Einreisekarte im Wert von 10 US$
• Transfers im klimatisierten Reise- oder
Minibus, Transfer Flughafen – Hotel –
Flughafen

• 7 Übernachtungen im 5* Paradisus
Punta Cana, Unterbringung in der
Junior-Suite

• All Inclusive: Alle Mahlzeiten
(Buffet oder à-la-carte), nationale und
internationale Getränke mit einer
Auswahl an Premiummarken, Snacks,
24-Stunden Zimmerservice.

• Eintrittskarte für die
„Nacht des Deutschen Schlagers“

• Eintrittskarte für die Multivisionsshow
„Abenteuer Weltumrundung“

• Deutschsprachige Reiseleitung

Wunschleistungen pro Person:
• Rail & Fly Ticket der
Deutschen Bahn 70 €

• Verlängerung: 7 Nächte mit
All inclusive in der Junior-Suite 799 €

• Einzelzimmerzuschlag
pro 7 Nächte 400 €

• Ausflug Eco Caribe Tour
(8–9 Std.) 95 €

• Ausflug Santo Domingo
(9–10 Std.) 90 €

• Ausflug Insel Saona (8–9 Std.) 95 €
• Ausflug Higuey (3–4 Std.) 30 €

Reisetermin: 11.04. – 19.04.2018

AnnaBernie Paul

Ireen Sheer

AnnaPatrick Lindner AnnaAnnaAnnaAnnaCosta Cordalis

AnnaAnnaAnna Maria Zimmermann

AnnaAnnaMickie Krause

AnnaAnnaIreen Sheer

©
M
or
itz

Kü
ns
te
r/

m
on

ste
rp
ic
s.d

e

C
op

yr
ig
ht

M
ic
ha
el
Ti
nn

ef
eld

G
ol
dS
ta
rT

V

Mit freundlicher

Unterstützung von:

9-tägig Karibik
inkl. Nacht des Deutschen Schlagers

AnnaAnnaPeter OrloffAnnaAnnaMichael Morgan

9-tägig Karibik 

Sichern Sie sich die letzten Plätze!

ab €1.399.-

• Air Berlin Flug

• 5 Sterne Luxushotel

• 7 Nächte / All Inclusive

Fragen und Buchungswünsche an:
reisen@prime-promotion.de
oder unter Tel.: 0214 -7348 9548
(Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr)
Buchungscode: LW27
oder unter: www.prime-promotion.de/reisen
Veranstalter der Reise:

Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach
Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

50€
pro Person vom

Reisepreis kommen

der Reiner Meutsch

Stiftung FLY & HELP zugute und werden

für einen Schulbau in der Dominikanischen

Republik verwendet. Mehr Informationen

unter: www.fly-and-help.de

• 7 Nächte / All Inclusive

Verlängerung möglich!
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Wir sind ein Planungsbüro mit 20 Mitarbeitern für
elektrotechnische Anlagen.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir
ab sofort einen

Mitarbeiter/in für die EDV
in geringfügiger Beschäftigung

und freier Zeiteinteilung

Unsere Anforderungen:

• IT-Grundlagen in den Bereichen Hard- und
Software

• Netzwerkstrukturen sind Ihnen ein Begriff
• sicherer Umgang mit Microsoft Programmen und

deren Funktionen
• Installation von Notebooks mit firmenspezifischer

Software

Zur Kontaktaufnahme steht Ihnen
Herr Fohry unter Tel.: 02684/8500-0 oder

E-Mail: nico.fohry@funk-ib.de, gerne zur Verfügung.

Ing.-Büro Funk GmbH & Co. KG, Urbacher Str. 4
56305 Puderbach / www.funk-ib.de

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständiges Unternehmen
der Druckindustrie. 40 Mitarbeiter produzieren für anspruchs–
volle Kunden, im Offset- sowie im Digitaldruck, Prospekte,
Kataloge, Broschüren, Mailings und vieles mehr mit modern-
ster Druck- und Weiterverarbeitungstechnik.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög–
lichen Termin eine(n)

Wenn Sie Ihre Ausbildung zum/zur Mediengestalter/in erfolg-
reich abgeschlossen haben, bereits einige Erfahrung in diesem
Bereich sammeln konnten, idealerweise auch im Digitaldruck
sowie mit Web-to-Print Lösungen, gerne selbstständig arbei-
ten und bestrebt sind, Ihre Kenntnisse und Fertigkeiten in
einem innovativen Betrieb einzubringen, dann senden Sie uns
Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen und Ihre Gehaltsvor-
stellung, gerne auch per Mail, an:
Ivonne Richter-Wimmer (i.richter-wimmer@richter-druck.de).

Mediengestalter/in Digital & Print.

Basaltstraße 4
57578 Elkenroth

Tel. 02747/9214-0
www.richter-druck.de

Zur Erweiterung unseres Teams stellen wir ein:
- freundliche und zuverlässige Servicefachkraft m/w

auf Teilzeit-Basis

- Azubi „Fachkraft Gastgewerbe“ m/w

- Azubi Koch/Köchin m/w
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

senden Sie bitte an:

Heisterholzstraße 10 · 57612 Hemmelzen
Telefon: 0 26 81 / 37 97 · Mail: info@im-heisterholz.de

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Lebenslauf nicht überfrachten
Bewerber sollten im Lebenslauf
nur Praktika und Nebenjobs ange-
ben, die Bezug zur Stelle haben.
Gibt es keinen Zusammenhang zur
Stelle, sind das jedoch überflüssi-
ge Informationen. Im schlimmsten
Fall ist der Lebenslauf dadurch

überfrachtet, und beim Persona-
ler entsteht der Eindruck, dass
der Bewerber sich nicht auf das
Wesentliche beschränken kann.
Ebenfalls verzichtbar seien Anga-
ben zum Beruf der Eltern sowie
zum Familienstand.

Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

-flyerdruck.de info@LW-flyerdruck.de

www.LW-flyerdruck.de
09191 72 32 88

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per
Onlinebestellung übermittelt werden

Werbemittel für Ihren Wahlkampf
günstig gestalten und drucken!
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Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:

 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-148

per WhatsApp0171/6474125

Bezirk Altenkirchen (409 Exemplare) Umgebung „Parkstr.“, Urlaubsvertretung

vom 03.07. bis 22.07.2017, Ref.-Nr. 0401-001

Bezirk Altenkirchen (380 Exemplare) Umgebung „Im Korthenthal“,

Urlaubsvertretung vom 03.07 bis 15.07.2017, Ref.-Nr. 0401-005

Bezirk Herpteroth (67 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 24.07. bis

29.07.2017, Ref.-Nr. 0401-030

Bezirk Alsdorf (151 Exemplare) Umgebung „Geishardtstr.“,

Ref.-Nr. 0402-004

Bezirk Altenkirchen (220 Exemplare) Umgebung „Goethestr.“,

Urlaubsvertretung vom 03.07 bis 15.07.2017, Ref.-Nr. 0401-080

Wir sind ein modernes Baustoffhandelsunternehmen, das an Europas
führende Kooperation mittelständischer Baustoff-Fachhändler, die
EUROBAUSTOFF, angeschlossen ist. Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für den Standort Hachenburg:

1 Lkw Fahrer1 Lkw Fahrer1 Lkw Fahrer1 Lkw Fahrer m/w
mit Führerscheinklasse C/CE für Lkw mit Ladekran und Hänger.

Sie werden als Lkw-Fahrer, auf unterschiedlichen Fahrzeugen,
vornehmlich in der Region Westerwald, eingesetzt. Ebenso vertreten
und ergänzen Sie bei Bedarf unser Personal des Baustofflagers.

Vorkenntnisse in den Bereichen Lkw fahren mit Bordkranbedienung,
Stapler fahren und Baustoffen im Allgemeinen, wären von Vorteil, sind
aber keine Voraussetzung.

Wir bieten interessante, sichere Arbeitsplätze und Sie arbeiten in
einem sympathischen und dynamischen Team.

Interessiert? Dann senden Sie uns baldmöglichst Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen, unter Angabe Ihrer Stundenlohnvorstellung, an
unseren Hauptsitz in Hachenburg. Gerne auch per E-Mail an
fh@bauzentrum-mies.de. Sie können sich auch am 04.07.2017, von
07.00 bis 09.00 Uhr bei Herrn Frank Hebisch unter 02662 9550-45,
telefonisch bewerben oder über die Stelle informieren.
Wir freuen uns auf Sie!

Friedrich Mies GmbH & Co. KG
Ziegeleiweg 2, 57627 Hachenburg

www.bauzentrum-mies.de - E-Mail: info@bauzentrum-mies.de

Gezielt lernen
Freie Stellen gibt es im Maschinen-
bau und etlichen Metall- und Elek-
troberufen. Trotzdem gibt es einen
Haken: Die Anforderungen der
Unternehmen und die beruflichen
Kenntnisse der Bewerber passen
häufig nicht zusammen. Gezielte
Qualifizierungsmaßnahmen kön-
nen dieses Ungleichgewicht auf-
heben. Personaldienstleister wie
Piening Personal kooperieren un-
ter anderem mit dem Automobilzu-
lieferer Gestamp Umformtechnik.
Im Pilotprojekt bewährt, wird die
gemeinsame Qualifizierungsmaß-
nahme nun fortgeführt und wei-
ter ausgebaut. Gefördert wird die

zertifizierte Maßnahme von Kos-
tenträgern wie der Bundesagen-
tur für Arbeit oder dem Jobcenter.
Für künftige Maßnahmen werden
nun weitere Teilnehmer gesucht.
Eine unbefristete Beschäftigung
bei erfolgreichem Abschluss wird
garantiert. Die Qualifizierungs-
maßnahmen sind offen für alle
Teilnehmer, die Deutschkenntnis-
se vorweisen können und tech-
nisches Verständnis sowie hand-
werkliches Geschick mitbringen.
Alle Informationen zum Projekt
gibt es unter www.piening-per-
sonal.de sowie im „Kursnet“ der
Bundesagentur für Arbeit djd

Gründlich lesen
In der Ausschreibung von offe-
nen Stellen werden fachliche und
persönliche Anforderungen an
den idealen Bewerber formuliert.
Beim Lesen der Angebote stellt
sich häufig die Frage, auf welche
Fähigkeiten das Unternehmen
bei der Auswahl dann wirklich
großen Wert legt.
Lesen Sie deshalb die Stellenan-
zeige sehr sorgfältig, am besten
mehrmals. Bewerben Sie sich,
wenn Sie die Anzeige vollstän-

dig verstanden haben und Sie
entweder die Muss-Anforderun-
gen erfüllen oder Sie relativ sicher
sind, dass kaum ein anderer Be-
werber alle Muss-Anforderungen
erfüllen wird.
Schließlich gilt: Je knapper der
Markt, umso flexibler das Unter-
nehmen.
Zögern Sie nicht! Je schneller
Sie sich bewerben, umso größer
sind nach unseren Studien Ihre
Chancen!

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den
Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!
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Sie suchen einen sicheren Arbeitsplatz?
Der Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V. ist mit rund 900
Mitarbeitern einer der größten Anbieter sozialer Dienstleistungen in
der Region. Das Altenzentrum Haus Helena liegt zentrumsnah im
Luftkurort Hachenburg. Wir bieten Senioren 68 Pflegeplätze in voll-
stationärer Pflege, Kurzzeitpflege und 5 Tagespflegeplätze.
Für unser Caritas-Altenzentrum Haus Helena Hachenburg
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
examinierte Pflegefachkraft
Weiter Informationen finden Sie unter www.caritas-ww-rl.de.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Einrichtungsleiterin Anja
Kohlhaas telefonisch unter (02662) 96 22 20.

Caritas-Altenzentrum Haus Helena
Einrichtungsleiterin Anja Kohlhaas
Nisterstraße 3 | 57627 Hachenburg
anja.kohlhaas@cv-ww-rl.de
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Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Zu Händen Herrn Stephan Hennecke
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz (Mendt)
bewerbungen@teddington.de

Wir freuen uns, Sie bald kennen zu lernen! www.teddington.de

Teddington ist seit mehr als 40 Jahren die Referenz der
Luftschleiertechnik. Als wachsendes Unternehmen setzen
wir auf ein gutes Team und motivierte Mitarbeiter. Zur
Verstärkung unserer Konstruktionsabteilung suchen wir
zum nächstmöglichen Termin einen:

 Technischen Produktdesigner /
Technischen Zeichner (m/w)

Es erwarten Sie vielfältige und interessante Aufgaben in
der Entwicklung von Luftschleieranlagen. Sie konstruieren
mit 2D- und 3D-Programmen Einzelteile, Baugruppen und
komplexe Anlagen. Dabei setzen Sie die Anforderungen
unserer Kunden in fertigungsgerechte Lösungen um.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
dynamischen und erfolgreichen Unternehmen sowie gute
Zukunftsperspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten.

Wir suchen für
unser Praxisteam eine/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
in Teilzeit.

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Praxis Ralf Lockenvitz

Hindenburgstraße 2 · 57627 Hachenburg · Tel.: 02662 /3726 · rlockenvitz@web.de

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per WhatsApp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Elektronisch bevorzugt
Die Digitalisierung hat auch vor
dem Bewerbungsprozess nicht
Halt gemacht, die Vorteile der
schnellen, einfachen und kosten-
günstigen Übermittlung sowie die
Zeiteinsparung bei Durchsicht
und Bearbeitung der Unterlagen
sind enorm.
Deshalb sind Online-Bewerbun-
gen mittlerweile auch bei Klein-

unternehmen Standard. Das
postalische Zusenden der klas-
sischen Bewerbung auf Papier
wird nur noch in rund einem Drit-
tel aller Fälle genutzt.
Insbesondere die Bewerbung
per E-Mail sowie die Bewerbung
über unternehmenseigene Be-
werberpools werden von Arbeit-
gebern bevorzugt.

Neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie
(Metallographie) in der Qualitätsprüfungmit 150Mitarbeitern.Wir bieten unseren
Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und
Verbrauchsmaterialien.

Für unseren Standort in Mammelzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen:

Fachinformatiker (Systemintegration) (m/w)

Ihre Aufgaben:
nWartung, Betrieb und Weiterent-
wicklung der lokal vorhandenen
IT-Infrastruktur, sowie der cloud-
basierten Serverlandschaft.
Insbesondere Bereitstellung von
PC-/Notebook-Arbeitsplätzen‚
Tabletts, Smartphones, sowie
Betreuung, Pflege und
Verwaltung dieser Systeme

n Annahme und Behebung von
Störungsmeldungen

n Anwenderunterstützung im
Hause und per Fernwartung

n Einweisung von Anwendern in
ihre Systemumgebungen,
insbesondere Schulungen und
Applikationsbetreuung

n Identifizierung von Schwach-
stellen in der bestehenden
Systemlandschaft und erarbeiten
von Verbesserungsvorschlägen

Sie bringen mit:
n Eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung zum Fachinformatiker
(Systemintegration) oder eine
vergleichbare Qualifikation

n Fundierte Kenntnisse im aktuellen
Microsoft Umfeld (Windows Server
und Clients, Exchange, Share-
point, Active Directory, Office
usw.), einschließlich Virtualisierung
(Hyper-V)

n Kenntnisse in Aufbau und Betrieb
von Netzwerk-Infrastruktur
(Switche, Firewalls, Router, etc.)

n Erfahrungen mit gängigen Soft-
ware Produkten der Hersteller
Symantec, Acronis, Gdata

n Mindestens 5 Jahre Berufserfah-
rung im Bereich Systemintegration

n Sprachkenntnisse in Englisch
(B1 oder besser)

n Grundwissen im IT-Service-
und Projektmanagement (ITIL)
wünschenswert

n Sie zeichnen sich durch eine
hohe Problemlösungsfähigkeit,
analytisches Denken, Leistungs-
bereitschaft, Zielstrebigkeit und
Kommunikationsfähigkeit aus

n Teamfähigkeit und ein ausge-
prägtes Qualitätsbewusstsein sind
für Sie eine Selbstverständlichkeit

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.atm-m.de/jobs

ATM GmbH

Herr Josua Kroeker
Betreff „Fachinformatiker“
Emil-Reinert-Str.2 · 57636 Mammelzen

Telefon: 02681-953963
E-Mail: bewerbungen@atm-m.de
Internet: www.atm-m.de

Das DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg ist ein Verbundkrankenhaus mit 323 Betten unter dem
Dach der DRK Krankenhausgesellschaft Rheinland-Pfalz mit den Hauptfachabteilungen Innere Medizin,
Chirurgie, Gynäkologie /Geburtshilfe, Anästhesie- und Intensivmedizin, Kinder- und Jugendpsychiatrie
sowie den Belegabteilungen Urologie und HNO.

Für unsere Abteilungen Chirurgie und Innere Medizin des Krankenhauses Altenkirchen suchen wir als
Urlaubsvertretung zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Chefarztsekretär (m/w)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung

(Blockeinsatz mit 30 Stunden/wöchentlich)

Ihre Aufgaben:
 Allgemeine Sekretariatsarbeiten
 Schreiben von Durchgangsarztberichten, Briefen, Bescheinigungen bzw. Attesten
 Verwaltung von Patientenakten und medizinischen Unterlagen
 Telefonischer Kontakt mit Hausärzten/innen, Berufsgenossenschaften, Krankenkassen und Patienten/innen
 Vertretung der Chefarztsekretärin

Wir erwarten:
 Eine Ausbildung zur/zum Sekretär/in, Arzthelfer/in oder gleichwertige Qualifikation
 Gute Kenntnisse in der Anwendung medizinischer Dokumentationssysteme
 Voraussetzung: Sichere Kenntnisse in Rechtschreibung und Grammatik sowie der medizinischen

Nomenklatur
 Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
 Teamfähigkeit, Aufgeschlossenheit und Kollegialität

Die Vergütung und sozialen Leistungen erfolgen nach dem DRK-Reformtarifvertrag.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Kuke telefonisch unter (0 26 81) 88- 20 01 oder Frau Hüsch unter
(0 26 81) 88- 21 01 gerne zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung unter Angabe der
Referenznummer 2A11 an untenstehende Anschrift.

Alte Frankfurter Str. 12, 57627 Hachenburg
bewerbermanagement@drk-kh-hachenburg.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungsunterlagen leider
nicht zurücksenden können. Daher empfehlen wir Ihnen die Zusendung an die angegebene E-Mail-Adresse.

DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg

Zentrale Personalabteilung

Zum WeißenRoss
in Hachenburg

Wir suchen für sofort in Voll- oder Teilzeit

gelernten Koch m/w
(keine Wechselschicht)

Bewerbung schriftlich oder telefonisch an:
Jörg Wisser · Alter Markt 7 · 57627 Hachenburg

Tel.: 02662 / 9478070

Austausch erwünscht
„Arbeitnehmer müssen heute
immer flexibler sein.
Das heißt auch, dass in vielen
Berufen der Arbeitsplatz mittler-
weile ortsunabhängig ist“, erklärt
Petra Timm, Director Communi-
cations bei Randstad Deutsch-
land.
So viele Vorteile das Homeoffice
auch bringe, so könne die Tech-
nik den persönlichen Austausch
mit Kollegen nicht ersetzen, das
zeige die aktuelle Studie. „Ar-

beitgeber tun also gut daran, ak-
tiv Räume zu schaffen, in denen
ihre Mitarbeiter diskutieren kön-
nen – und das nicht nur virtuell,
sondern auch im persönlichen
Austausch von Angesicht zu An-
gesicht“, so Timm.
Große Konzerne haben die Zei-
chen der Zeit erkannt und damit
begonnen, aktiv Begegnungs-
räume für Mitarbeiter schaffen,
um die persönliche Diskussion
und Kreativität zu fördern. djd

Stellenmarkt Aktuell

Stellen suchen & finden

Neuer Job mit Herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine Aufga-
be, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt.
Und somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer DRK Kamillus Klinik
in 53567 Asbach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Exam. Gesundheits- und Krankenpflegekräfte (m/w)
für den Bereich Intensiv/Stroke Unit

Unser Angebot

• Eine Voll-/Teilzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeitmodellen

• Eine gute und angemessene Einarbeitungszeit

• Vergütung analog zu den AVR einschließlich Jahressonder-
zahlung und zusätzlicher Altersversorgung und den üblichen
Sozialleistungen

• Differenziertes Angebot an Fort- und Weiterbildung inkl. Teil-
nahme an Online-Fortbildungen u.a. CNE

• Eine Arbeit in netten und wertschätzenden Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an

DRK Kamillus Klinik
Frau Slavin

Hospitalstraße 6
53567 Asbach

E-Mail: savita.slavin@kamillus-klinik.de

Nähere Informationen erhalten Sie bei
unserer Pflegedirektorin Frau S. Slavin unter (02683) 59620.

www. drk-kamillus-klinik.de

Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine
Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt.
Und somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer DRK Kamillus Klinik
in 53567 Asbach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Exam. Gesundheits- und Krankenpflegekräfte (m/w)
&

Exam. Altenpflegekräfte (m/w)
Für den Bereich Notaufnahme, Neurologie und Innere

Unser Angebot
• Eine Voll-/Teilzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeitmodellen
• Eine gute und angemessene Einarbeitungszeit
• Vergütung analog zu den AVR einschließlich Jahressonder-

zahlung und zusätzlicher Altersversorgung und den üblichen
Sozialleistungen

• Differenziertes Angebot an Fort- und Weiterbildung inkl. Teil-
nahme an Online-Fortbildungen u.a. CNE

• Eine Arbeit in netten und wertschätzenden Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an

DRK Kamillus Klinik
Frau Slavin

Hospitalstraße 6
53567 Asbach

E-Mail: savita.slavin@kamillus-klinik.de

Nähere Informationen erhalten Sie bei
unserer Pflegedirektorin Frau S. Slavin unter (02683) 59620.

www. drk-kamillus-klinik.de

gross-transporte@freenet.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

• Kraftfahrer / in
Führerscheinklasse CE

mit Berufserfahrung auf einem Gliederzug.
Im Nahverkehr, Tagestouren.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an oder bewerben sich direkt.

TRANSPORTE

WAHLROD

Kurt Groß GmbH & Co. KG
Kirchergarten 25
57614 Wahlrod

Tel.: 02680/988166
Fax: 02680/988167

Wir suchen
eine Kassen- und Küchenkraft,

in Vollzeit oder Aushilfe für unseren Burger King
in der Raststätte Fernthal.

Tel. Bewerbung unter: 02683/98 63 0 (Frau Mintopoulos)

Regelmäßig vergleichen
Sie stehen kurz vor einer Gehalts-
verhandlung oder haben Sie in
nächster Zeit ein Vorstellungsge-
spräch? Wer mehr Geld will, soll-
te genau wissen, wie viel seine
Kollegen in diesem Beruf verdie-
nen. Ob Ihr Verdienst der Branche
angemessen ist, erfahren Sie nur,

wenn Sie sich über das Durch-
schnittsgehalt Ihrer Kollegen in-
formieren. Deshalb gilt: Machen
Sie regelmäßig einen Gehaltsver-
gleich, gut informiert können Sie
in der nächsten Gehaltsverhand-
lung finanzielle Forderungen stellen
– und diese vernünftig begründen.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Besuchen Sie mich am
01.07.2017 im REWECENTER (ehem. TOOM-Verbrauchermarkt),
am 08.07.2017 und 15.07.2017 im TOOM-BAUMARKT
von 11:00 - 18:00 Uhr in Altenkirchen. Ich berate Sie gern.

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung

und Versand

!! Angebot im Juli !!

- Farben
Koloston und Color Touch

Bahnhofstr. 10 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/4752

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr
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Fachleute im Lohn- und ESt-Recht gesucht -
Haupt- oder Nebenberuf möglich!
Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.

Tel.: 05 61 - 70 75 75
www.lohi-fuldatal.de/karriere
bewerbung@lohi-fuldatal.de


